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„Herz ist Trumpf!“
Mit dieser Redewendung möchte ich in 
diesem Jahr nicht auf den bevorstehenden 
Valentinstag anspielen, sondern auf unsere 
skatträchtigen Artikel eingehen.

Die besagte Trumpfkarte erzielt man 
mit dem „Reizen“. Die Begrifflichkeiten des 
beliebten Spiels sind so vielfältig wie die 
Spieler. Darunter sind auch ein paar derbe 
Sprüche, die aus den Zeiten stammen, da 
die Herren in feuchtfröhlichen Runden dem 
Kartenspiel in Kneipen frönten. „Den kannst 
du in den Skat drücken“ ist heute noch eine 
geläufige Redewendung. Gemeint ist, dass 
man mit einer Person nicht rechnen kann 
oder sie zu nichts zu gebrauchen ist.

Die Sprüche sind in unserer Region viel-
leicht verbreiteter als anderswo. Schließlich 
liegt die Stadt Altenburg nur reichliche 40 
Kilometer vor den Toren Leipzigs. In der einst 
prächtigen Residenzstadt wurde Anfang des 
19. Jahrhundert Skat erfunden, was dann 
seinen Siegeszug in ganz Deutschland antrat. 
Neben historischen Spielkarten, die man sich 
im sowohl im Schloss- als auch im Skatmu-
seum ansehen kann, ist hier auch das Deut-
sche Skatgericht beheimatet. Spieler aus 
allen Regionen können sich hier eine Anhö-
rung bei Verletzung der Regelungen ver-
schaffen. Das war selbst in den 40 Jahren der 
DDR so. Stilecht trifft sich das Gericht vier- 
bis fünfmal im Jahr im „Skatstübl“ des Hotels 
„Am Rossplan“. Auch neue Regeln werden von 
hier aus verbreitet, sowie Schiedsrichterlehr-
gänge ausgerichtet. Schließlich sind Skat-
turniere eine ernste Sache. 1927 wurde die 
ehrwürdige Institution in Altenburg gegrün-
det. Wo auch sonst? Schließlich wurde nicht 
nur Skat hier erfunden, sondern es werden 
seit 1832 auch die Karten dazu hergestellt. 
Zwar wird ein Kartenmacher schon im 16. 
Jahrhundert urkundlich erwähnt, berühmt 
wurde die Skatkartenfabrik natürlich erst 
durch die Herstellung der 32 Karten, die Skat 
ausmachen. Spielleidenschaft und Karten-
macherei bedingen sich gegenseitig.

Natürlich darf der Skatbrunnen bei unse-
rer Betrachtung nicht fehlen. Ein fantas-
tisches Denkmal an das leidenschaftliche 
Spiel! Vier Wenzel balgen sich auf dem 
Sockel und ringen um den richtigen „Stich“. 
Nun wissen Sie auch, woher die Redewen-
dung „Du hast einen Stich!“ kommt. Übri-
gens, wenn Sie möchten, dass ihnen das 
Glück im Spiel hold ist, sollten Sie eine 
Kartentaufe am Skatbrunnen durchführen. 
Der Spieljargon umfasst noch viele Kurio-
sitäten: „Karte oder ein Stück Holz“ wird 
angewendet, wenn ein Spieler sehr lange 
überlegt. Zu Hause meinten Opa und Vater 
(beide leidenschaftliche Kartenspieler) 
oft zu mir: „Hat sich schon einer totge-
mischt“ – klar, dass hier das lange Mischen 
gemeint ist. „Der jammert sich zum Sieg“ – 
ein Spieler, der trotz guter Karten dennoch 
jammert.

In jedem Fall gehören Altenburg und das 
Skatspiel zusammen. Vielleicht habe ich 
Ihnen gleich ein wenig Lust machen kön-
nen, in den jetzigen Winterferien sich die 
geschichtsträchtige Stadt (Luther, Spalatin 
und Barbarossa, um nur einige berühmte 
Namen, die in Verbindung mit der Stadt 
stehen, zu nennen), welche nicht nur den 
Skat zu bieten hat, mal unter die Lupe zu 
nehmen. Kleiner Tipp: Im Schloss gibt es 
zurzeit eine Playmobilausstellung.

Fazit: Altenburg ist zwar die Skatstadt, 
jedoch nicht in den Skat zu drücken!

Manuela Krause
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Porträt

Udo Lisiewicz
Mitglied des Deutschen Skatverbandes e. V. und passionierter Skatspieler
Zum Kartenspielen kam er schon als „klei-
ner Knopp“: „Unsere kleine Runde bestand 
aus meinen Eltern, meiner Schwester und 
mir. Wir spielten meistens Doppelkopf, 
dann kam zur Abwechslung Rommé dazu 
und in den Schulferien, die ich gern bei 
meinen Großeltern verbrachte, Canasta 
mit der Oma und Skat mit meinem Opa.

Doppelkopf war jahrelange das Karten-
spiel, das mir am meisten Spaß machte. 
Da ich aber auch ganz gern Skat spielte, 
schloss mich einer festen Skatrunde in 
Leipzig an. Als aus beruflichen Gründen 
zwei Spieler ausfielen, löste sich unsere 
Runde auf und ich wechselte in eine feste 
Doppelkopf-Runde. Doppelkopf macht 
Spaß, weil sich erst während des Spiels 
herausstellt, wer mit wem zusammen 
spielt – das ist einfach klasse.“

Udo Lisiewicz möchte das Kartenspie-
len am Tisch wieder populärer machen. 
„Früher wurde, im Vergleich zu jetzt, viel 
mehr mit Karten gespielt. Eltern spielten 
mit ihren Kindern Quartett und Schwar-
zer Peter, man spielte gern Mau Mau und 
Uno oder abends ‚ne Runde Rommé‘. Män-
ner trafen sich regelmäßig in Gaststätten 
am Stammtisch zum Skat. Jetzt findet das 
Kartenspielen meist am Computer oder 
Laptop statt. So kann man allein spielen, 
das macht bestimmt auch Spaß, aber die 
Geselligkeit und das Miteinander fehlt. 
Ich setze mich dafür ein, dass die Tradi-
tion des Kartenspielens erhalten bleibt und 
sich wieder mehr Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene dafür begeistern.“

Um Kinder und Jugendliche mit den 
Skat-Spielregeln vertraut zu machen und 
die Freude am Skatspielen zu wecken, lei-
tet er im Rahmen des Ganztags-Schulpro-
gramms eine AG Skat. „Die würde ich gern 
weiterführen, mein Angebot ist für Schü-

lerinnen und Schüler einer dritten Klasse 
bis Ende der vierten Klasse. Ich würde mich 
freuen, wenn sich Leiterinnen oder Leiter 
von Grundschulen dafür interessieren und 
sich an mich wenden. Beim Skatspielen 
lernt man sich zu konzentrieren und aus 
meiner Sicht ist es auch gut für Mathe-
matik. Man sieht das eigene Blatt in der 
Hand und achtet auf die Gestik und Mimik 
der anderen Spieler. Es fördert den Ehrgeiz, 
denn wer ‚schlechte Karten‘ hat, ist immer 
bestrebt das Beste daraus zu machen.“

Udo Lisiewicz ist seit 1. April 2015 
Mitglied im Deutschen Skatverband e. V. 
(DSkV), Landesverband Sachsen, Verbands-
gruppe Leipzig. Seine Leidenschaft fürs 
Kartenspielen reicht weit über Skat hinaus. 
„Ich beherrsche alle bekannten Karten-
spiele die es gibt“, sagt er.

Annett Stengel

n Wer sich für Skat und Kartenspiele 
interessiert, kann mit ihm telefonisch 
Kontakt aufnehmen: 0157 58067608.

n Kennen Sie Menschen in Markklee-
berg mit außergewöhnlichen Hobbys, 
Begabungen oder die sich in besonde-
rer Weise für ihre Stadt engagieren?

n Sie sind ein Verein und möchten gern 
die Leser des Markkleeberger Stadtjour-
nals über Ihre Aktivitäten oder beson-
deren Höhepunkte informieren?

n Schicken Sie Ihre Ideen an: 
katrin.kakoschky@druckhaus-borna.de
(oder per Post, Anschrift im Impressum)

www.MARKKLEEBERG.org

Dipl.-Bau-Ing. Frank Th. Fester 
geschäftsführender Gesellschafter / Öffentlich bestellter Taxator und 

Versteigerer fremder bew. Sachen / Sachverständiger für die Bewertung 
von Grundstücken & Gebäuden / Hochbau des BVfS 1490-3255

Der Verkauf eines Hauses oder einer Wohnung sollte gut durchdacht und professionell 
geplant werden, denn den Erfolg eines Immobilienverkaufs beeinflussen mehrere nicht zu 
vernachlässigende Faktoren. Mit einer realistischen Bewertung wird die Basis für einen best-
möglichen Verkauf geschaffen. Eine hochwertige Präsentation und die gezielte Inserierung des 
Objekts sind entscheidend, um das Interesse potenzieller Käufer zu wecken und die Chancen 
eines erfolgreichen Verkaufs zu erhöhen.
IKV FESTER berät Sie gerne bei der Auswahl Ihrer optimalen Immobilie oder bei der Suche nach 
einem passenden Käufer. Mit unserem umfangreichen und aktuellen Wissen über den regionalen 
Immobilienmarkt und unserer langjährigen Expertise begleiten wir Sie 
gerne vom Objektverkauf bis zur Übergabe.
Kommen Sie einfach bei uns vorbei, rufen Sie uns an oder senden Sie uns 
eine E-Mail. Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

Kontakt: 034297 6940 | Mail: info@ikv-fester.de

IKV FESTER GmbH Immobilien Ihr Makler für Markkleeberg
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Geschichte

Von der Ersterwähnung der einstigen Orte bis zum Ende ihrer 
juristischen Selbstständigkeit (1143 bis 1993) (Teil 12)

Im Zusammenhang mit den späteren 
Ereignissen der Völkerschlacht bei Leipzig 
waren die Truppen des französischen Kai-
sers Napoleon Bonaparte bereits im Früh-
jahr 1813 wiederholt erfolgreich weit in die 
Mitte Deutschlands vorgerückt. Doch der 
Druck der Verbündeten erzwang schließ-
lich in der zweiten Oktoberhälfte 1813 eine 
Entscheidungsschlacht im Raum Leipzig. 
Mit dem rechten Flügel der Schlachtord-
nung an das Pleißetal angelehnt, musste 
sich Napoleon dann hier im Südosten der 
Stadt der Kampfhandlung stellen. Die Rit-
tergüter Markkleeberg und Dölitz waren 
von Österreichern besetzt. Besonders ver-
lustreich waren der Kampf zwischen der 
französischen Halbbrigade Aymard und 
dem österreichischen Kaunitz-Infante-
rie-Regiment Nr. 20 um das Rittergut 
Markkleeberg, die Auenkirche, die Pleiße-

brücke, die Schule und die Fischerhäuser 
sowie um den Kellerberg (Rilkestraße) am 
16. Oktober. Der österreichische Feldmar-
schall Fürst Schwarzenberg beobachtete 
die Truppenbewegungen vom Gautzscher 
Kirchturm aus. Napoleon musste seine 
tapfer kämpfenden Franzosen schließlich 
nach ausbleibender Unterstützung durch 
Marschall Ney am 17. Oktober näher nach 
Leipzig zurückziehen.

Die „Sächsische Kirchengalerie“ (1844) 
schrieb über die Ereignisse: „Markkleeberg 
war wegen seiner örtlichen Lage an der 
Pleiße einer der vorzüglichsten Stützpunkte 
des rechten französischen Flügels während 
der Schlacht, und einer der ersten Napo-
leonischen Heerführer, Fürst Ponia towsky, 
commandirte hier. Auf seinen Befehl muß-
ten den 13. Octbr. die Einwohner des Dor-
fes die Brücke über die Pleiße an der Pfarre 

abbrechen, die Fischerkähne am nahen 
Fischerhause wurden versenkt und den 
Fischern wurde bei Lebensstrafe angedeu-
tet, Niemanden mehr überzufahren. Was 
die Äxte an der Brücke nicht niederhauen 
konnten, das vernichtete das an dersel-
ben angelegte Feuer. Bis zum 15. October 
Abends war von kriegerischen Auftritten 
hier nichts zu sehen: erst den 16 ten früh 
drangen die Österreicher mit Gewalt vor 
und kamen mit dem an der abgebrochenen 
Brücke aufgestellten Piket zum Handge-
menge und das Schulgebäude ging in Brand 
auf. Plünderung, Mißhandlung und Brand 
traf das arme Dorf und das nahe Schlacht-
feld bot den grauenvollsten Anblick dar.“ 
Trotz heftiger Gefechte wurden in Mark-
kleeberg nur vier Häuser eingeäschert.

Das Gedenken an diese Zeit hält der För-
derverein Historisches Torhaus zu Markklee-
berg 1813 e. V. wach. Alljährlich finden im 
Oktober am Torhaus Markkleeberg Veran-
staltungen und ein Biwak mit den Teilneh-
mern der historischen Gefechtsdarstellung 
statt. Auch am Torhaus Dölitz und in Liebert-
wolkwitz befinden sich Biwaks.

In Markkleeberg-Ost erinnern auch der 
Apelstein auf dem Kellerberg, der Apelstein 
am Eingang des Friedhofs und das Torhaus 
des ehemaligen Rittergutes an diese Zeit.

Bis 1816 war das während der Kampf-
handlungen abgebrannte Schulhaus an der 
Pleiße wieder aufgebaut und der Unterricht 
in einigermaßen geregelte Bahnen gebracht. 
Markkleeberg hatte 1818 rund 60 Häuser 
mit 300 Einwohnern. 21 Bauern besaßen 
insgesamt 15 Hufen Land.
(Fortsetzung folgt)

Peter Taubenheim

Quelle: Archiv der Stadt Markkleeberg, 
Chronik Peter Taubenheim

Uniformierte am Torhaus Markkleeberg

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de
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Verein

Der TSV 1886 Markkleeberg e. V. …
… hat seit Anfang des Jahres eine weitere Sektion: Skat
Die Skatfreunde treffen sich freitagabends 
im Klubraum (Flachbau) auf dem Gelände 
des Sportplatzes „An der Möncherei“ 
oder in der „Wartburg“, August-Bebel-
Straße 27. Sie freuen sich über Interes-
senten die, wie sie, gern regelmäßig Skat 
spielen wollen und an Geselligkeit inter-
essiert sind. Wer dabei sein möchte, sollte 
Skatspielen können bzw. über die Grund-
kenntnisse verfügen. Willkommen sind 
Anfänger und Fortgeschrittene.

Eine Sportgruppe Skat ins Leben zu 
rufen, geht auf die Initiative von Udo 
Lisiewicz zurück (siehe Seite 3). Er hatte 
die Idee und wollte sie umsetzen, über-
legte eine Weile und nahm mit dem Vor-
standsvorsitzenden des TSV 1886, Mario 
Braun, Kontakt auf. Beide kamen überein, 
dass Udo die Sektionsleitung übernimmt 
und für die Mitglieder die Teilnahme am 
Ligaspielbetrieb organisiert. Vorausset-
zung dafür ist, dass sie nach der Inter-
nationalen Skatordnung spielen. Daher 
sind etwas Ehrgeiz und die regelmäßige 
Teilnahme am „Skat-Training“ erwünscht. 
Korrektes Spielen ist ihm wichtig, darauf 
wird seinerseits geachtet. Der Freizeit-
spaß soll trotzdem nicht zu kurz kommen, 
natürlich gibt es auch ein Bier dazu, doch 
im Vordergrund steht regelmäßiges kor-
rektes Spielen, um im Ligaspielbetrieb gut 
abschneiden zu können.

Das Skaten findet als Preisskat mit zwei 
Mal 48 Spielen statt, der Einsatz beträgt 
zehn Euro pro Spieler. Spielbeginn ist 
jeweils 17.30 Uhr, die Spielzeit geht bis 
circa 22.00 Uhr. Momentan besteht die 
Skatrunde aus vier Herren, alle sind Mit-
glied im TSV 1886 Markkleeberg – zwei von 
ihnen nahmen am 25. und 26. Januar an 
den Einzelmeisterschaften in Schkeuditz 
teil. Im April möchte sich die Sektion – 

Udo Lisiewicz, Reiner Engelmann, Manfred 
Schunke und Arnulf Schlender – erstmals 
am Ligaspielbetrieb in Leipzig beteiligen.
Sie werden in der untersten Liga antreten.

Wer gern mitspielen möchte, das Alter 
spielt keine Rolle, kann zum „Schnuppern“ 
kommen. Gespielt wird am Vierertisch, die 
Skatkarten stellt der Verein. Mit einem 
Skatspiel werden zwei Serien gespielt, 
dann werden die Skatkarten ausrangiert.

Da es beim Skatspielen regionale Unter-
schiede gab, in Sachsen und Thüringen 
wurde mit Deutschem Blatt gespielt, in 
allen anderen Bundesländern mit Franzö-
sischem Blatt, legte der Deutsche Skatver-
band e. V. fest, dass bei Skat-Turnieren und 
Meisterschaften mit dem „Vierfarbenblatt“ 
gespielt wird. as

n Infos: Udo Lisiewicz (Tel. 0157 58067608)
www.tsv1886markkleeberg.de/sektion_skat

Geselliger Skatabend in der „Wartburg“

Skat beim Stadtsportfest 2020

Wie 2019 beim Stadtsportfest im Rah-
men des Stadtfestes wird auch diesmal 
im Festzelt Skat gespielt. Wer mitspie-
len möchte, kann sich schon anmelden.

n Anmeldung:
Per E-Mail an anmeldung@stadtsport-
fest.de oder oder telefonisch bei Mario 
Braun 0177 4229265.

Wegener GmbH Heizung - Klima - Sanitär - Elektro · Mühlstr.1-3 · 04416 Markkleeberg · Tel: 0341/350 50 - 0 
Bewerbungen unter:  margret.laenge@wegener-leipzig.de · Weitere Infos unter: www.wegener-leipzig.de

Führerschein Klasse  B, C1 oder C1E ist Voraussetzung.
 
Wir bieten flexible Arbeitszeitmodelle wegen Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie sowie beste Vergütung. 





Handwerklich begabter Mitarbeiter (m/w/d) z.B. aus den Bereichen Heizung, 
Sanitär, Gas, Wasser, Lüftung, Elektro, Schlosser, Mechaniker, Metallbauer, 
Trockenbau/Fliesen   
zur Soforteinstellung gesucht:

Heizung - Sanitär - Elektro 
Ihr Partner vor Ort

24-Notruf
01 71 / 32 12 000
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Markkleeberg aktuell

Informationen zur Schulanmeldung 2020
in der Oberschule Markkleeberg
Die Anmeldung in der Oberschule Mark-
kleeberg für Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 4 ist möglich in der Zeit von 
Montag, den 24. Februar 2020 bis Freitag, 
den 28. Februar 2020 im Sekretariat in der 
ersten Etage im Neubau (Zimmer 1.19) 
unserer Schule.

n Folgende Unterlagen sind bitte 
mitzubringen:
• gelbes Formular zur Anmeldung und 

Original der Bildungsempfehlung (bei-
des erhält Ihr Kind von der bisherigen 
Grundschule)

• Kopie der Geburtsurkunde 
• Kopie der Halbjahresinformation

n Öffnungszeiten des Sekretariats für 
die Anmeldung:
Mo, 24.02., 13.00 – 15.00 Uhr
Di, 25.02., 07.30 – 12.00 & 13.00 – 15.30 Uhr
Mi, 26.02., 07.30 – 12.00, 13.00 – 16.00 Uhr
Do, 27.02., 07.30 – 12.00, 13.00 – 16.00 Uhr
Fr, 28.02., 07.30 – 12.00 Uhr (Anmeldeschluss)

Nach vorheriger telefonischer Absprache 
ist auch eine Anmeldung außerhalb die-
ser Zeit möglich (Telefon: 0341 3580767).
 Oberschule Markkleeberg

n Impressionen vom Tag der offenen Tür 
der Oberschule finden Sie auf unserem 
Bilderbogen auf Seite 11.

Weltrekorde und Exellence Award für Markkleeberger

Nach New York, Hamburg, Wien und Frank-
furt trafen sich rund 270 Teilnehmer aus 
20 Ländern vom 22. bis. 25. Januar 2020 
erstmals in München zum Internationalen 
Speaker Kongress.

n Ina Bär überzeugt beim Silent 
Speaker Battle
Erziehungsexpertin Ina Bär war eine der 
mutigen Teilnehmerinnen und setzte sich im 
Silent Battle gegen ihre Konkurrenz durch. 
Der Silent Speaker Battle ist ein neues 
Spea ker-Event, das von Top-Redner, Coach 
und Autor Hermann Scherer entwickelt 
wurde. In Anlehnung an Silent Partys, bei 
denen mehrere DJs zeitgleich verschiedene 
Musikstile auflegen und die Gäste per Kopf-
hörer ihren Lieblings-DJ auswählen und zu 
der Musik tanzen, standen in München zeit-
gleich jeweils vier Speaker auf der Bühne. 
Während sie parallel ihren komprimierten 
Vortrag hielten, konnten die Zuhörer jeweils 
nur einen von ihnen hören. Denn das Publi-
kum hatte Kopfhörer aufgesetzt und konnte 

sich per Knopfdruck für den Kanal mit ihrem 
favorisierten Redner entscheiden. Rot, blau, 
gelb oder grün leuchteten entsprechend die 
Kopfhörer auf und tauchten den Saal in ein 
stimmungsvolles Licht.

Die Teilnahme an dem Silent Speaker 
Battle ist eine echte Härteprüfung und ver-
langt den Teilnehmern Nerven wie Draht-
seile ab. Denn die Zuhörer konzentrieren 
sich nicht allein auf einen, sondern gleich 
auf vier Speaker auf der Bühne. Nur anhand 
der Farbe, in der die Kopfhörer aufleuch-
ten, können die Redner von der Bühne aus 
sehen, wer ihrem Vortrag gerade folgt und 
wer nicht. Erschwerend für die Teilnehmer 
kommt hinzu, dass sie zeitgleich gegen drei 
weitere Speaker ansprechen müssen – die 
Bedingungen sind also alles andere als leicht.

Doch die Teilnehmer schlugen sich alle-
samt wie echte Profis. Und das, obwohl 
viele von ihnen noch nie auf einer Bühne, 
geschweige denn vor so vielen Menschen 
ihren Vortrag gehalten haben. Ina Bär 
meisterte diese Herausforderung jedoch 
souverän. Ina Bär

n Karsten Tornow begeistert das 
Publikum beim Speaker Slam
Mit dem Thema „Finanzcoaching macht 
dich sexy“ begeisterte der Leipziger Unter-
nehmer Tornow Jury und Publikum. Die 
Weltrekorde erzielte er mit 268 Speakern 
im Battle und mit 70 Teilnehmern im Spea-
ker Slam. In 300 Sekunden brillierte Tornow 
sehr unterhaltsam zum Thema Finanzen.

Speaker – was? Der Speaker Slam ist ein 
Rednerwettstreit. So wie bei den beliebten 
Poetry Slams um die Wette gereimt oder 

gerappt wird, messen sich beim Speaker 
Slam Redner mit ihren persönlichen Themen 
gegeneinander. Die besondere Herausfor-
derung: Der Sprecher hat nur fünf Minu-
ten Zeit, sein Publikum mitzureißen und zu 
begeistern. Einen Vortrag auf diese Zeit zu 
kürzen und trotzdem alles zu sagen, was 
wichtig ist, und sich dann noch mit seinem 
Publikum zu verbinden, ist wohl die Königs-
klasse im professionellen Speaking. Nerven 
wie Drahtseile brauchen die Teilnehmer 
sowieso, denn nach genau fünf Minuten 
wird das Mikrofon ausgeschaltet.

„Sich in Finanzfragen von einem Profi 
coachen zu lassen, macht nicht nur sexy, 
sondern auch Spaß und das, obwohl es 
ein trockenes Thema zu sein scheint“, so 
Tornow. Er ist überzeugt, dass ehrliches 
Coaching eine gute Voraussetzung ist, 
um auch in Zeiten der Digitalisierung und 
künstlichen Intelligenz attraktiv zu sein. 
Das gilt sowohl für Unternehmen als auch 
für jeden Haushalt. Den Haushaltsberater 
erfand er gleich mit. Karsten Tornow

Ina Bär erhält ihre Auszeichnung

Karsten Tornow hat den Weltrekord

Jahreshauptversammlung 2020

Der Vorstand der Turn- und Sport-
gemeinschaft Markkleeberg von 
1903 e. V. teilt satzungsgemäß 
mit, dass am Dienstag, dem 
24. März 2020, ab 18.30 Uhr, in 
der Aula des Hildebrand-Gymna-

siums die Ordentliche Mitgliederver-
sammlung (Jahreshauptversammlung) 
2020 des Sportvereins stattfindet.

Alle Mitglieder, Förderer und Freunde 
des Vereins sowie alle sonstigen Inte-
ressenten sind dazu sehr herzlich 
eingeladen.

Die vorläufige Tagesordnung kann in 
den Schaukästen der TSG sowie im Inter-
net unter www.tsg-markkleeberg.de 
nachgelesen werden.

Rainer Leipnitz, Präsident
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Markkleeberg aktuell

Handball: Neujahrsauftakt 2020
… oder: Nach der EM ist vor Olympia

Den Heimspielauftakt in das Jahr 2020 
gestaltete der TSV 1886 Markkleeberg nach 
der erfolgreichen Premiere im letzten Jahr 
erneut mit einem großen Handballtag. Zahl-
reiche Eltern und Fans fanden den Weg in 
die Dreifelderhalle, in der von 12.50 Uhr 
bis 19.30 Uhr fleißig Handball gespielt 
wurde. Nachdem die männliche D-Jugend 
den Tag mit ihrem Spiel gegen Lok Wur-
zen eröffnet hatte, spielte die weibliche 
D-Jugend gegen die HSG Neudorf / Döbeln. 
Die beiden Männermannschaften schlos-
sen das Feld mit ihren Spielen gegen die 
zwei Vertretungen aus Regis-Breitingen ab. 
Auch wenn die Bilanz mit einem Sieg und 
drei Niederlagen nicht so toll klingt – der 

Stimmung und dem Ambiente tat es keinen 
Abbruch. Tatkräftige Unterstützung von den 
Rängen sowie hochmotivierte Mannschaf-
ten ergänzten den fantastischen Einsatz der 
vielen freiwilligen Helfern und Helferinnen 
hervorragend. An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön dafür!

Die Dreifelderhalle wird in den nächsten 
Monaten aufgrund von Bauarbeiten nicht 
zur Verfügung stehen, sodass es Änderun-
gen in den Trainings- und Spielzeiten gibt. 
Genauere Infos dazu, sowie auch weitere Bil-
der vom Neujahrsauftakt, gibt es auf unserer 
Homepage und in der dortigen Galerie.

Für die deutsche Handball-National-
mannschaft endete die Europameister-

schaft der Männer in Österreich, Schweden 
und Norwegen mit einem umkämpften 
fünften Platz. Im Turnierverlauf musste 
man sich lediglich den beiden späteren 
Finalisten Spanien und Kroatien geschla-
gen geben, qualifizierte sich für das Spiel 
um Platz fünf und gewann dort mit 29:27 
gegen Portugal. Da die direkte Qualifikation 
für die diesjährigen Olympischen Spiele 
verpasst wurde, trifft die Mannschaft von 
Trainer Christian Prokop im April bei einem 
Qualifikationsturnier auf Schweden, Slo-
wenien und Algerien. Die beiden besten 
Mannschaften des Miniturniers reisen im 
Sommer nach Tokio.

Moritz Held, TSV 1886 Markkleeberg e. V.

„Krippenspiel“ ohne Krippe
Sieben Krippenspiele und zusätzlich noch 
sieben weitere Andachten, Christverspern 
und -metten boten die Markleeberger Kir-
chengemeinden am Heiligen Abend an. Jeder 
kann diese kostenlos besuchen und sich die 
Feier heraussuchen, die zu ihm bzw. seiner 
Familientradition passt. Was erwarten Sie, 
wenn Jugendliche am Heiligen Abend ein 
Spiel in der Kirche aufführen? Wer 16.30 Uhr 
zur Christvesper in die Martin-Luther-Kirche 
geht, weiß, dass ihn zu den Bibelworten der 
Weihnachtsbotschaft ein Spiel „der ande-
ren Art“ erwartet. Dieses Weihnachtsspiel 
wurde im Gottesdienst am 2. Februar in der 
Martin-Luther-Kirche nochmals aufgeführt. 

Hatte es schon am Heiligen Abend pola-
risiert und Kommentare von „unmöglich“ 
bis „wunderbar“ ausgelöst, war das sechs 
Wochen nach der ersten Aufführung nicht 
anders. Beim Eintreten in die Kirche mussten 
die Gottesdienstbesucher über ausgestreu-
ten Müll steigen. Eine kaputte familiäre und 
natürliche Welt wurde im Spiel (es handelt 
im Jahr 2069) dargestellt. Zur zentralen Aus-
sage sagt der Autor Wilhelm Rendgen (20), 
der selbst Mitglied der Jungen Gemeinde ist: 
„Einerseits ist das Bewahren der Schöpfung 
das Thema, andererseits wissen wir, dass uns 
der Erlöser geboren wurde, worüber wir uns 
freuen sollen. Das heißt aber nicht, dass wir 

mit der Erde, mit der Schöpfung, machen 
können, was wir wollen. Das Stück zeigt eine 
mögliche Zukunft – eine Warnung, dass wir 
heute noch das Ruder herumreißen können, 
um unseren Kindern und Enkeln eine trost-
lose Zukunft ohne Zivilisation zu hinterlas-
sen.“ Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz: 
„Das Stück machte deutlich, wie sehr diese 
Welt Rettung und die Menschen den Glau-
ben brauchen.“ Die Kirchgemeinden danken 
der Jungen Gemeinde und speziell Wil-
helm Rendgen für ihr außergewöhnliches 
Engagement.

Renate Strohmann, 
Martin-Luther-Kirchgemeinde M’berg-West
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Gedenken an den Holocaust mit Kranzniederlegung und Kurzfilm

Gemeinschaftlich haben Stadt Markklee-
berg und Landkreis Leipzig am 27. Januar 
2020 am Mahnmal für das Frauenaußen-
lager Markkleeberg im Equipagenweg der 
Opfer des Holocaust gedacht. Der Ein-
ladung von Oberbürgermeister Karsten 
Schütze und Landrat Henry Graichen waren 
rund 150 Markkleebergerinnen und Mark-
kleeberger – darunter zahlreiche Schülerin-
nen und Schüler – gefolgt und legten am 
Gedenkstein Blumen und Kränze nieder.

„Es ist ein dunkles Kapitel in der 
Geschichte, das uns hier zusammenkom-
men lässt“, sagte Karsten Schütze in seiner 
Ansprache, in der er kurz an die Geschichte 

des Frauenaußenlagers erinnerte. Auch 
Gerald Lehne, 1. Beigeordneter des Landra-
tes, der an diesem Tag Henry Graichen ver-
trat, griff zum Mikrofon. Mit den Worten 
des amerikanischen Philosophen George 
Santayana „Wer sich seiner Vergangenheit 
nicht erinnert, ist dazu verdammt, sie zu 
wiederholen“ brachte er seine Rede auf 
den Punkt.

Mit einer Gedenkstunde in der Stadtbib-
liothek wurde das Erinnern an die Opfer des 
Holocaust fortgesetzt. Die Besucherinnen 
und Besucher sahen den internationalen 
Kurzfilm „Mustard Seed“ von Lina Roessler, 
der auf bedrückende Weise die Ermordung 

von Jüdinnen und Juden in Gaswagen 
thematisiert. Erzählt wird im Film die 
Geschichte eines achtjährigen Jungen, der 
während des Zweiten Weltkrieges Zeuge 
der Ermordung seiner Familie wird.

Katja Veihelmann, die sich aus privatem 
Antrieb mit dem Thema beschäftigte und 
deren Tochter in dem Streifen mitspielt, 
berichtete von den Dreharbeiten. Umrahmt 
wurde die Gedenkstunde mit Klezmer-
musik durch Friederike von Oppeln. Den 
Abschluss bildete der Theaterverein K aus 
Leipzig, der das jüdische Lied „El Haderech“ 
aus dem Theaterstück „Mut!“ aufführte.

Daniel Kreusch

„Lebensfreude“ auf Mosaiks für den Kunstwinkel 2020
Jetzt startet die kreative Phase

Freudige Gesichter unter den Künstlerinnen 
und Künstlern, die am 28. Januar 2020 ihre 
Rohlinge (Aluminiumplatten 80 × 80 cm) 
im Rahmen einer Auftaktveranstaltung im 
Rathaus entgegennahmen. 

„Nicht jeder hat das Glück, eine Platte 
zu erhalten“, so Oberbürgermeister Kasten 
Schütze, der die Gäste beglückwünschte. 
Auch in diesem Jahr war der Zuspruch 
größer, als Platten zur Verfügung standen. 
Das Motto für die zweite Kunstwinkelreihe 
lautet „Lebensfreude“. 

Wirtschaftsförderin Kerstin Kaiser, die mit 
ihrer Abteilung das Projekt federführend 
betreut, verrät: „Die 24 Künstler nehmen die 
Herausforderung sehr gern an, die Ideen dazu 
sprühen schon. Wir dürfen gespannt sein.“

Alle Teilnehmer haben nun sechs Monate 
Zeit aus ihrem Rohling ein Kunstwerk 
zu schaffen. Anregungen und fachliche 
Unterstützung erhalten sie in Workshops 
u. a. am Institut für Kunstpädagogik der 
Universität Leipzig oder beim Kunstverein 
Markkleeberg e. V. Auch der beliebte Graf-
fiti-Workshop mit Marc Knust steht im 
Frühjahr 2020 wieder auf dem Programm.

Die Ergebnisse des künstlerischen 
Schaffens werden zum 2. Markkleeberger 
Kunstwinkelfest am 26. September 2020 
präsentiert, wenn die Hüllen von der Frei-
luftgalerie an der Hausgiebelwand Rat-
hausstraße 23 fallen.

Michael Fischer-Art wies auf die Einma-
ligkeit dieses Gemeinschaftsprojektes hin 

und wünschte allen Künstlern gute Ideen 
und frohes Schaffen.

An dieser Stelle vielen Dank für die Spen-
denbereitschaft ansässiger Bürger und 
Firmenvertreter, die es uns ermöglichen, 
auch die nächste Freiluftgalerie umsetzen 
zu können. Wer sich finanziell einbringen 
möchte, ist herzlich willkommen.

Anke Meyerle

n Sprechen Sie uns an: 
• Projektkoordination: Kerstin Kaiser 

Telefon: 0341 3533-235 
E-Mail: kaiser@markkleeberg.de

• Projektteam: Anke Meyerle 
Telefon: 0341 3533-146 
E-Mail: meyerle@markkleeberg.de
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Kunstwinkel Markkleeberg

n Mandy Gehrt (1)
Künstlerische Leiterin Kulturbahnhof e. V. 
Die Tafel des Kulturbahnhof e. V. gestaltete 
die Künstlerin Karoline Schneider mit dem 
Titel „Options and Possibilities – eine neue 
Amtskette für den Oberbürgermeister“
„Im Rahmen des Projektes HOME SICK 
HOME, das unser Verein, der Kulturbahn-
hof e. V., im Mai und Juni 2018 in Mark-
kleeberg umsetzte, wurde die Künstlerin 
Karoline Schneider eingeladen, ein partizi-
patives Kunstprojekt vor Ort umzusetzen. 
Sie lud dazu unterschiedlichste Menschen 
aus Markkleeberg ein, um mit ihnen über 
ihre Sicht auf ihre Stadt zu sprechen. Es 
kamen Bedürfnisse, Wünsche, Visionen 
und auch viel Positives zur Sprache. Ihre 
Gedanken versuchten die Beteiligten in 
Wachs zu kneten. Aus diesen Objekten 
formte die Künstlerin eine neue Amtskette 
für den Markkleeberger Oberbürgermeis-
ter, die vor dem Rathaus feierlich an ihn 
übergeben wurde. Die vergoldete Kette 
wurde anschließend in der Stadtbiblio-
thek Markkleeberg öffentlich ausgestellt. 
Nun können Sie die Markkleeberger*in-
nen auch am Kunstwinkel bewundern. Ein 
sehr gelungenes Kunstwerk finden wir, das 
Team des Kulturbahnhof e. V., weil es viel 
über unser Verständnis und unsere Praxis 
in der Kulturarbeit aussagt.“

n Susanne Eube (2)
Gleichstellungs- und Integrationsbeauf-
tragte und Vertreterin der Stadt in der 
Steuerungsgruppe Fairtrade
Für die Tafel „Markkleeberg vielfältig fair“ 
haben sich diverse AGs der Gleichstel-
lung- und Integration zusammengetan, 
u. a. die Steuerungsgruppe Fairtrade, die 
AG Barrierefrei, das Gemeinschaftsgar-
tenprojekt und die interkulturelle Frauen-
gruppe. Die Tafel wurde von Engagierten 

dieser AGs gestaltet. „Wir haben nach 
einem Motiv gesucht, das Vielfalt und 
Fairtrade verbindet und an dem alle 
Engagierten ‚mitmalen‘ können, daher 
die Idee. Die Tafel zeigt einen Baum mit 
bunten Blättern, der durch Fingerabdrücke 
der Engagierten entstanden ist. Dies sym-
bolisiert Vielfalt, jedes Blatt des Baumes ist 
anders und einzigartig, gemeinsam bilden 
sie einen besonderen Baum. Der Baum steht 
symbolisch für Nachhaltigkeit und fairen 
Handel, seine bunten Blätter stehen für 
lebendige und vielfältige Gemeinschaften, 
die durch gesellschaftlichen Zusammenhalt 
erwachsen, unser Leben lebenswert machen 
und bereichern. Solche Gemeinschaften 
können entstehen, wenn sich Menschen 
nicht gegenseitig abwerten, ausgrenzen 
und diskriminieren, sondern den Wert jedes 
Menschen für die Gemeinschaft erkennen.“

n Andreas J. Mueller (3)
„Humor ist stets anziehend und beflü-
gelt die Fantasie. Man kann das Bild ein-
fach nur lustig finden, sich erfreuen und 
schmunzeln, man kann auch einiges mehr 
hinein deuten. So funktioniert Karikatur. 
Laut Wikipedia bin ich ein deutscher Kari-
katurist, Maler und Grafiker und seit 2014 
Direktor des Deutschen Fotomuseums in 
Markkleeberg.“

n Evelin Müller (4)
Stellvertretende Vorsitzende des Markklee-
berger Kunstverein e. V.
„Unsere Gemeinschaftsarbeit – man könnte 
fast sagen, der Kahn der fröhlichen Leute, 
schippert auf dem Markkleeberger See, 
umgeben von Wald und Flur, in einer idyl-
lischen Landschaft mit einigen prägenden 
Markleeberger Bauwerken. In der Ferne 
sieht man das Kraftwerk Lippendorf. Und 
man sieht die Penelope des Dresdner Künst-

lerpaars Marie-Josefin Flechsig und Stefan 
Zimmermann, die die Figur 2010 im Rah-
men des Steinbildhauer-Pleinairs unseres 
Vereins schufen. Von 2006 bis 2011 führte 
unser Verein sechs Pleinairs mit unter-
schiedlichen Künstlern durch. Entstanden 
sind 16 großformatige Steinskulpturen an 
fünf Standorten am Markkleeberger See, 
die man gut ‚erlaufen‘ kann. Schön, dass 
Marc Knust in seiner großformatige Arbeit 
am Kunstwinkel die Penelope ebenso ein-
bezogen hat. Derweil schippert unser Kahn 
weiter auf dem Markkleeberger See mit 
Grafikern, Malern, Fotografen, Kerami-
kern, Schmuck- und Textilgestaltern. Zum 
Markkleeberger Stadtfest können Sie neue 
Arbeiten unserer Mitglieder im Rathaus-
foyer sehen. Wir würden uns über Interesse 
an unseren Arbeiten freuen.“

n Evelin Müller (5)
Vorsitzende des Förderkreises Kulturge-
schichte Markkleeberg e. V.
„‚Markkleeberg, das sind wir‘ – das Thema 
ist Programm für diese Gestaltung (Tech-
nik: Schablonieren). Menschen sind in 
Bewegung. Hier kam es mir nicht auf eine 
detailgetreue Abbildung und dekorative 
Elemente an, sondern das Miteinander war 
mir wichtig: als Kommunikation, im Ver-
ein, bei Sport und Tanz. Einer allein schafft 
wenig – generationsübergreifend geben wir 
uns die Hand, um gemeinsam für unsere 
Stadt und ihre Bewohner einzustehen. Und: 
Gegenwart kann ohne Vergangenheit nicht 
existieren, deshalb arbeiten wir im Verein 
an unserer Stadtgeschichte mit Vorträ-
gen, heimatkundlichen Befragungen und 
Forschungen. Als Vereinsvorsitzende habe 
ich diese Tafel gestaltet und im Hell-Dun-
kel-Kontrast des Hintergrundes das Werden 
und Vergehen einbezogen.“

Annett Stengel 

Kunstwinkelfest 2019 – Die Künstler und ihre Werke (Teil 2)

1

2

4 5

3



10 Markkleeberger Stadtjournal 04 / 2020

Markkleeberger Bilderbogen

10 Markkleeberger Stadtjournal 04 / 2020

n Man kann nicht alles können, aber alles lernen
Die Markkleeberger Schulen boten ihren künftigen Schülern, 
Eltern und Interessierten am Tag der offenen Türen Einbli-
cke in den Schulalltag. Am 30. Januar lud die Rudolf-Hilde-
brand-Schule in ihre Räumlichkeiten ein. Es wurde gesungen, 
experimentiert und gefachsimpelt. Auch eine Verkostung des 
Schulessens gehörte dazu. | Die Oberschule Markkleeberg hatte 
ihren Öffentlichkeitstag am 1. Februar. Schüler und Lehrer zeig-
ten den künftigen Eleven die Vielseitigkeit der Möglichkeiten und 
Angebote der OSM. Musikalisch erfreuten der Schulchor und die 
Band. | Auch in der Stadtbibliothek konnte man sich am gleichen 
Tag über neue Bücher, Spiele und Angebote informieren und zum 
Teil gleich vor Ort ausprobieren. bw
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Veranstaltungen

im Februar / März
Kinder · Jugend · Familie

  n Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
18.02., 14.00 Uhr  Wir basteln Pompomtiere 

Ferienangebot für Schüler mit und ohne Ferienpass
27.02., 15.30 Uhr  Fasching mit Kinderdisco 

Wer mag, kann gern in Verkleidung kommen
28.02., 09.30 Uhr   Baby-Willkommenstreffen 

für frischgebackene Eltern und Babys
29.02., 09.30 Uhr   Frühstück für Alleinerziehende und Kinder 

Bitte eine Kleinigkeit fürs Frühstück mitbringen

Immer mittwochs von 15.00 bis 17.30 Uhr gibt es auch den Winterspiel-
platz: gemeinsame Nachmittage im warmen Spielzimmer.

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  n Auenkirche
16.02., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
26.02., 19.30 Uhr  Gemeinsame Aschekreuzandacht 

mit Pfr. Bohne
01.03., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe 

mit Kantorei (Pfrn. Bickhardt-Schulz)

  n Johanniskirche Dösen 
23.02., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pfr. Bohne

  n Katharinenkirche Großdeuben
23.02., 11.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  n Martin-Luther-Kirche
16.02., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pfr. i. R. Dr. Haubold
23.02., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. i. R. Wolff
01.03., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Predigt zum Jesus-Film, 

anschl. Kirchencafé (Pfr. Bohne)

  n St. Peter und Paul-Kirche
freitags, 18.00 Uhr Heilige Messe (17.30 Uhr Anbetung)
sonntags, 10.30 Uhr  Heilige Messe

Ausstellungen

  n Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Fotofaszination
Zu sehen sind zahlreiche Höhepunkte der historischen und künstlerischen 
Fotografie, die interessantesten Kameras von 1850 bis heute und ein Spiel-
film über die Erfindung der Fotografie.

bis 26.04.
180 Jahre Fotografie – Das Bild vom Kinde
Die Ausstellung mit Kinderfotografien vom Biedermeier bis heute aus der Samm-
lung des Deutschen Fotomuseums zeigt den ständigen Wandel der moralischen 
Maßstäbe und die damit einhergehenden Veränderungen des Kinderbildes.

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de( 01806 700 733

Weißes Haus 
17 Uhr | Weißes Haus | Spiegelsaal 

Karten: 20 €, ermäßigt 18 € | VVK an allen bekannten reservix-VVK-Stellen,   
Musikalienhandlung M. Oelsner, Schillerstr. 5, Leipzig, Tel. 0341 9605656,  

online: www.reservix.de, Tickethotline: 01806 700 733 (24 h)

08.
März

Fryderyk Chopin
Sonate Nr. 2 b-Moll op. 35

Alexander Skrjabin
Fantasie h-Moll op. 28

Uiin Cheon – Klavier

Fryderyk Chopin
Scherzo Nr. 2 b-Moll op. 31

Scherzo Nr. 3 cis-Moll op. 39
Nocturne c-Moll op. 48/1
Barcarolle Fis-Dur op. 60

Sebastian Fuß – Klavier

Stipendiaten der Stiftung Elfrun Gabriel

exklusiv20
20

Kinokränzchen im Cineplex wieder da 

Seit 2018 lädt das Cineplex im Leipziger Westen zu seiner 
Senioren-Kinoreihe ein, immer am letzten Mittwoch im Monat. 
Zu jedem Film gibt es schon ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen, 
die im Eintrittspreis inbegriffen sind. Filmstart: 14.30 Uhr.

Im Mittelpunkt der Reihe stehen zumeist Filme mit alters-
relevanten Themen und mit Darstellern, die schon seit langem 
beim Publikum beliebt also quasi mit gealtert sind. 

Auch wenn das Kinokränzchen ein Filmangebot speziell für 
Menschen ab 55 Jahren ist, kann das Cineplex zunehmend 
auch jüngere Besucher begrüßen.

Cineplex Leipzig

n Cineplex Leipzig
Ludwigsburger Straße 13, 04209 Leipzig
www.cineplex.de

n Kinokränzchen-Filme in den nächsten Monaten:
26.02., 14.30 Uhr
Der Flohmarkt von Madame Claire
Madame Claire sieht das Ende ihres erfüllten Lebens gekommen. Zusammen 
mit ihrer Tochter verliert sie sich in einem Flohmarkt aus Erinnerungen. 

25.03., 14.30 Uhr
Downton Abbey
Die Gesellschaft von Downton ist in heller Aufruhr als König und Königin 
dem Anwesen einen Besuch abstatten.

29.04., 14.30 Uhr
Ich war noch niemals in New York
Maria war noch niemals in New York und das soll sich nun endlich ändern. 
Ihre Tochter ist von der Idee aber alles andere als begeistert. 
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Veranstaltungen
  n Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)

29.02. – 05.07.
Wolfgang Sommer – Das Wunderbare vor der Tür
Sonderausstellung mit Porträts von Pflanzen, die den Blick erweitern.

  n Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
25.02., 14.00 – 18.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  n Museum Torhaus Markkleeberg (Mo, Fr 9-12 Uhr)
Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses der Wasserburg bis in 
die heutige Zeit und im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813

  n Rathaus, Foyer (Mo, Mi 8-16 Uhr, Di, Do 8-18 Uhr, Fr 8-12 Uhr)
bis 19.04.
Ausstellung „Reiseziele“ – Malerei von Joachim Zetzsche
Credo eines künstlerisch Reisenden – Wer sagt hier im Voraus, was wohl an 
Motiven am nahegehendsten sei? Ist es das frische Grün neben einem frisch 
aufgebrochenem Acker? Ist es ein leuchtendes Weizenfeld? Ergreift einen 
eher die am Meer untergehende Sonne und reißt erst der abenteuerlich zu 
besteigende Fels des Betrachters Herz empor? Oder greift sie der stille Win-
terwald? Man kann, aber muss nicht unbedingt räumlich weit reisen, um 
das Besondere im Vertrauten und das Vertraute im Besonderen zu sehen. 
In seiner Tiefe muss man es wahrnehmen, dann erst hat man ein für das 
weitere Leben bleibendes Erlebnis; Eintritt frei

  nWeißes Haus (1. OG, Di-Do 10-17 Uhr, nicht an Feiertagen, Eintritt frei)
bis 29.03.
Ausstellung „Kreaturen“ – Malerei von Miriam Vlaming
Miriam Vlaming, die in Leipzig bei Neo Rauch und Arno Rink, dem großen 
„Auf-den-Grund-Geher“ studiert hat, bedarf bei aller Wirkmacht ihrer Werke 
weder pathetischer Überhöhungen noch künstlicher Metaphern. Alles ist auf 
Suche ausgerichtet. Miriam Vlaming bevorzugt eine Ästhetik im Zwischen-
reich von Werden und Vergehen, von Vergangenheit und Jetzt.
12.03., 19.00 Uhr: Künstlergespräch mit Miriam Vlaming

Kultur · Freizeit

  n agra-Veranstaltungsgelände
29.02. / 01.03., 07.00 – 15.00 Uhr
Antik- und Trödelmarkt
Die Antik- und Gebrauchtwarenmärkte finden in zwei Messehallen mit je 
5.000 m² Fläche und auf der riesigen Freifläche um die Hallen statt.

07.03., 11.00 – 21.00 Uhr & 08.03., 11.00 – 18.00 Uhr
Tattoo & Lifestyle Leipzig 2020

Hauptstraße 19  04416 Markkleeberg 
Telefon: 0341  35 88 742 

info@steuerberater-meinel.de 

Sie sind Rentner?
Hat sich das Finanzamt nach der letzten Rentenerhöhung bei 
Ihnen gemeldet?
Wir beraten Sie gern! Vereinbaren Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle anderen Steuerpflichtigen.

Ihre Markkleeberger Steuerkanzlei im Leipziger Neuseenland

Seit über 20 Jahren

Kulinarische Vielfalt im Restaurant Seeperle 

Auch in diesem Jahr lädt das 
Restaurant Seeperle im See-
park Auenhain seine Gäste 
wieder ganz herzlich zu 
einer geschmackvollen Reise 
durch die abwechslungsrei-
chen Landschaften der säch-
sisch-regionalen und interna-
tionalen Küche ein. Denn hier, 
direkt am Ufer des Markklee-
berger Sees, kann man nicht 
nur super urlauben, sondern 
auch hervorragend speisen und sich bestens unterhalten lassen. 
Die Seeperle bietet neben einem reichhaltigen und köstlichen 
Speisenangebot aus sächsisch-regionaler und internationaler 
Küche auch im Jahr 2020 tolle Veranstaltungen auf ihren Bret-
tern, die die Welt bedeuten.

Neben dem „5. Discoabend“, einem Veranstaltungshighlight 
für Musik, Tanz und Gute Laune, wird auch die magische Zau-
bershow „Wunder ganz nah“ wieder in der Seeperle zu Gast 
sein. Markus Teubert, dem die schnellsten Hände von Leipzig 
nachgesagt werden, wird Sie zu unserem zauberhaften Abend 
mit seinen paranormalen Zauberkünsten begeistern. Freuen Sie 
sich außerdem am 13. März auf einen kulinarisch-satirischen 
Abend mit dem Dresdner Kabarett „Die Kaktusblüte“.

Doch im neuen Jahr stehen auch ganz neue abwechslungs-
reiche Veranstaltungsformate im Mittelpunkt. Den Auftakt 
macht am 3. April die kulturelle Premierenveranstaltung von 
„Confetti, die schräge Parodieshow“. Lassen Sie sich von den 
Travestiekünstlern bei einem Abend voller witziger Momente, 
schriller Kostüme und gutem Essen begeistern.

Legendär und überaus üppig an Auswahl und Geschmack 
präsentiert sich dann unser „Pfingst-Brunch“ am 1. Juni, wel-
cher neben dem „All you can eat-Buffet“ auch mit reichlich 
Spiel und Spaß anlässlich des Kindertags auf Sie wartet. 

Sie sehen, es ist alles für Ihren nächsten Besuch in unserer 
Seeperle vorbereitet – Sie müssen nur noch reservieren, vorbei-
kommen und mit allen Sinnen genießen. Ihre Reservierungen 
für diese und all unsere anderen Veranstaltungen nehmen wir 
gern entgegen. Wir freuen uns auf Sie! Seepark Auenhain

n Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain
Am Feriendorf 2, 04416 Markkleeberg
Telefon: 034297 9868888
E-Mail: seeperle@seepark-auenhain.de 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Restaurant Seeperle im Seepark Auenhain 
Am Feriendorf 2  04416 Markkleeberg 

: 034297 / 98 68 0  www.seepark-auenhain.de 

Ihr kultureller Kurzurlaub in der Seeperle 

 
 

28.Februar: Discoabend in der Seeperle
08.März:  Brunch zum Frauentag
26.März: Wunder ganz nah (Zaubershow)

- Anzeige -
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Veranstaltungen
  n Atlanta Hotel International Leipzig

15.02., 19.00 Uhr (Einlass 18.30 Uhr)
Krimi total Dinner mit Theaterstück
„Agenten für eine Nacht“ – witziger und spannender Krimi in fünf Akten 
kombiniert mit einem luxuriösen Buffet.

  n Bowlingbahn Markkleeberg
28.02., 20.30 Uhr
Bowling on the rock’s: „The New Hornets“
Der stilistische Reichtum der Band reicht vom Rock’n’Roll der 1950er- und 
1960er-Jahre bis zu Tanzmusik mit elektronischen Elementen. Von Elvis bis 
Eminem; Eintritt frei

  n Kees’scher Park
29.02., 19.00 Uhr
Mit dem Nachtwächter durch den Kees’schen Park
Der Markkleeberger Nachtwächter lädt zu 
einem etwas unheimlichen Rundgang durch den 
Kees’schen Park mit Umtrunk ein.
Treff: am Café Brot & Kees, Anmeldung erwünscht 
(Tel. 0163 1618464)

  n Rathaus, Lindensäle
15. / 20. / 22.02., 19.30 Uhr (Einlass 18.30 Uhr, Großer Lindensaal)
„Oetzsch, Gautzsch, Helau – Stell deine Maske zur Schau“
Fasching 2020 mit dem mcc
18.02., 10.00 Uhr: Kinderfasching

29.02., 14.30 Uhr (Großer Lindensaal)
2. Star Dance
Square Dance Event, zu dem zahlreiche Tänzer und Tänzerinnen aus nah und 
fern erwartet werden. Wer sich für diese Art des amerikanischen Volkstan-
zes interessiert, ist herzlich eingeladen. Und wie im letzten Jahr gibt es auch 
wieder eine Stunde Contra Dances zum Mitmachen für jedermann. Weitere 
Infos unter www.starpromenders.de.

25.02., 19.00 Uhr (Kleiner Lindensaal)
Abenteuer Fernweh 2020: Australien
Der australische Kontinent lockt mit atemberauben-
den Naturlandschaften, einer einzigartigen Tierwelt 
und unbewohnten Weiten. Dieses Naturabenteuer, 
vereint mit einem uns Europäern unbekannten 
Freiheitsgefühl, macht den Zauber eines jeden Aus-
tralienaufenthaltes aus. Im Kontrast zum wenig 
besiedelten Inland finden sich an den Küsten junge Metropolen wie Sydney, Mel-
bourne oder Perth, welche zugleich auch oft der Ausgangspunkt einer Reise auf 
den Roten Kontinent sind; Vortrag von André Ulbrich (DIAMIR Erlebnisreisen)

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Markkleeberg und an allen bekannten 
reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 01805 700 733 (24 h), Lieferung nach Hause mgl.
Online-Tickets unter: www.reservix.de
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und Vorträge im Weißen Haus sind nur an der 
Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt beim 
Veranstalter, in der Tourist-Info und an der Konzertkasse erhältlich.
Tourist-Information Markkleeberg (Telefon 0341 33796718):
Öffnungszeiten (an Feiertagen geschlossen):
Apr. – Sep.: Mo bis Fr 09.00 – 18.00 Uhr, Sa 09.00 – 12.00 Uhr
Okt. – Dez.: Mo bis Fr 09.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 12.00 Uhr

06. – 08.03.
11. Markkleeberger Puppentheaterfest 
„Hexenspaß & große Taten“
06.03., 09.30 Uhr, Gr. Lindensaal: „Fiete Anders“
06.03., 15.00 Uhr, Gr. Lindensaal: „Robin Hood“
07.03., 16.00 Uhr, Kl. Lindensaal: „Potzblitz – 
 Eine Wetterhexe dreht auf“
07.03., 20.00 Uhr, Kl. Lindensaal: „Die Chansonette“
08.03., 16.00 Uhr, Kl. Lindensaal: „Die Froschkönigin“

14.03. 19.30 Uhr (Großer Lindensaal)
4. Anrechtskonzert „Verrückte Mischung“
Mit dem LSO – Leipziger Symphonieorchester

21.03., 21.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Soulnight
Mit Feelmen – The Soul Orchestra                       

Ausverkauft!

25.03., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Seniorentanznachmittag

29.03., 17.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Jubiläumskonzert 10 Jahre Lindensaalkonzerte

31.03., 19.00 Uhr (Kleiner Lindensaal)
Abenteuer Fernweh 2020: Schiffsreise rund um Südamerika
Vortrag von Jörg Hertel

  n Rudolf-Hildebrand-Schule
29.02., 18.00 Uhr
Klavierkonzert „Beethoven“
Konzert des Fachbereichs Klavier der Musik- & Kunstschule „Ottmar Gerster“

  n Stadtbibliothek
18.02., 14.00 Uhr
Ferienkino: Smallfoot – Ein eisigartiges Abenteuer
Migo ist ein liebenswerter Yeti, dessen Welt völlig auf den Kopf gestellt 
wird, als er etwas entdeckt, von dessen Existenz er nicht wusste – einen 
Menschen. Bald steht er vor der Verbannung aus seinem verschneiten Zu-
hause, als sich der Rest der Dorfbewohner weigert, seiner absurden Ge-
schichte zu glauben. In der Hoffnung, ihnen das Gegenteil zu beweisen, 
begibt sich Migo auf eine Reise, um die mysteriöse Kreatur zu finden; 
Eintritt frei

13.03., 19.30 Uhr
„Ein reines Wesen“
„MordsTheaterLesung“ mit Isabella Archand; Eintritt frei

n Onleihe-Sprechstunde in der Stadtbibliothek Markkleeberg

Sie kennen die Onleihe der Stadtbibliothek Markkleeberg noch 
nicht? Hier erhalten Sie Zugriff auf einen erweiterten, digita-
len Bestand.

Für Interessierte bieten wir monatlich eine Sprechstunde 
an. Jeden 1. Donnerstag im Monat / 16.00 – 17.00 Uhr / um 
Voranmeldung wird gebeten. Andere Termine sind selbstver-
ständlich nach Absprache möglich.
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Veranstaltungen

Unser sportlichesUnser sportliches
„Kaffee-Kränzchen“„Kaffee-Kränzchen“

Jeden Dienstag für alle ab 65

Bornaische Str. 73 • 04416 Markkleeberg 
Tel.: 0341 / 33 80 330 

täglich ab 10.00 Uhr 
www.bowlingcenter.de

pro Person / Std. Bowling*

Mindestbelegung 2 Personen pro Bahn

pro Person Kaffee und Kuchen*

* Vorreservierung erwünscht

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  nWeißes Haus
20.02., 17.00 Uhr (Parksalon 1. OG)
Musikalische Soirée – Streicherkammermusik
Gestaltet von der Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendelssohn 
Bartholdy“ Leipzig in Zusammenarbeit mit der Stadt Markkleeberg. Konzert mit 
Streicherkammermusik der Klasse Prof. Frank Reinecke. Violine: Alexander 
Lesch, Maria Holzer-Graf, Sebastian Hensel, Violoncello: Carmen Dreßler

23.02., 17.00 Uhr (Spiegelsaal EG)
Blüthner Meister-Konzert mit Li-Chin Su aus Taiwan
J. S. Bach: 6 Präludien und Fugen aus dem „Wohltemperiertes Clavier Teil I 
& Teil II“ und F. Chopin: Nocturnes und Balladen

26.02., 19.00 Uhr (Parksalon 1. OG)
Neues aus dem Naturkundemuseum
Der Direktor des Naturkundemuseums Leipzig Dr. Ronny Maik Leder spricht in 
seinem Vortrag über Neuigkeiten im und zum Naturkundemuseum Leipzig mit 
den Schwerpunkten: die Rückkehr von bedeutenden Tierpräparationen, das 
Kooperationsprojekt Expedition 4 × 6 und gibt Informationen zum aktuellen 
Planungsstand für die Zukunft des Naturkundemuseums, präsentiert vom 
Verein Erdgeschichte im Südraum Leipzig e. V.

08.03., 17.00 Uhr (Spiegelsaal EG)
Weißes Haus exklusiv: Geburtstagskonzert für Fryderyk Chopin
Mit Stipendiaten der Stiftung Elfrun Gabriel: Uiin Cheon und Sebastian Fuß

09.03., 19.00 Uhr (Parksalon 1. OG)
Willkommen Wolf, gekommen um zu bleiben?
Aus der Vortragsreihe „Historisches aus der Region“ präsentiert von Kultur-
geschichte Markkleeberg e. V.; Referent: Lothar Andrä

19.03., 17.00 Uhr (Parksalon 1. OG)
Musikalische Soirée – Klassenkonzert Gesang
Gestaltet von der Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendelssohn 
Bartholdy“ Leipzig in Zusammenarbeit mit der Stadt Markkleeberg. Mit Stu-
dierenden der Gesangsklasse Prof. Brigitte Wohlfarth.

22.03., 17.00 Uhr (Spiegelsaal EG)
Herfurthsche Hausmusik – Beethoven: 
3. Konzert „Antonie Brentano“
Tenor: Julian Clemen, Klavier: Heiko Reintzsch, Toshihiro Kaneshige, Frank Peter

25.03., 19.00 Uhr (Parksalon1. OG)
Eine Großstadt besitzt einen Steinbruch
Zur Geologie, Geschichte und zum Leben der Steinarbeiter des Leipziger 
Ratssteinbruch auf Tauchaer Flur. Aus der Vortragsreihe des Vereins Erd-
geschichte im Südraum Leipzig e. V.; Referent: Dr. Frank W. Junge (Taucha)

Region

  n Altenburg, Brüderkirche
14.02., 19.30 Uhr
6. Philharmonisches Konzert

  n Borna, Stadtkulturhaus
20.02., 10.00 Uhr
Zwerg Nase
Märchen als Mischung von Schauspiel, Puppen- und Objekttheater

21.02., 20.00 Uhr
Pasión de Buena Vista
Bühnenshow voll purer Lebensfreude und kubanischem Temprament

  n Grimma, Jagdhaus Kössern
23.02., 17.00 Uhr
Der Hase im Rausch spiel Cello
Musikalische Lesung

  n Großpösna, Lagovida
22.02., 19.00 Uhr
Erotische Lesung incl. 3-Gänge-Menü

  n Leipzig, Innenstadt
23.02., 14.00 Uhr
21. Großer Rosensonntagsumzug
Der Große Leipziger Rosensonntagsumzug führt vom Brühl aus durch die 
Innenstadt. Die Leipziger Karnevalsvereine sowie befreundete Vereine und Fir-
men aus der Region gestalten dafür bunte Umzugsbilder. Auf dem Markt findet 
ein karnevalistisches Bühnenprogramm mit Gardentanz und Gesang statt.

  n Leipzig, Quarterback Immobilien Arena
22. / 23.02.
67. Deutsche Leichtathletik-Hallenmeisterschaften 2020
Hier kommt es zum großen Kräftemessen der DLV-Top-Athleten. Neben den 
begehrten Meistertiteln und Medaillen geht es auch um die letzte Qualifi-
kationsmöglichkeit für die Hallen-Meisterschaften in Nanjing in China (13. 
bis 15. März 2020).

  n Zeitz, Theater im Capitol
28.02., 19.30 Uhr
Peter Valance
Illusionen, magische Stunts und Comedy



16 Markkleeberger Stadtjournal 04 / 2020

Reise

Mein Städtereise-Tipp: Madrid (Teil 1)

Unsere Jahrestagung fand 2019 in Spani-
ens traumhafter Hauptstadt Madrid statt 
– die Lufthansa bietet ab Leipzig über 
München Flüge nach Madrid an. Von Mad-

rid war ich in vielerlei Hinsicht begeistert. 
Mich beeindruckten nicht nur Architektur 
und Kultur, auch kulinarisch hat die Stadt 
einiges zu bieten – es gibt viele Tapas-Bars 
und Restaurants mit angenehmen Preisen. 

Mein Hotel-Tipp ist das Riu Hotel, es liegt 
zentral, bietet sehr guten Service und Zimmer 
in angenehmer Größe. Sehr zum empfehlen 
ist das sehr reichhaltige Frühstücksbufett. 
Das absolute Highlight des Hotels ist die 

360-Grad-Rooftop-
Bar – man hat von 
dort einen traum-
haften Blick.

Eine weitere Besonderheit ist der „Glass 
walkway“, eine circa zwei Meter lange 
Glasbrücke. Sie verbindet in luftiger Höhe 
zwei Gebäude miteinander. Wenn man 
darauf steht oder darüber geht, kann man 
von der 27. Etage bis zum Erdgeschoss 
schauen. 2019 war dies der meist fotogra-
fierte Selfiespot Spaniens.

Madrid hat sehr viel zu bieten. In den 
nächsten Ausgaben möchte ich Ihnen 
Tipps geben wofür man sich in Madrid 
unbedingt Zeit nehmen sollte.

Ihr Daniel Riedel, 
TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

TicketsÊinÊIhrenÊTUIÊTRAVELStarÊReisebŸros:ÊRathausgalerieÊMarkkleebergÊ&Ê
ReisebŸroÊamÊMarktkaufÊOschatzÊsowieÊbeiÊallenÊbekanntenÊVVK-Stellen.Ê

prŠsentiertÊ2020:

Tickethotline:Ê0341Ê350Ê26Ê29

12.06.
Großer
Lindensaal
Markkleeberg 

05.09. 
Parkbühne 

GeyserHaus 
Leipzig 

Der hohe Norden für höchste 
Ansprüche. 

NORDLAND 
Mai bis September 2020
Innenkabine, 8 Nächte
pro Person

PLUS-Tarif inkl.
- 100 MB Datenvolumen
- 10%-Vorteil auf Landausflüge

ab 1.545 €**

Ihre Traum-Kreuzfahrt finden Sie bei uns im:

*Gemäß den Angaben im Sommer-Katalog 2020. 
**Preis p. P. im PLUS-Tarif (limitiertes Kontingent) bei 2er-Belegung einer Innenkabine 
ab/bis Hafen. An-/Abreise nach Verfügbarkeit zubuchbar. 
TUI Cruises GmbH · Heidenkampsweg 58 · 20097 Hamburg · Deutschland

TUC_nordland1_2sp_4c.indd   1 06.01.20   16:32
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Reisebüro Rathausgalerie 
Rathausstraße 33-35 | 04416 Markkleeberg 
Tel. 0341 3502629
info@reisebuero-markkleeberg.de 
www.reisebuero-markkleeberg.de
www.facebook.com/ttsmarkkleeberg

Riu-Hotel an der Plaza de España

Panoramablick von der Rooftop-Bar
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Fortsetzung auf Seite 2

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
Straßenbaustellen erfreuen sich mit Sicherheit nicht größter Beliebtheit. 
Die Sperrungen rund um die Rathaus- und Friedrich-Ebert-Straße haben 
in den letzten Jahren unsere Nerven strapaziert. Leider kann ich für 2020 
keine Besserung in Aussicht stellen. Im gesamten Stadtgebiet wird es wei-
tere Baumaßnahmen, verbunden mit Vollsperrungen geben.

Durch die Eisenbahnlinie, die mitten durch unsere Stadt führt, ist die Ver-
kehrssituation ohnehin eine besondere. In der Ost-West-Achse gibt es ledig-
lich vier Querungen: Zöbigkerstraße, Seenallee, Rathausstraße und Koburger 
Straße. Maximal eine davon darf durch Bauarbeiten gesperrt werden, sonst 
ist das Chaos perfekt. An drei dieser vier Verbindungen sind aber 2020 Bau-
maßnahmen notwendig.

Daher mussten die Bauarbeiten langfristig koordiniert werden. Das Lan-
desamt für Straßenbau und Verkehr, die Leipziger Wasserwerke und die Stadt 
Markkleeberg haben ihre Bautätigkeiten in einem Jahresplan abgestimmt. Ab 

Anfang März ist die Kreuzung Rathausstraße / Friedrich-Ebert-Straße rund 
zehn Wochen voll gesperrt. Hier erfolgt der Kanalbau durch die Wasser-
werke. Der marode Abwasserkanal wird erneuert und an die bereits neuen 
Abschnitte in der Friedrich-Ebert- und Rathausstraße eingebunden.

Die Wasserwerke werden die Baustelle mit einem temporären Deckenschluss 
verlassen, um die Befahrbarkeit der Straße wiederherzustellen. Denn gleich im 
Anschluss wird es ab 11. Mai zu einer Vollsperrung der Koburger Straße kom-
men. Im Bereich der Bahnbrücke zwischen Kirschallee und Ladestraße erfolgt 
eine Fahrbahnerneuerung durch die Stadt Markkleeberg. Die stark frequen-
tierte Verkehrsader muss für circa vier Wochen voll gesperrt werden.

In dieser Zeit muss der Verkehr auf die Rathausstraße und Seenallee 
ausweichen. Hier ist mit Staus zu rechnen. Die Bauarbeiten an der Brücke 
in der Koburger Straße sollen am 12. Juni abgeschlossen sein.

Bauarbeiten in der Friedrich-Ebert-Straße. Anfang März rücken die Maschinen weiter. 
Dann wird die Kreuzung Rathausstraße / Friedrich-Ebert-Straße erneuert. (Foto: Daniel Kreusch)
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Die Verschnaufpause danach wird jedoch nur 
von kurzer Dauer sein, denn ab 22. Juni plant der 
Freistaat Sachsen eine Vollsperrung der Seen allee 
zwischen Hauptstraße und Städtelner Straße, 
einschließlich der beiden Kreuzungsbereiche.

Unter Vollsperrung soll im genannten Abschnitt 
die Fahrbahn erneuert werden. Ganze vier Wochen 
wird die Sperrung der Seenallee dauern. In dieser 
Zeit werden sich garantiert lange Schlangen auf 
der Koburger Straße bilden. Ab 17. Juli könnte 
dann der Verkehr wieder planmäßig rollen. Jedoch 
wartet schon die nächste Baustelle.

Voraussichtlich ab Ende Juli wird die Kreuzung Rathausstraße / Friedrich-
Ebert-Straße erneut gesperrt. Nachdem im Frühjahr die Wasserwerke die 
Baustelle verlassen haben, beginnt nun der eigentliche Straßenbau der Stadt. 
Dieser wurde verschoben, um nicht mit den Baustellen in der Koburger 
Straße und Seenallee in Konflikt zu geraten. 

Bis in den Oktober hinein wird der Kreuzungsbereich im Stadtzentrum neu 
gestaltet. Die Bauarbeiten gehen bis zur Schranke. Der Abschnitt zwischen 
Schranke und Ring wird wohl erst 2022 realisiert, so dass für 2021 die Hoff-
nung besteht, von größeren Baustellen verschont zu bleiben.

Neben den genannten Bauarbeiten gibt es auch an der B 2 im agra-Park 
weitere Baustellen. Aktuell werden an der Richtungsfahrbahn Leipzig im 
Bereich der agra-Brücke die sogenannten Kappenanker erneuert. Mit Beginn 
der Sommerferien ist zudem die Instandsetzung der B 2-Brücken über die 
Mönchereistraße und die Kleine Pleiße durch den Freistaat Sachsen geplant. 
Der Verkehr soll jeweils einspurig an der Baustelle vorbeigeleitet werden.

Eine weitere Straßenbaustelle wird den Ortsteil Wachau betreffen. Die 
Markkleeberger Straße erhält zwischen Bornaer Chaussee und Ortseingang 

Markkleeberg, Höhe Feuerwehr, eine Deckensanierung. Bauherr ist ebenfalls 
das Landesamt für Straßenbau und Verkehr. Auch diese Maßnahme wird vor-
aussichtlich in den Sommerferien durchgeführt.

Jeder einzelnen Baumaßnahme gehen umfangreiche Abstimmungen der 
beteiligten Behörden voraus. Lange vorher werden Verkehrskonzepte mit 
Umleitungsplänen erstellt. Bauzeiten müssen genau definiert werden, um 
Doppelsperrungen zu vermeiden. Zwangsläufig führt dies auch zu Verschie-
bungen von Maßnahmen.

Jedoch muss eines klar sein: Jede Baustelle führt zu Behinderungen und 
das beste Umleitungskonzept verhindert keine Staus. Unser Straßennetz hat 
bereits jetzt im Berufsverkehr im Bereich Koburger Straße und Seenallee die 
Belastungsgrenze erreicht. Insbesondere für den neuralgischen Punkt Seen-
allee / Auffahrt B 2 müssen bauliche Anpassungen beim Freistaat Sachsen 
eingefordert werden.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze

Richtfest für Kita „Am Wasserturm“ in Markkleeberg
Richtfest für die Kindertagesstätte „Am Wasserturm“ in Markkleeberg: Die 
Einrichtung wird gegenwärtig durch einen Neubau ersetzt, nachdem die 
Stadt eine Sanierung des Bestandsgebäudes aus dem Jahr 1972 aus wirt-
schaftlicher und technischer Sicht verwerfen musste.

Baubeginn war im Juli 2019. Jetzt sind die Arbeiten am Rohbau abge-
schlossen. „Die Fertigstellung der Fassade und des Daches folgen im Mai 
2020 und der Innenausbau bis Oktober 2020“, blickt Oberbürgermeister 
Karsten Schütze voraus. „Im Oktober 2020 steht außerdem der Umzug aus 
dem alten Gebäude in den Neubau an.“ Die Kita ist dann für 165 Kinder 
(55 Plätze im Krippenbereich, 110 im Kindergarten) ausgelegt und zusätzlich 
als integrative Kita komplett barrierefrei errichtet. Karsten Schütze: „Die Kita 
‚Am Wasserturm‘ ist die größte Kinder-Betreuungseinrichtung der Stadt.“ 

Die Bauleistungen sind insgesamt in 32 Lose aufgeteilt, 14 wurden bereits 
vergeben. Ist alles fertig, steht giebelseitig entlang der Städtelner Straße ein 
zweigeschossiges Gebäude, das sich an den umgebenden Häusern orientiert. 
Über einen zentralen Eingang / Foyer geht es mittig in die Kita. Die Auftei-
lung des knapp 40 Meter mal 21 Meter großen, rechteckigen Baus ist klar 
gegliedert: Das untere Geschoss steht dem Krippenbereich zur Verfügung, im 
oberen Geschoss werden die Kindergartenkinder betreut.

Alle Gruppenräume sind nach Süd-Ost ausgerichtet. Sonnenterrassen im 
Erdgeschoss und Sonnenbalkone im Obergeschoss öffnen den Bau für das Licht.

Die Betreuung der Kinder im Erdgeschoss findet in fünf Gruppenräu-
men statt. Über die Räume gelangt man auch ins Freie. Alternativ gibt es 
einen direkten Zugang zum Garten über den Flur. Im Obergeschoss stehen 
künftig sieben Gruppenräume sowie ein teilbarer Multifunktionsraum zur 
Verfügung. Der Weg ins Freie geht hier auf einen dreiseitig umlaufenden 
Balkon, von dem aus an beiden Seiten (Giebel) Treppen ins Erdgeschoss 
und ins Freigelände führen.

Zusätzlich zu den Gruppenräumen gibt es weitere Funktionsräume, wie Küche, 
Umkleiden, Technikräume, Büros sowie Abstellplätze für Kinderwagen. An den 
Giebelwänden entstehen im Außenbereich Verschläge aus Holz, welche als 
Abstellmöglichkeiten, Trockenraum und Hausmeisterraum genutzt werden.

Bis zur Fertigstellung des Ersatzneubaus wird die vorhandene Kita ein-
schließlich der Freifläche bzw. zumindest einem großen Teil des Freiraums 
weiter genutzt. Das Bestandsgebäude wird ab Frühjahr 2021 abgerissen. 
Die Grundstücksfläche, die damit frei wird, soll als Freispielfläche zum Teil 
neugestaltet werden. Dabei wird von der Stadt Markkleeberg großer Wert auf 
Flächenvorgaben für die Außenspielbereiche von 15 Quadratmeter pro Kind 
gelegt. Das entspricht der internen Flächenvorgabe der Stadtverwaltung Mark-
kleeberg. Die Vorgabe des Freistaates Sachsen beträgt zehn Quadratmeter pro 
Kind. Die Fertigstellung der Freifläche ist ebenfalls für Frühjahr 2021 avisiert.

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze 

Dienstag, 18. Februar 2020, ab 16.00 Uhr 
Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 0341 3533277 an.  

(Foto: Daniel Kreusch)
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Unternehmerfrühstück:
Breitbandausbau und eQar von 
großem Interesse

Premiere in Markkleeberg. Die Markkleeberger Wirtschaftsförderung und 
envia TEL luden am 21. Januar 2020 gemeinsam zum ersten Unterneh-
merfrühstück ein. Oberbürgermeister Karsten Schütze und envia TEL-Ge-
schäftsführer Stephan Drescher haben die Veranstaltung eröffnet und 
begrüßten die zahlreich erschienenen Unternehmer im Hause der enviaM.

Im thematischen Teil des Morgens ging es um die Glasfaserange-
bote der envia TEL für ansässige Unternehmen. In Markkleeberg hat 
envia TEL bereits vier Gewerbegebiete mit leistungsstarken Glasfaserlei-
tungen erschlossen und bietet zukunftssichere Internetanbindungen an. 

Neben dem Breitbandausbau waren auch die Themen Carsharing 
und Elektromobilität von großem Interesse. enviaM stellte das eCarsha-
ring-Angebot „eQar“ für Elektrofahrzeuge in Markkleeberg vor. 

„Wir sind sehr froh, dass die enviaM ihren Sitz in Markkleeberg hat“, 
sagt Oberbürgermeister Karsten Schütze. „Wir als Stadtverwaltung arbei-
ten sehr eng bei verschiedenen Projekten zusammen.“

Der Austausch der Unternehmer untereinander und mit den Kollegen von 
enviaM, envia TEL sowie der Stadt Markkleeberg war ein gern wahrgenom-
mener Teil der Veranstaltung. 

„In Zukunft werden wir weitere informative Unternehmerfrühstücke mit 
aktuellen Themen für Markkleeberger Unternehmen anbieten“, so Kerstin 
Kaiser, Leiterin Abteilung Wirtschaftsförderung der Stadt Markkleeberg.

Christina Winne / enviaTEL
Kerstin Kaiser / Leiterin Wirtschaftsförderung Stadt Markkleeberg

Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Markkleeberg ist zum 01. Oktober 2020 eine 
unbefristete Vollzeitstelle im Tiefbauamt als Sachbearbeiterin / Sachbear-
beiter (w/m/d) für Bauingenieurwesen neu zu besetzen.

Aufgabengebiet:
 - Vorbereitung von Baumaßnahmen zur Sanierung bzw. Neubau kom-

munaler Einrichtungen im Verkehrs- und Wasserwesen
 - Erarbeitung von Entwurfs- und Ausführungsunterlagen
 - Kostenschätzung für geplante Baumaßnahmen zur Haushaltsplanung
 - Erarbeitung von Aufgabenstellungen zur Vergabe von Ingenieurleistungen
 - Prüfung von Planungsunterlagen
 - Bauleitung und Abrechnung von Baumaßnahmen einschließlich Förder-

mittelabrechnung
 - Gewährleistungsüberwachung.

Anforderungen:
 - abgeschlossene Fach- oder Hochschulausbildung im Bauingenieurwesen 

mit Schwerpunkt Konstruktiver Ingenieurbau, Verkehrsbau oder Wasserbau 
 - anwendungssichere Kenntnisse der VOB, HOAI und einschlägiger 

DIN-Vorschriften
 - Erfahrung im Verwaltungs- und Haushaltsrecht der Kommunen ist von Vorteil

 - gute PC-Kenntnisse (Word, Excel, GIS-Programme)
 - selbstständige, verantwortungsvolle und ergebnisorientierte Arbeits-

weise
 - Teamfähigkeit, hohe Einsatzbereitschaft und Engagement
 - gute Kommunikationsfähigkeit
 - Führerschein Klasse B.

Die Vergütung erfolgt gemäß Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD) nach Entgeltgruppe E 10.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Hinzufügung entspre-
chender Nachweise richten Sie bitte bis zum 14. März 2020 an die 

Stadt Markkleeberg
Bereich Personal und Organisation
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg
(oder stellenbewerbung@markkleeberg.de )

Für weitere Informationen steht Frau Kloeppel, Leiterin Tiefbauamt, unter 
der Telefonnummer: 0341 3533233 zur Verfügung.

Die Kosten werden sich auf rund 4,3 Millionen Euro für Gebäude, Außen-
anlagen und Abbruch belaufen. Weitere 379.000 Euro sind für die Aus-
stattung geplant. Das Summen trägt die Stadt Markkleeberg nicht allein. 
Sie freut sich über rund 3,2 Millionen Euro Fördermittel. Rund 1,6 Milli-
onen Euro stammen aus dem Programm „Brücken in die Zukunft“. Einen 
entsprechenden Förderbescheid hatte der Kultusminister Christian Pie-
warz am 20. Dezember 2018 überreicht.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

(Foto: Kerstin Kaiser)
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Stellenausschreibung
Bei der Großen Kreisstadt Markkleeberg ist zum nächstmöglichsten Zeitpunkt 
im Amt für Kultur und Tourismus eine Vollzeitstelle als Mitarbeiterin / Mit-
arbeiter (w/m/d) für Tourismusmanagement unbefristet zu besetzen.

Ihr künftiges Aufgabengebiet umfasst:
Tourismusmanagement
 - Verfolgung und Evolution der Tourismusstrategie der Stadt Markkleeberg
 - Konzeption und Umsetzung von Projekten des Tourismusmanagements in 

der Stadt Markkleeberg einschließlich dazugehöriger Haushaltsbearbeitung
 - Netzwerkkoordination und -pflege zu touristischen Unternehmen, Ins-

titutionen, Verbänden, Partnern und Vereinen
 - Betreuung und Pflege der Tourist-Information der Stadt / Leipziger 

Neuseenland (regional), Leipzig Tourismus und Marketing GmbH (LTM) 
(überregional), Landkreis Leipzig 

 - Kooperation mit der Tourist-Information der Stadt / Leipziger Neuseenland
 - Konzeption, Planung, Begleitung und Pflege der städtischen, regio-

nalen und überregionalen Rad-, Reit- und Wanderwege-Infrastruktur 
inklusive Beschilderung, Radbeauftragter der Stadt

 - Erarbeitung von nachhaltigen Standards bzgl. touristischer Qualitäts-
merkmale (Qualitätssicherung)

 - Erstellung und Bearbeiten von Statistiken, Beschwerdemanagement
 - Anleitung und Betreuung von Auszubildenden, Praktikanten und Stu-

denten in Abstimmung mit dem Vorgesetzten
 - Recherche von Fördermöglichkeiten; Stellungnahmen zu Entwick-

lungskonzepten

Tourismusmarketing und touristische Öffentlichkeitsarbeit
 - Konzeption, Redaktion und drucktechnische Begleitung von kulturtou-

ristischem Infomaterial
 - konzeptionelle Erarbeitung von Werbestrategien des städtischen Kul-

turtourismusangebotes
 - Mitarbeit und Pflege des Internetauftritts der Stadt
 - Kontaktpflege und Unterstützung von touristischen Leistungsträgern, 

wie Übernachtungsgewerbe und Freizeitanbieter
 - Konzeption, Planung, Durchführung, Nachbereitung von Präsentatio-

nen und Messeauftritten

Vereinsarbeit, Veranstaltungen / Kampagnen
 - Mitarbeit und Vertretung der Stadt bei verschiedenen touristischen 

Vereinen und Organisationen, Pflege der Netzwerkpartner
 - Konzeption, Planung, Organisation und Durchführung stadteigener, 

touristischer Veranstaltungen, Kampagnen und Gästeführungen (z. B. 
Markkleeberger Fahrradtag; Stadtradeln)

 - Organisation, Durchführung und Mitarbeit bei Veranstaltungen der Stadt

Stellvertretung der Amtsleitung.

Unsere Anforderungen an Sie:
 - abgeschlossenes Studium der Tourismuswirtschaft / Tourismusmanage-

ment oder abgeschlossene Ausbildung im Tourismusbereich mit nach-
weislichen Qualifikationen im Tourismusmanagement und langjähriger 
einschlägiger Berufserfahrung im Destinationsmanagement / Regional-
planung 

 - Kenntnisse im genannten Aufgabengebiet
 - wünschenswert Sprachkenntnisse, mind. Englisch, vorteilhaft Franzö-

sisch und/oder Italienisch 
 - fundierte PC-Kenntnisse mit MS-Office-Paket, vorteilhaft Content-Ma-

nagement-Systeme
 - vorteilhaft sind Kenntnisse der Reiseregion Leipziger Neuseenland und 

eine Affinität zum Radfahren
 - Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten, nach Erfordernis auch in den 

Abendstunden und an Wochenenden, Führerschein Klasse B 
 - Organisationstalent, Durchsetzungskraft und Belastbarkeit
 - Loyalität, gepflegte Umgangsformen, professionelles Erscheinungsbild
 - sichere Gesprächsführung und Präsentationstechniken.

Die Vergütung erfolgt gemäß Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD) nach der Entgeltgruppe E 9c.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Hinzufügung entspre-
chender Nachweise richten Sie bitte bis zum 28. Februar 2020 an die: 

Stadt Markkleeberg
Bereich Personal und Organisation
Rathausplatz 1
04416 Markkleeberg
(oder stellenbewerbung@markkleeberg.de)

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Hartig, Leiter des Amtes für 
Kultur und Tourismus, unter der Telefonnummer: 0341 3541415 gern zur 
Verfügung.

Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden schwer-
behinderte Bewerberinnen und Bewerber bevorzugt berücksichtigt.

Die Stadt Markkleeberg beabsichtigt, die Gleichstellung von Frau und 
Mann im Beruf zu realisieren und sieht deshalb Bewerbungen von Frauen 
mit großem Interesse entgegen.

Hinweis: 
Falls eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erwünscht ist, bitten wir um 

Beilage eines ausreichend frankierten Rückumschlages. Anderenfalls werden die 

Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres nach Ausschreibungsende vernichtet.

Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden schwer-
behinderte Bewerberinnen und Bewerber bevorzugt berücksichtigt. 

Die Stadt Markkleeberg beabsichtigt, die Gleichstellung von Frau und Mann 
im Beruf zu realisieren und sieht deshalb Bewerbungen von Frauen mit 
großem Interesse entgegen.

Hinweis:
Falls eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erwünscht ist, bitten wir um 

Beilage eines ausreichend frankierten Rückumschlages. Anderenfalls werden die 

Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres nach Ausschreibungsende vernichtet.

Datenschutzinformation:
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführungsgesetzes hin, 

wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewer-

bungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit Auskunft über Sie betreffende 

Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten, die Berichtigung unrichtiger perso-

nenbezogener Daten, die Löschung von personenbezogenen Daten oder die Einschrän-

kung der Datenverarbeitung verlangen sowie der Verarbeitung personenbezogener Daten 

widersprechen. Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwerden 

an den Datenschutzbeauftragten der Stadt Markkleeberg (Postanschrift: Datenschutzbe-

auftragter, c/o Stadt Markkleeberg, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg) wenden.
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Amtliche Bekanntmachungen

Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Zeitraum für Abgabe von Materialien zum agra-Park verlängert
Die Stadtverwaltung Markkleeberg hat die Aktion, bei der um die Abgabe 
von Materialien zum agra-Park gebeten wird, um einen Monat verlängert. 
Interessierte können noch bis zum 29. Februar 2020 Fotos, Bilder, Prospekte, 
Programme der Landwirtschaftsausstellungen und Erinnerungsstücke im 
Rathaus einreichen. Bislang galt der 31. Januar 2020 als Abgabetermin.

Hintergrund für die Aktion: Aktuelle und künftige Entwicklungs-
schwerpunkte im agra-Park Markkleeberg stehen im sogenannten Park-
pflegewerk. Das Dokument gibt es seit 2003, jetzt soll es fortgeschrieben 
werden, um auch künftig als Grundlage für die behutsame Wiederherstel-
lung der historischen Parkanlage zu dienen.

Für die Fortschreibung des Dokuments sollen die genannten Materia-
lien verwendet werden. Die Stadtverwaltung bittet um Abgabe am Bür-
gerservice der Stadt Markkleeberg zu den bekannten Öffnungszeiten. 

Die Eigentümer bekommen die Materialien auf Wunsch natürlich 
zurück. Daher bitte Namen und Anschrift nicht vergessen. Schön wäre 
auch eine Information, worum es sich bei den eingereichten Materialien 
genau handelt. Vielleicht gibt es ja eine konkrete Geschichte dazu?

Nicht alles muss persönlich im Rathaus abgegeben werden. Zum 
Beispiel Fotos, die digital vorliegen, können selbstverständlich auch per 
E-Mail an die Stadtverwaltung geschickt werden.

Weitere Informationen können im Umweltbereich des Tiefbauamtes – 
hier ist die Pflege des agra-Parkes bei der Stadt angesiedelt – eingeholt 
werden. Ansprechpartner sind Judith Nitzschke (Telefonnummer:  0341 
3533240; E-Mail-Adresse: judith.nitzschke@markkleeberg.de) und Tim 
Fischer (Telefonnummer: 0341 3533220; E-Mail-Adresse: tim.fischer@
markkleeberg.de). Sollte die Abgabe der Materialien nicht möglich sein, 
kann unter den angegebenen Kontaktdaten ausnahmsweise auch die 
Abholung vereinbart werden.

„Anhand der Materialien wollen wir uns ein besseres Bild darüber 
machen, wie der Park einmal ausgesehen hat, und können Aufgabenstel-
lungen besser definieren und koordinieren“, sagt Judith Nitzschke.

Die Entwicklung des Parkes lässt sich in mehrere Zeitabschnitte ein-
teilen. Die Anfänge als Herfurthscher Park um 1810, die Nachkriegsjahre 
und die Zeit danach sowie die 1960er- bis 1980er-Jahre. Egal, um welche 
Epoche es sich handelt, alle Entwicklungen im agra-Park sind mit dem 
Denkmalschutz des Landkreises und des Freistaates abzustimmen. Judith 
Nitzschke: „Wir müssen uns nun überlegen, welche Epoche wir wiederbe-
leben wollen.“

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Öffentliche Bekanntmachung 
Landratsamt Landkreis Leipzig, Vermessungsamt
Ländliche Neuordnung: Rötha
Städte / Gemeinde: Böhlen, Markkleeberg, Rötha und Großpösna
Aktenzeichen: 10163-846.169-290101

I. Vorzeitige Ausführungsanordnung
Im Verfahren der Ländlichen Neuordnung Rötha wird hiermit gemäß § 63 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
16. März 1976 (BGBl. I S. 546) in der derzeit gültigen Fassung, die vorzei-
tige Ausführungsanordnung des Flurbereinigungsplans für das Verfah-
rensgebiet Rötha-West angeordnet. 

Die rechtlichen Wirkungen des Flurbereinigungsplans treten mit 
Ablauf des 31. März 2020 in Kraft.

Zu diesem Zeitpunkt tritt der im Flurbereinigungsplan vorgesehene 
neue Rechtszustand an die Stelle des bisherigen. Die Teilnehmer 
werden zu diesem Zeitpunkt Eigentümer der ihnen durch den Flur-
bereinigungsplan zugewiesenen neuen Grundstücke. Soweit örtlich 
gebundene öffentliche Lasten auf den alten Grundstücken ruhen, 
gehen diese auf die in deren örtlicher Lage ausgewiesenen neuen 
Grundstücke über (§ 68 Abs. 1 FlurbG). Rechtswirksame Verfügungen 

können von diesem Zeitpunkt an nur noch über die neuen Grundstü-
cke getroffen werden.
Wird der ausgeführte Neuordnungsplan unanfechtbar geändert, wirkt 
diese Änderung in rechtlicher Hinsicht auf den 31. März 2020 zurück 
(§ 63 Abs. 2 FlurbG).
Anträge auf Festsetzungen von Leistungen und Ausgleichen nach § 70 
FlurbG bezüglich der Pachtverhältnisse müssen gemäß § 71 FlurbG in einer 
Frist von 3 Monaten nach Erlass dieser Anordnung beim Landkreis Leipzig, 
Vermessungsamt, Sachgebiet Ländliche Neuordnung gestellt werden.
Die gemäß der jeweiligen Ziffer II. Nr. 3 Buchstaben a) bis d) des Anord-
nungsbeschlusses der Ländlichen Neuordnung Rötha vom 07. Dezember 
2000 und des Beschlusses zur geringfügigen Änderung und zur Teilung 
des Verfahrensgebietes vom 03. Juli 2009 aufgeführten zeitweiligen 
Einschränkungen bezüglich Änderungen der Nutzungsart der Grundstü-
cke sowie wesentlicher Veränderungen der Grundstücke bzw. auf den 
Grundstücken gelten bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplans 
weiter fort.
Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) wird 
im öffentlichen Interesse und im überwiegenden Interesse der Beteiligten 
die sofortige Vollziehung der Ausführungsanordnung angeordnet, so dass 
Rechtsbehelfe gegen diese keine aufschiebende Wirkung haben.

Datenschutzinformation:
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Datenschutzdurchführungsgesetzes 

hin, wonach wir zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des 

Bewerbungsverfahrens berechtigt sind. Sie können jederzeit Auskunft über Sie 

betreffende Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten, die Berichtigung 

unrichtiger personenbezogener Daten, die Löschung von personenbezogenen 

Daten oder die Einschränkung der Datenverarbeitung verlangen sowie der Verar-

beitung personenbezogener Daten widersprechen. Wenn Sie der Ansicht sind, dass 

die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig 

erfolgt, können Sie sich mit Beschwerden an den Datenschutzbeauftragten der 

Stadt Markkleeberg (Postanschrift: Datenschutzbeauftragter, c/o Stadt Markklee-

berg, Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg) wenden.
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung
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II. Begründung
1. Zuständigkeit:
Das Landratsamt Landkreis Leipzig, Vermessungsamt, ist nach § 63 FlurbG 
i.V.m. § 1 Abs. 2 des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsge-
setzes und zur Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem Landwirt-
schaftsanpassungsgesetz (AGFlurbG) vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. Nr. 
48 S. 1429) in der heute geltenden Fassung und des Gesetztes zur Neu-
ordnung der Sächsischen Verwaltung (Sächsisches Verwaltungsneuord-
nungsgesetz – Sächs VwNG) vom 25.  Januar 2008 für die Anordnung der 
vorzeitigen Ausführungsanordnung zuständig.

2. Gründe:
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten in gesetzlich vorgeschrie-
bener Weise bekannt gegeben. Die Teilnehmergemeinschaft Rötha hat 
in ihrer Funktion als Flurbereinigungsbehörde die eingegangenen sechs 
Widersprüche geprüft, diesen – soweit aus ihrer Sicht berechtigt – mit 
der 1. Änderung des Flurbereinigungsplans vom 11.11.2019 (VKZ 290101) 
abgeholfen und diese anschließend mit Schreiben vom 20.12.2019 dem 
Widerspruchsausschuss beim Landratsamt Landkreis Leipzig, Vermes-
sungsamt, zur Entscheidung vorgelegt. Es kann davon ausgegangen wer-
den, dass die Erledigung der Widersprüche keinen erheblichen Einfluss auf 
das Ergebnis der Grundstücksneuordnung haben wird. Soweit Änderungen 
erforderlich werden könnten, werden diese sich auf wenige Besitzstände 
bzw. kleinere Bereiche des Verfahrensgebietes beschränken. 
Der im Flurbereinigungsplan vorgesehene Rechtszustand verbessert die 
wirtschaftliche Lage der Beteiligten und fördert die allgemeine Landes-
kultur. Aus dem längeren Aufschub seiner Ausführung würden erhebliche 
Nachteile erwachsen, da die Beteiligten eigentumsrechtlich weiterhin nicht 
über die Abfindungsflurstücke verfügen können. Da nur sechs Widersprü-
che vorliegen, ist die Hinnahme dieser Nachteile der weitaus überwiegen-
den Mehrheit der Beteiligten, die ihre Abfindungen anerkannt haben, nicht 
zumutbar. Erhebliche Nachteile erwachsen bereits, wenn sich der Eintritt 
des neuen Rechtszustandes für alle verzögert und der Grundstücksverkehr 
behindert würde. Dadurch könnte die Mehrheit der zufriedenen Teilneh-
mer unter anderem Schaden dadurch erleiden, dass zum Beispiel Kreditin-
stitute die für die Investitionen notwendigen Darlehen auf den alten, unter 
Umständen in der Natur bereits verschwundenen Grundstücken nur unter 
besonderen Voraussetzungen oder gar nicht sichern. 
Die Voraussetzungen für die Anordnung der vorzeitigen Ausführung des 
Flurbereinigungsplans sind daher gegeben (§ 63 Abs. 1 FlurbG).

3. Dringlichkeit:
Die Anordnung der sofortige Vollziehung der vorzeitigen Ausführungs-
anordnung gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) ist sowohl aus Gründen des öffentlichen Interesses als auch im 
Interesse der überwiegenden Mehrheit der Beteiligten geboten, damit 
 - aus einem längeren Aufschub der Ausführung des Flurbereinigungs-

plans den Beteiligten auf dem Gebiet des Grundstücksverkehrs keine 
erheblichen Nachteile erwachsen

 - bisher fehlende Erschließungsregelungen geschaffen und dadurch 
bestehende Bewirtschaftungserschwernisse und rechtliche Risiken 
beseitigt werden.

Der neue Rechtszustand ist regelmäßig auch deswegen besonders dring-
lich, weil das Flurbereinigungsgesetz im Gegensatz zu § 76 Baugesetz-
buch keine Vorabregelung des Eigentums für Teilgebiete erlaubt. Hinzu 
kommt, dass nach Erlass einer vorzeitigen Ausführungsanordnung und 
der Grundbuchberichtigung (§ 79 FlurbG) über die neuen Grundstücke 
problemlos verfügt werden kann. Damit liegt es im Interesse der Gesamt-
heit der Beteiligten des Verfahrens, den neuen Rechtszustand möglichst 
bald eintreten zu lassen.
Aufgrund der Anordnung dieser sofortigen Vollziehung der vorzeitigen 
Ausführungsanordnung kann die Berichtigung der öffentlichen Bücher 

unmittelbar eingeleitet werden. Diese Interessen überwiegen das Inte-
resse einzelner Beteiligter an der aufschiebenden Wirkung von ihnen 
gegebenenfalls eingeleiteter Rechtsbehelfe.

III. Überleitungsbestimmungen
Der Besitz, die Verwaltung und die Nutzung der neuen Grundstücke gehen 
bei landwirtschaftlichen Nutzflächen nach der Aberntung, spätestens mit 
Ablauf des 30. September 2020, und bei den übrigen Grundstücken mit 
Ablauf des mit dem 31. März 2020 über. 
Die Grundstücke sind bis zu dem festgesetzten Termin zu räumen. Abwei-
chende, einvernehmliche Regelungen zwischen den Teilnehmern sind nur 
mit Zustimmung des Landratsamtes Landkreis Leipzig möglich. Erfolgt die 
Räumung nicht zu dem vorgesehenen Termin, so kann der Vollzug mit 
Zwangsmitteln durchgesetzt werden (§ 137 FlurbG).
Obstbäume, Beerensträucher, Bodenaltertümer, Kulturdenkmale sowie 
Bäume, Feldgehölze und Hecken, deren Erhaltung aus Gründen des Land-
schafts-, Natur- oder Vogelschutzes, der Landschaftspflege oder aus 
anderen Gründen geboten ist, haben die eingewiesenen Teilnehmer zu 
übernehmen und zu erhalten. Die bisherigen Eigentümer dieser Bäume 
usw. sind auf Grundlage der Bewertung der wesentlichen Grundstücksbe-
standteile (§ 28 Abs. 2 FlurbG) entsprechend den nachfolgend festgeleg-
ten Grundsätzen in Geld abzufinden (§ 50 Abs. 2 FlurbG). 
Von den Empfängern der neuen Grundstücke kann eine angemessene 
Erstattung der zu leistenden Abfindung für die o. a. Grundstücksbe-
standteile verlangt werden. Die Teilnehmer können auch gegenseitige 
Vereinbarungen treffen, die jedoch der Zustimmung des Vorstandes der 
Teilnehmergemeinschaft bedürfen.
Bei der Teilnehmergemeinschaft Rötha beim Landratsamt Landkreis Leip-
zig sind bis spätestens 3 Monate nach Erlass dieser Ausführungsanord-
nung Anträge auf Entschädigung zu stellen. Anderenfalls gehen Bäume 
usw. entschädigungslos auf den neuen Eigentümer über.
Die Teilnehmergemeinschaft kann eine Erstattung der von ihr geleisteten 
Ausgleichszahlung, von dem der dadurch Vorteile hat, nach dem Verhält-
nis seines Vorteiles verlangen (§ 51 FlurbG).
Für unfruchtbare, unveredelte, noch verpflanzbare oder abgängige Obst-
bäume, verpflanzbare oder abgängige Beerensträucher sowie andere 
vorstehend nicht aufgeführte Bäume und Sträucher wird keine Entschä-
digung gewährt.
Die Entfernung von Bäumen und Hecken bedarf der Zustimmung des 
Landratsamtes Landkreis Leipzig, Vermessungsamt, Sachgebiet Ländliche 
Neuordnung.
Beim Landratsamt Landkreis Leipzig, Vermessungsamt, Sachgebiet Länd-
liche Neuordnung oder bei der Teilnehmergemeinschaft sind bis spätes-
tens 3 Monate nach Erlass dieser Ausführungsanordnung entsprechende 
Anträge zu stellen. Bei Nichtbeachtung dieser Vorschrift können geeig-
nete Ersatzmaßnahmen verfügt werden.
Die im Neuordnungsgebiet befindlichen Leitungsmasten sowie ober- und 
unterirdische Leitungen (insbesondere öffentliche Ver- und Entsorgungs-
anlagen, Energieversorgungsanlagen und Telekommunikationsanlagen) 
sind auch von den neuen Eigentümern, entsprechend den von ihren 
Besitzvorgängern eingegangenen Verpflichtungen, zu dulden.

IV. Hinweise
Der Nießbraucher hat einen angemessenen Teil der dem künftigen 
Eigentümer zur Last fallenden Beiträge (§ 19 FlurbG) zu leisten und dem 
Eigentümer die übrigen Beiträge vom Zahlungstage ab zum angemes-
senen Zeitpunkt zu verzinsen. Entsprechend ist eine Ausgleichszahlung 
zu verzinsen, die der Eigentümer für eine dem Nießbrauch unterliegende 
Mehrzuteilung von Land zu leisten hat (§ 69 FlurbG).
Bei Pachtverhältnissen ist ein Wertunterschied zwischen dem alten und 
dem neuen Pachtbesitz durch Erhöhung oder Minderung des Pachtzinses 
oder in anderer Weise auszugleichen. Wird der Pachtbesitz durch die Flur-



6 | Markkleeberger Stadtnachrichten

Ausgabe 04/2020 | 12. Februar 2020Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Amtliche Bekanntmachungen

II. Begründung
1. Zuständigkeit:
Das Landratsamt Landkreis Leipzig, Vermessungsamt, ist nach § 63 FlurbG 
i.V.m. § 1 Abs. 2 des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsge-
setzes und zur Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem Landwirt-
schaftsanpassungsgesetz (AGFlurbG) vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. Nr. 
48 S. 1429) in der heute geltenden Fassung und des Gesetztes zur Neu-
ordnung der Sächsischen Verwaltung (Sächsisches Verwaltungsneuord-
nungsgesetz – Sächs VwNG) vom 25.  Januar 2008 für die Anordnung der 
vorzeitigen Ausführungsanordnung zuständig.

2. Gründe:
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten in gesetzlich vorgeschrie-
bener Weise bekannt gegeben. Die Teilnehmergemeinschaft Rötha hat 
in ihrer Funktion als Flurbereinigungsbehörde die eingegangenen sechs 
Widersprüche geprüft, diesen – soweit aus ihrer Sicht berechtigt – mit 
der 1. Änderung des Flurbereinigungsplans vom 11.11.2019 (VKZ 290101) 
abgeholfen und diese anschließend mit Schreiben vom 20.12.2019 dem 
Widerspruchsausschuss beim Landratsamt Landkreis Leipzig, Vermes-
sungsamt, zur Entscheidung vorgelegt. Es kann davon ausgegangen wer-
den, dass die Erledigung der Widersprüche keinen erheblichen Einfluss auf 
das Ergebnis der Grundstücksneuordnung haben wird. Soweit Änderungen 
erforderlich werden könnten, werden diese sich auf wenige Besitzstände 
bzw. kleinere Bereiche des Verfahrensgebietes beschränken. 
Der im Flurbereinigungsplan vorgesehene Rechtszustand verbessert die 
wirtschaftliche Lage der Beteiligten und fördert die allgemeine Landes-
kultur. Aus dem längeren Aufschub seiner Ausführung würden erhebliche 
Nachteile erwachsen, da die Beteiligten eigentumsrechtlich weiterhin nicht 
über die Abfindungsflurstücke verfügen können. Da nur sechs Widersprü-
che vorliegen, ist die Hinnahme dieser Nachteile der weitaus überwiegen-
den Mehrheit der Beteiligten, die ihre Abfindungen anerkannt haben, nicht 
zumutbar. Erhebliche Nachteile erwachsen bereits, wenn sich der Eintritt 
des neuen Rechtszustandes für alle verzögert und der Grundstücksverkehr 
behindert würde. Dadurch könnte die Mehrheit der zufriedenen Teilneh-
mer unter anderem Schaden dadurch erleiden, dass zum Beispiel Kreditin-
stitute die für die Investitionen notwendigen Darlehen auf den alten, unter 
Umständen in der Natur bereits verschwundenen Grundstücken nur unter 
besonderen Voraussetzungen oder gar nicht sichern. 
Die Voraussetzungen für die Anordnung der vorzeitigen Ausführung des 
Flurbereinigungsplans sind daher gegeben (§ 63 Abs. 1 FlurbG).

3. Dringlichkeit:
Die Anordnung der sofortige Vollziehung der vorzeitigen Ausführungs-
anordnung gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) ist sowohl aus Gründen des öffentlichen Interesses als auch im 
Interesse der überwiegenden Mehrheit der Beteiligten geboten, damit 
 - aus einem längeren Aufschub der Ausführung des Flurbereinigungs-

plans den Beteiligten auf dem Gebiet des Grundstücksverkehrs keine 
erheblichen Nachteile erwachsen

 - bisher fehlende Erschließungsregelungen geschaffen und dadurch 
bestehende Bewirtschaftungserschwernisse und rechtliche Risiken 
beseitigt werden.

Der neue Rechtszustand ist regelmäßig auch deswegen besonders dring-
lich, weil das Flurbereinigungsgesetz im Gegensatz zu § 76 Baugesetz-
buch keine Vorabregelung des Eigentums für Teilgebiete erlaubt. Hinzu 
kommt, dass nach Erlass einer vorzeitigen Ausführungsanordnung und 
der Grundbuchberichtigung (§ 79 FlurbG) über die neuen Grundstücke 
problemlos verfügt werden kann. Damit liegt es im Interesse der Gesamt-
heit der Beteiligten des Verfahrens, den neuen Rechtszustand möglichst 
bald eintreten zu lassen.
Aufgrund der Anordnung dieser sofortigen Vollziehung der vorzeitigen 
Ausführungsanordnung kann die Berichtigung der öffentlichen Bücher 

unmittelbar eingeleitet werden. Diese Interessen überwiegen das Inte-
resse einzelner Beteiligter an der aufschiebenden Wirkung von ihnen 
gegebenenfalls eingeleiteter Rechtsbehelfe.

III. Überleitungsbestimmungen
Der Besitz, die Verwaltung und die Nutzung der neuen Grundstücke gehen 
bei landwirtschaftlichen Nutzflächen nach der Aberntung, spätestens mit 
Ablauf des 30. September 2020, und bei den übrigen Grundstücken mit 
Ablauf des mit dem 31. März 2020 über. 
Die Grundstücke sind bis zu dem festgesetzten Termin zu räumen. Abwei-
chende, einvernehmliche Regelungen zwischen den Teilnehmern sind nur 
mit Zustimmung des Landratsamtes Landkreis Leipzig möglich. Erfolgt die 
Räumung nicht zu dem vorgesehenen Termin, so kann der Vollzug mit 
Zwangsmitteln durchgesetzt werden (§ 137 FlurbG).
Obstbäume, Beerensträucher, Bodenaltertümer, Kulturdenkmale sowie 
Bäume, Feldgehölze und Hecken, deren Erhaltung aus Gründen des Land-
schafts-, Natur- oder Vogelschutzes, der Landschaftspflege oder aus 
anderen Gründen geboten ist, haben die eingewiesenen Teilnehmer zu 
übernehmen und zu erhalten. Die bisherigen Eigentümer dieser Bäume 
usw. sind auf Grundlage der Bewertung der wesentlichen Grundstücksbe-
standteile (§ 28 Abs. 2 FlurbG) entsprechend den nachfolgend festgeleg-
ten Grundsätzen in Geld abzufinden (§ 50 Abs. 2 FlurbG). 
Von den Empfängern der neuen Grundstücke kann eine angemessene 
Erstattung der zu leistenden Abfindung für die o. a. Grundstücksbe-
standteile verlangt werden. Die Teilnehmer können auch gegenseitige 
Vereinbarungen treffen, die jedoch der Zustimmung des Vorstandes der 
Teilnehmergemeinschaft bedürfen.
Bei der Teilnehmergemeinschaft Rötha beim Landratsamt Landkreis Leip-
zig sind bis spätestens 3 Monate nach Erlass dieser Ausführungsanord-
nung Anträge auf Entschädigung zu stellen. Anderenfalls gehen Bäume 
usw. entschädigungslos auf den neuen Eigentümer über.
Die Teilnehmergemeinschaft kann eine Erstattung der von ihr geleisteten 
Ausgleichszahlung, von dem der dadurch Vorteile hat, nach dem Verhält-
nis seines Vorteiles verlangen (§ 51 FlurbG).
Für unfruchtbare, unveredelte, noch verpflanzbare oder abgängige Obst-
bäume, verpflanzbare oder abgängige Beerensträucher sowie andere 
vorstehend nicht aufgeführte Bäume und Sträucher wird keine Entschä-
digung gewährt.
Die Entfernung von Bäumen und Hecken bedarf der Zustimmung des 
Landratsamtes Landkreis Leipzig, Vermessungsamt, Sachgebiet Ländliche 
Neuordnung.
Beim Landratsamt Landkreis Leipzig, Vermessungsamt, Sachgebiet Länd-
liche Neuordnung oder bei der Teilnehmergemeinschaft sind bis spätes-
tens 3 Monate nach Erlass dieser Ausführungsanordnung entsprechende 
Anträge zu stellen. Bei Nichtbeachtung dieser Vorschrift können geeig-
nete Ersatzmaßnahmen verfügt werden.
Die im Neuordnungsgebiet befindlichen Leitungsmasten sowie ober- und 
unterirdische Leitungen (insbesondere öffentliche Ver- und Entsorgungs-
anlagen, Energieversorgungsanlagen und Telekommunikationsanlagen) 
sind auch von den neuen Eigentümern, entsprechend den von ihren 
Besitzvorgängern eingegangenen Verpflichtungen, zu dulden.

IV. Hinweise
Der Nießbraucher hat einen angemessenen Teil der dem künftigen 
Eigentümer zur Last fallenden Beiträge (§ 19 FlurbG) zu leisten und dem 
Eigentümer die übrigen Beiträge vom Zahlungstage ab zum angemes-
senen Zeitpunkt zu verzinsen. Entsprechend ist eine Ausgleichszahlung 
zu verzinsen, die der Eigentümer für eine dem Nießbrauch unterliegende 
Mehrzuteilung von Land zu leisten hat (§ 69 FlurbG).
Bei Pachtverhältnissen ist ein Wertunterschied zwischen dem alten und 
dem neuen Pachtbesitz durch Erhöhung oder Minderung des Pachtzinses 
oder in anderer Weise auszugleichen. Wird der Pachtbesitz durch die Flur-
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Wenn die Sehkraft nachlässt …
Das Beratungsmobil für Menschen mit Seh- und Lesebehinderung kommt 
nach Markkleeberg. Es steht am Montag, dem 09. März 2020, in der Zeit von 
10.00 Uhr bis 15.00 Uhr auf dem Parkplatz gegenüber der Rathausgalerie.

Vor Ort können sich Besucher kostenlos über Angebote und Leis-
tungen für Menschen mit eingeschränktem Seh- und Lesevermögen 
informieren und wie diese zu nutzen sind. Es findet keine medizinische 
Beratung statt!
• Berater von Blickpunkt Auge beantworten Fragen zu den häufigsten 

Augenerkrankungen, geben einen Überblick über Sehhilfen und andere 
Hilfsmittel sowie Reha-Maßnahmen. Zudem gibt es Beratung zu mög-
lichen rechtlichen und finanziellen Ansprüchen.

• Das dzb lesen informiert über seine Literaturangebote für Leser mit 
Seh- und Leseeinschränkungen. In der Spezialbibliothek können sich 
Nutzer kostenfrei Hörbücher ausleihen. Daneben können eine Vielzahl 
passender Medienangebote entliehen sowie weitere Dienstleistungen 
in Anspruch genommen werden. 

• Die fachkundigen Berater vor Ort geben gern Tipps und Hilfen für Frei-
zeit und Alltag.

Für eine persönliche Beratung im Mobil vereinbaren Interessierte bitte 
einen Termin. Ansprechpartnerin: Liane Völlger, E-Mail: sachsenmobil@
blickpunkt-auge.de, Telefon: 0341 7113200 oder 0174 9623998. 

Das Beratungs- und Bibliotheksmobil ist ein Angebot des Fördervereins 
„Freunde der DZB e. V.“, des Blinden- und Sehbehindertenverbandes Sach-
sen e. V. (BSVS) und des Deutschen Zentrums für barrierefreies Lesen.

PM dzb lesen

bereinigung so erheblich geändert, dass dem Pächter die Bewirtschaftung 
wesentlich erschwert wird, so ist das Pachtverhältnis zum Ende des bei 
Erlass der Ausführungsanordnung laufenden oder des darauffolgenden 
ersten Pachtjahres aufzulösen (§ 70 FlurbG).
Über die Leistungen des Nießbrauchers sowie den Ausgleich und die 
Auflösung bei Pachtverhältnissen entscheidet der Vorstand der Teilneh-
mergemeinschaft. Die Entscheidung ergeht nur auf Antrag. Im Falle der 
Auflösung des Pachtverhältnisses ist nur der Pächter antragsberechtigt. 
Die Anträge sind spätestens drei Monate nach Erlass der Ausführungsan-
ordnung beim Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft zu stellen (§ 71 
FlurbG, § 2 Abs. 1 AGFlurbG).
Die öffentlichen Bücher (u.a. Grundbuch und Liegenschaftskataster) wei-
sen noch den bisherigen Stand auf. Die Berichtigung der öffentlichen 
Bücher, entsprechend dem Neuordnungsplan, wird vom Landratsamt 
Landkreis Leipzig bei den zuständigen Behörden nach Ein-tritt des neuen 
Rechtszustandes veranlasst.

V. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die vorzeitige Ausführungsanordnung kann innerhalb eines 
Monats nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Die Frist 
beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung. 

Der Widerspruch ist schriftlich beim
Landratsamt Landkreis Leipzig oder Landratsamt Landkreis Leipzig
Hausanschrift:  Postanschrift:
Vermessungsamt  Vermessungsamt
Stauffenbergstraße 4  04550 Borna
04552 Borna

oder zur Niederschrift beim 
Landratsamt Landkreis Leipzig oder  Landratsamt Landkreis Leipzig
Stauffenbergstraße 4  Vermessungsamt
04552 Borna  Leipziger Straße 67

  04552 Borna
einzulegen. Der Widerspruch kann auch elektronisch durch De-Mail in der 
Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach dem De-Mail-Ge-
setz erhoben werden. Die De-Mail-Adresse lautet: Vermessungsamt@ 
lk-l.de-mail.de.
Es wird gebeten, den Widerspruch zu begründen.

Borna, den 20. Dezember 2019

Scheithauer DS
Amtsleiter Vermessungsamt

(Foto: BSVS)

DRK-Sozialmarkt und Tafel 
Hauptstraße 231, Großstädteln (neben Supermarkt)

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und mitt-
wochs von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 10.00 bis 15.00 Uhr 
geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Informationen gibt es unter 
der Telefonnummer 0341 30879848. Leipziger Tafel: Neuanmeldungen 
mittwochs 11.00 bis 11.30 Uhr, Ausgabe ab 12.00 Uhr.

Beratungstermine 
Verbraucherzentrale
Rathausstraße 13 | Termine unter Telefon: 0341 6962929
Energieberatung: 27. Februar 2020 (15.00 Uhr bis 18.00 Uhr)
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Kanupark-News
Buchungsstart im Kanupark
Ab 15. Februar können die Rafting- und Surf-Erlebnisse 2020 im Kanu-
park Markkleeberg gebucht werden. Im Buchungssystem werden unter 
www.kanupark-markkleeberg.com die verfügbaren Termine für alle Ange-
bote angezeigt. Online buchbar sind die verschiedenen Rafting-Angebote, 
die Erlebnisse auf dem Surfspot und die Kurse der Kajak-Schule.

Die Einzelplätze für das Wildwasser-Rafting kosten 45 Euro. Wer ein 
komplettes 9er Raft bucht, zahlt 395 Euro. Beim POWER-Rafting kostet 
das Einzelticket 52 Euro, eine Gruppenbuchung für ein 9er Raft ist für 
455 Euro möglich. DUO-Rafting kann man allein oder zu zweit für ins-
gesamt 135 Euro genießen. Auch in dieser Saison finden mittwochs und 
freitags die „Happy Rafting-Days“ statt, an denen sich Abenteurer für nur 
35 Euro in die wilden Fluten des Kanuparks stürzen können. Auf der ste-
henden Welle werden Surf-Kurse für Anfänger und für Fortgeschrittene 
angeboten. Die Kosten sind jeweils 49 Euro. Das Wellensurfen für Profis 
und das Bodyboarden ist für jeweils 40 Euro möglich.

Auch Hydrospeed sowie Touren im Drachenboot und im Mann-
schafts-Canadier sind im Kanupark buchbar. Ausführliche Informationen 
zu diesen Freizeitangeboten sind auf der Kanupark-Homepage zu finden. 
Anfragen dazu sowie zu Firmenevents und Schulausflügen können an 
vertrieb@kanupark-markkleeberg.com gestellt werden.

Kanupark präsentiert sich 
auf „Beach and Boat“
Vom 20. bis 23. Februar findet 
in Leipzig die „Beach and Boat“ 
statt. Auch in diesem Jahr ist 
der Kanupark wieder als Aus-
steller auf Mitteldeutschlands 
größter Wassersportmesse zu 
Gast. Er präsentiert sich gemein-
sam mit seinen Partnern See-
park Auenhain, Kletterpark und 
Adventure-Golf Anlage am 
Markkleeberger See und der Per-
sonenschifffahrt Leipziger Neuseenland in der Halle 2 am Stand H09. Neben 
diversen Informationsmaterial sowie Präsentationsvideos hat das Messeteam 
auch ein Gewinnspiel dabei, mit dem die Besucher unter anderem ein Raf-
ting-Erlebnis gewinnen können. Die „Beach and Boat“ hat täglich von 09.30 
bis 18.00 Uhr geöffnet. Weiterführende Informationen zur Messe sind im 
Internet unter www.beach-and-boat.de zu finden.

unikumarketing

Der Kanupark präsentiert ab 20. Februar mit 
seinen Partnern auf der „Beach and Boat“ 

(Foto: Kanuparkt Markkleeberg)

Begegnungszentrum Markkleeberg Orangerie Gaschwitz, Hauptstraße 315 Beratungsangebote

• Allgemeine Sozialberatung: jeden Mo, 10.00 – 12.00 Uhr / 
13.00 – 17.00 Uhr

• Individualpsychologische Beratung: jeden Mo, 10.00 – 12.00 Uhr
• Wohnberatung für Senioren: Mo, 09.03., 15.00 – 17.00 Uhr
• Rechtsberatung: Mo, 23.03., 18.00 – 20.00 Uhr

Treffs
• Bowling: Mo, 02.03., 15.00 – 17.00 Uhr
• Literaturcafé: Mo, 02.03., 17.30 – 19.30 Uhr
• Schreibwerkstatt: Mo, 17.02. / 16.03., 18.00 – 20.00 Uhr
• Happy Monday: Mo, 09.03., 19.00 – 20.30 Uhr
• Seniorenmalen: Di, 24.03., 10.00 – 12.00 Uhr
• Offener Gemeinschaftsnachmittag: jeden Mittwoch, 14.30 Uhr. Für 

alle, die Gesellschaft zum Nachmittagsplausch bei Kaffee und Kuchen 
oder zum Spielen suchen und die gern gemeinsam mit anderen Exkursio-
nen unternehmen. Immer am ersten Mittwoch im Monat ist Ausflugstag. 

 04.03. Zeitgeschichtliches Forum Leipzig. Wir besuchen die Ausstel-
lung „Purer Luxus“. Sie widmet sich in sieben Themenbereichen ver-
schiedenen Vorstellungen von Luxus in historischer Perspektive, immer 
mit Blick auf die Gegenwart. Treff: 13.40 Uhr, Bahnhof Markkleeberg

 18.03. Phyllodrom – Regenwaldmuseum Leipzig. Der Fokus der Einrich-
tung ist auf den Lebensraum Regenwald und auf Schwerpunktthemen 
wie Zoologie und Evolution, Artensterben und Umweltprobleme gerich-
tet. Es können jedoch auch etliche tropische Tiere bestaunt und hautnah 
erlebt werden. Treff: 13.40 Uhr, Bahnhof Markkleeberg, Eintritt: 3 Euro
Teilnehmer melden sich bitte eine Woche im Voraus im Begegnungs-
zentrum Markkleeberg, Telefon 0171 9239078 oder bei Andrea Pötzsch 
0341 3581132.

• Strick-Treff: 20.02. / 05. + 19.03., 17.00 – 20.00 Uhr
• offene Computerstunde: jeden Donnerstag, auf Anfrage 

Kurse
• Keramik: 2x im Monat dienstags (nach Absprache), Ort: Luisen-Kera-

mik, Gorkistraße 15, 18.00 – 21.00 Uhr

• Klöppeln: Kurs I Di 10.03. / Kurs II Mi, 11.03. + 25.03., jew. 18.00 – 19.30 Uhr
• Zeichnen / Malen / Gestalten: jeden Donnerstag, 09.00 – 12.00 Uhr 

treffen sich Frauen im Atelier der Orangerie, um gemeinsam ihrem 
Hobby nachzugehen, zu lernen und dabei zu plaudern. 

• Computerkurse: jeden Donnerstag, 13.30 – 15.00 Uhr, Kursübersicht: Foto-
montagen / Fotoalben / Übertragen von und auf externe Medien / Umgang 
zum Gestalten von Fotobüchern / Handhabung von Fotobüchern / Shop-
ping / Banking / Sicherheitsrelevanz (Kurse starten ab 5 Teilnehmer*innen)

Veranstaltungen
• Seniorentanz im Großen Lindensaal: 26.02. / 25.03., 15.00 – 18.00 

Uhr, mit Entertainer Rainer Ziggert / Viel Musik, Unterhaltung, Spaß 
und tolle Stimmung! Einlass: ab 14.00 Uhr

• Workshop Nähen: 04.03., 17.00 – 20.00 Uhr
• Ernährungsberatungskurs: donnerstags ab 05.03., 17.30 – 19.00 Uhr, 

mit Sabine Rose / Infos zur Gewichtsreduktion „Abnehmen mit Ver-
nunft“ (10 × in Folge)

• Workshop Handgemachte Buntpapiere: 05.03., 18.00 – 21.00 Uhr + 
28.03., 10.00 – 14.00 Uhr / In meiner Buntpapierwerkstatt entstehen 
Kleisterpapiere in zahlreichen Farben und Dekoren. Mit den Papieren 
können Sie Schachteln und Dosen verschönern oder – wie es früher 
üblich war – Schränke und Kommoden auskleiden. Workshopleitung: Ute 
Gerlts, Anmeldung bis zwei Tage vorher

• Workshop Korbflechten: 14.03., 10.00 – 15.00 Uhr, mit Antje Hövel / 
Beim Flechten mit Weide wird um Anmeldung vier Wochen vorher gebeten.

• Vortrag zum Thema Hypertonie (Bluthochdruck): 19. + 26.03., 
18.45 – 20.15 Uhr, mit Sabine Rose, Ernährungs- und Diabetesberaterin

• Girls- and Boys-Day: 26.03., Grundschule / Hort Markkleeberg-West

Weitere Termine, Informationen und Preise zu den Veranstaltungen ent-
nehmen Sie dem Flyer des Begegnungszentrums. Bei Fragen können Sie 
gern anrufen. Telefonnummer: 0341 3533160. Bitte lassen Sie sich zu den 
Beratungen im Bedarfsfall einen Termin geben. Anmeldungen zu den 
Kursen 14 Tage vor Beginn. www.begegnungszentrum-markkleeberg.de
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Die Ausgabe 05/2020 der Markkleeberger Stadtnachrichten 
erscheint am 26. Februar 2020. 

Geburtstagsjubilare vom 12. Februar 2020 bis 25. Februar 2020
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger Stadtnachrichten“ gratulieren 
sehr herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

12.02. Karlernst Wiedeburg 85 Jahre
13.02. Grete Krüger 80 Jahre
14.02. Siegrid Kösser 85 Jahre
14.02. Traudel Thieme 75 Jahre
14.02. Helga Zobel 80 Jahre
16.02. Mathilde Erben 90 Jahre
16.02. Ursula Riemschneider 85 Jahre
17.02. Siegrun Kaspar 80 Jahre
17.02. Gertraude Kunze 90 Jahre
19.02. Irmgard Bertram 90 Jahre
19.02. Ulrich Bethke 85 Jahre
19.02. Margarete Craß 85 Jahre
19.02. Wilfried Pinkert 80 Jahre
20.02. Carla Windisch 75 Jahre
21.02. Günther Schier 80 Jahre
22.02. Siegfried Golzsch 75 Jahre
22.02. Wilfried Schuchhardt 80 Jahre
23.02. Dietger Frohmeyer 80 Jahre
23.02. Rolf Gleis 85 Jahre
23.02. Brigitta Kitschmann 80 Jahre

23.02. Bettina Müller 75 Jahre
23.02. Renate Müller 80 Jahre
24.02. Karlheinz Eichler 80 Jahre
24.02. Kristina Hering 80 Jahre
24.02. Annerose Oertel 80 Jahre
24.02. Christina Wiedemann 75 Jahre
25.02. Margot Ladendorf 85 Jahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubi-
lare, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 und 
älter werden. Sie haben Hinweise 
oder Änderungen dazu. Even-
tuell wollen Sie gern aufgenom-
men werden, dann schreiben Sie 
uns. Stadtverwaltung Markkleeberg, 
Einwohnermeldeamt, Rathausplatz 1, 
04416 Markkleeberg.

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen:
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Frau Hönig 
Tel.: 0341 3380527

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Dr. Andreas Martin 
Tel.: 0341 3580788

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, im Pfarrhaus Großstädteln, 
Alte Straße 1 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz, 
Frau Grosche, Tel.: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Frau Strohmann, 
Tel.: 0341 3586959

Begegnungsstätten (BS):
• BS Markkleeberg Ost, Rilkestraße 13 

Ansprechpartner: Frau Pikos 
Tel.: 0172 1976186

• BS Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 
Ansprechpartner: Klubleitung

• DRK Seniorentreff, Sonnesiedlung 8 
Ansprechpartner: Frau Dagmar Thomä 
Tel.: 0151 19521631

Termine:
Mittwoch, 12. Februar
• Gemeindezentrum Mittelstraße: 09.30 Uhr Seniorenkreis aktiv, mit 

Pfarrerin Frau Kathrin Bickhardt-Schulz / 14.30 Uhr Seniorenkreis
Donnerstag, 13. Februar
• DRK Sozialstation: 15.30 – 17.00 Uhr Seniorentanz mit Martina Krist
Montag, 17. Februar
• BS Markkleeberg Ost: 13.30 – 16.00 Uhr Wir spielen Bingo
• Katholisches Gemeindehaus: 15.00 – 16.30 Uhr Gedächtnistraining
Dienstag, 18. Februar
• BS Markkleeberg Ost: 13.30 – 16.00 Uhr Spielenachmittag
Donnerstag, 20. Februar
• BS Gaschwitz: 14.00 Uhr Clubnachmittag, Fasching mit Krumys Disco
• DRK Sozialstation: 15.30 – 17.00 Uhr Seniorentanz mit Martina Krist
Montag, 24. Februar
• BS Markkleeberg Ost: 13.30 – 16.00 Uhr Lieder singen
• Katholisches Gemeindehaus: 15.00 – 16.30 Uhr Gedächtnistraining
Dienstag, 25. Februar
• DRK Seniorentreff, Sonnesiedlung 2, Veranstaltungsraum: 14.00 Uhr 

Livemusik mit „Bernd, die Stimme“
Mittwoch, 26. Februar
• Johanniskirche Dösen: 14.00 Uhr Seniorenkreis
Donnerstag, 27. Februar
• DRK Sozialstation: 15.30 – 17.00 Uhr Seniorentanz mit Martina Krist
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Kann man Schneeflocken herbeisingen? 
Erlebtes, Temperiertes, Gekühltes und Spitzensalat
Was für eine naive Frage? Obwohl, als Erstklässler, lang ist das her, glaub-
ten wir daran, geschult durch Grimms-Märchen „Frau Holle“, dass unsere 
Singerei vom „Schneeflöckchen, Weißröckchen“ hilft, wenn Straßen und 
Wiesen im Februar keine weiße, sondern eine schmutzige Farbe hatten. 
„Ach wie ist der Winter schön, besonders wenn es schneit …“ – trällerte 
der Rundfunkkinderchor Leipzig im Radio. 

Als ich dieser Tage durch unsere Straßen lief, brachten mich, statt Lie-
dern, bunte Plakate etwas in Winterstimmung: Events, Kunsteis, Glühwein 
und Spaß versprachen sie. Ja, selbst in den Bergen donnern derzeit 
Schneekanonen für die Sportwettbewerbe. War’s das also, anno 2020? 
Ich bin kein Meteorologe und enthalte mich da lieber der Stimme. Krame 
stattdessen in Fotos und lese etwas über diese Jahreszeit.

Der Besitzer der Pension und Waldgaststätte „Möncherei“, Otto Grund-
mann, initiierte und verkaufte vor 85 Jahren eine Ansichtskarte, um Gäste 
anzulocken.

Das Anwesen steht noch. Der damalige Wirt versprach nicht nur diese 
traumhafte Winterlandschaft, sondern warme Zimmer. Kachelöfen 
haben das bestimmt geschafft. Wir bleiben ganz in der Nähe, lassen die 
Thermometer um weitere Minusgrade sinken, verknüpfen das mit einer 
Geschäftsidee. Auf die kam vor etwa 90 Jahren der Besitzer des Ritter-
gutes Markkleeberg, Dr. Paul Hoppe. Er hatte das Anwesen erworben und 
aus den Geldnöten seines Vorgängers diese Schlussfolgerung gezogen: 
Du musst dir etwas einfallen lassen! Das Geld lag auch seinerzeit nicht 
auf der Straße, jedoch im Winter bei eisigen Temperaturen, knackig und 
festgefroren, auf dem Teich des Vorwerkes Auenhain, das ihm ebenfalls 
gehörte. Der pfiffige Mann erließ die Order, das Eis auf dem See zu bre-
chen. Danach lagerte er die Bruchstücke – einfach war es sicher nicht – in 
einem Eiskeller und hoffte auf Käufer. Sein Werbespruch: „Auenhainer Eis 
für Leipziger Gefrierschränke!“ Ja, da kam die Kälte noch nicht aus der 
Steckdose, die Leute kühlten Getränke und Lebensmittel auf andere Art. 
Was Hoppe daran verdiente, ist nicht überliefert. 

Wir wechseln das Revier: Das Eis des Herfurthschen Parkes zog Schlitt-
schuhläufer zur gleichen Zeit magisch an. Wenn der See am Pavillon 
durchgefroren war, öffnete Konsul und Zeitungsverleger Herfurth die 
Tore seines Anwesens. Dann gab es, oft im wahrsten Sinne des Wortes, 
kein Halten. Eine Oetzscherin erzählte mir vor Jahren, dass das Schlitt-
schuhlaufen am „Weißen Haus“ nicht von langer Dauer war, denn einige 
Läufer bemalten die Skulpturen im Park und so blieben die eisernen Tore 
bald verschlossen. Waren das etwa sehr frühe Graffiti?

Fragte man vor 50 Jahren in Markkleeberg Passanten nach dem 
„Rodeldamm“, dann wusste jeder, wo der sich befand: Auf der Wiese 
vor den Gärten der „Eintracht“, entlang der Raschwitzer Straße. Zwar 

betrug die Höhenlage nur fünf Meter, aber es reichte zum stundenlan-
gen Schlittern und Rodeln, falls das Gras weiß war. Einmal bauten wir 
einen riesigen Schneemann, mit schwarzen Knöpfen aus Braunkohle 
und einer Mohrrübe als Nase. Heute stehen dort Einfamilienhäuser. 
Mutigere kleine Wintersportler zogen damals mit Schlitten und Ski in 
den Kees’schen Park. In dem verwilderten und hügeligen Gelände gab es 
gefährliche „Sprungschanzen“, kurvenreiche Rodelbahnen, eine nann-
ten wir „Todesbahn“, und ab und an holzigen „Spitzensalat“, der nicht 
schmeckte, aber erschreckte.

Aus der jüngeren Stadtgeschichte ist dem einen oder der anderen 
eventuell noch der Jahresbeginn 1963 in Erinnerung geblieben. Da 
türmte sich auf Straßen und Bürgersteigen der Schnee meterhoch. Die 
Straßenlampen flackerten mit halber Kraft, da ganz offiziell lockerge-
dreht, zwecks Stromersparnis. Leuchtreklame über den Geschäften, 
es gab einige im Ort (u. a.: Weißbach / Haus der 1000 Dinge / Haus der 
Mode / Pelikan-Apotheke) wurden des Nachts abgeschaltet. Den Besit-
zern von Fernsehgeräten half ein Spannungsregler, damit der Apparat 
die notwendigen 220 Volt aus der Steckdose bekam. Heizmittel wurden 
knapp. Nicht nur am Kohlenhof Hermann-Landmann-Straße bildeten 
sich Schlangen. Die Stadtverwaltung richtete den kleinen Lindensaal 
als „Wärmestube“ für diejenigen ein, die kaum noch Briketts im Keller 
hatten. Lokale und Kneipen waren voll … manchmal auch ein Gast. Im 
„Mittelpunkt“, „Ritter eck“ oder „Thüringer Hof“ wärmte man sich eben 
von innen auf. Die allgemeine Versorgung kam ins Schlittern und nicht 
nur das Kino „Regina“ musste den ganzen Februar offiziell schließen, um 
Strom und Kohle zu sparen, spielte danach im März 1963 kurioserweise 
den Manfred-Krug-Film der DEFA: „Beschreibung eines Sommers“. Ins 
Kino kamen vor den ersten Besuchern zunächst die Installateure, denn 
Wasserrohre waren eingefroren und geplatzt. 

Aber, er kam … der Frühling … da wurde die Pleiße schneller und breiter 
und gefährlicher und trat über die Ufer … das tat sie auch 1912, wie auf 
dem Foto zu sehen. Ich gäbe etwas darum, die Gedanken des einsamen 
Mannes zu erfahren, der mit Hut und Mantel nachdenklich in Raschwitz 
pausiert. Vielleicht pfeift er ein Frühlingslied?

Auf Wiederlesen im Journal 06/2020.

Ihr Michael Zock / Stadtchronist
(Telefon 0341 9803988)

(alle Abbildungen: Archiv Zock)
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Informationen aus den Fraktionen

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

CDU

Bürgersprechstunde von Oliver Fritzsche MdL

am Dienstag, den 25. Februar 2020 um 17.00 Uhr im

Wahlkreisbüro von Katharina Landgraf MdB und Oliver Fritzsche MdL

in der Friedrich-Ebert-Straße 25a

Um vorherige telefonische Anmeldung

unter 0341 9759976 wird gebeten.

CDU

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:

www.gruene-landkreis-leipzig.de/markkleeberg/ 
oder bei Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg/ 

markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de 

Einfach mitmachen können Sie auf:

http://mitmachen-vor-ort.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion 

SPD
Aktuelle Meldungen aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Homepage: 

www.SPD-Markkleeberg.de
oder bei facebook: www.facebook.com/spdmarkkleeberg

Café Kommunale – Die Bürgersprechstunde unserer Stadträte
Montag, 17. Februar 2020, 17.30 Uhr, Rathausstraße 19

Kommen Sie zu den Themen, die Sie bewegen, mit unseren SPD-Stadträten ins 

Gespräch. Es wird um vorherige Anmeldung unter 0341 59402999 gebeten. 

Öffentliche Fraktionssitzung der SPD-Stadtratsfraktion
Montag, 17. Februar 2020, 18.00 Uhr, Restaurant Nessebar, 

Rathausstraße 8, 04416 Markkleeberg

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

SPD

AfD

Jetzt informieren und mitmachen:

Unser Programm der AfD in Sachsen.

www.TRAU-DICH-SACHSEN.de

Immer aktuell und regional informiert auf unserer Homepage:

www.afd-markkleeberg.de

Kontakt und nähere Informationen erhalten Sie

auf unserer Homepage.

AfD

Ihre AfD-Ortsgruppe und die AfD-Stadtratsfraktion

FDP

Die FDP Markkleeberg lädt alle Mitglieder und Interessierten 

zu unseren nächsten Treffen am

27. Februar um 19.00 Uhr

im Ratskeller Markkleeberg ein.

Kontakt und Informationen unter:

fdp.markkleeberg@gmail.com

FDP

Öffnungszeiten Rathaus
Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 3533214
Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Erster Samstag im Monat  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Standesamt (im Weißen Haus)
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.30 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung

Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus)
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr 
weitere Termine nach Vereinbarung
Andere Ämter der Stadtverwaltung
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung
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Kann man Schneeflocken herbeisingen? 
Erlebtes, Temperiertes, Gekühltes und Spitzensalat
Was für eine naive Frage? Obwohl, als Erstklässler, lang ist das her, glaub-
ten wir daran, geschult durch Grimms-Märchen „Frau Holle“, dass unsere 
Singerei vom „Schneeflöckchen, Weißröckchen“ hilft, wenn Straßen und 
Wiesen im Februar keine weiße, sondern eine schmutzige Farbe hatten. 
„Ach wie ist der Winter schön, besonders wenn es schneit …“ – trällerte 
der Rundfunkkinderchor Leipzig im Radio. 

Als ich dieser Tage durch unsere Straßen lief, brachten mich, statt Lie-
dern, bunte Plakate etwas in Winterstimmung: Events, Kunsteis, Glühwein 
und Spaß versprachen sie. Ja, selbst in den Bergen donnern derzeit 
Schneekanonen für die Sportwettbewerbe. War’s das also, anno 2020? 
Ich bin kein Meteorologe und enthalte mich da lieber der Stimme. Krame 
stattdessen in Fotos und lese etwas über diese Jahreszeit.

Der Besitzer der Pension und Waldgaststätte „Möncherei“, Otto Grund-
mann, initiierte und verkaufte vor 85 Jahren eine Ansichtskarte, um Gäste 
anzulocken.

Das Anwesen steht noch. Der damalige Wirt versprach nicht nur diese 
traumhafte Winterlandschaft, sondern warme Zimmer. Kachelöfen 
haben das bestimmt geschafft. Wir bleiben ganz in der Nähe, lassen die 
Thermometer um weitere Minusgrade sinken, verknüpfen das mit einer 
Geschäftsidee. Auf die kam vor etwa 90 Jahren der Besitzer des Ritter-
gutes Markkleeberg, Dr. Paul Hoppe. Er hatte das Anwesen erworben und 
aus den Geldnöten seines Vorgängers diese Schlussfolgerung gezogen: 
Du musst dir etwas einfallen lassen! Das Geld lag auch seinerzeit nicht 
auf der Straße, jedoch im Winter bei eisigen Temperaturen, knackig und 
festgefroren, auf dem Teich des Vorwerkes Auenhain, das ihm ebenfalls 
gehörte. Der pfiffige Mann erließ die Order, das Eis auf dem See zu bre-
chen. Danach lagerte er die Bruchstücke – einfach war es sicher nicht – in 
einem Eiskeller und hoffte auf Käufer. Sein Werbespruch: „Auenhainer Eis 
für Leipziger Gefrierschränke!“ Ja, da kam die Kälte noch nicht aus der 
Steckdose, die Leute kühlten Getränke und Lebensmittel auf andere Art. 
Was Hoppe daran verdiente, ist nicht überliefert. 

Wir wechseln das Revier: Das Eis des Herfurthschen Parkes zog Schlitt-
schuhläufer zur gleichen Zeit magisch an. Wenn der See am Pavillon 
durchgefroren war, öffnete Konsul und Zeitungsverleger Herfurth die 
Tore seines Anwesens. Dann gab es, oft im wahrsten Sinne des Wortes, 
kein Halten. Eine Oetzscherin erzählte mir vor Jahren, dass das Schlitt-
schuhlaufen am „Weißen Haus“ nicht von langer Dauer war, denn einige 
Läufer bemalten die Skulpturen im Park und so blieben die eisernen Tore 
bald verschlossen. Waren das etwa sehr frühe Graffiti?

Fragte man vor 50 Jahren in Markkleeberg Passanten nach dem 
„Rodeldamm“, dann wusste jeder, wo der sich befand: Auf der Wiese 
vor den Gärten der „Eintracht“, entlang der Raschwitzer Straße. Zwar 

betrug die Höhenlage nur fünf Meter, aber es reichte zum stundenlan-
gen Schlittern und Rodeln, falls das Gras weiß war. Einmal bauten wir 
einen riesigen Schneemann, mit schwarzen Knöpfen aus Braunkohle 
und einer Mohrrübe als Nase. Heute stehen dort Einfamilienhäuser. 
Mutigere kleine Wintersportler zogen damals mit Schlitten und Ski in 
den Kees’schen Park. In dem verwilderten und hügeligen Gelände gab es 
gefährliche „Sprungschanzen“, kurvenreiche Rodelbahnen, eine nann-
ten wir „Todesbahn“, und ab und an holzigen „Spitzensalat“, der nicht 
schmeckte, aber erschreckte.

Aus der jüngeren Stadtgeschichte ist dem einen oder der anderen 
eventuell noch der Jahresbeginn 1963 in Erinnerung geblieben. Da 
türmte sich auf Straßen und Bürgersteigen der Schnee meterhoch. Die 
Straßenlampen flackerten mit halber Kraft, da ganz offiziell lockerge-
dreht, zwecks Stromersparnis. Leuchtreklame über den Geschäften, 
es gab einige im Ort (u. a.: Weißbach / Haus der 1000 Dinge / Haus der 
Mode / Pelikan-Apotheke) wurden des Nachts abgeschaltet. Den Besit-
zern von Fernsehgeräten half ein Spannungsregler, damit der Apparat 
die notwendigen 220 Volt aus der Steckdose bekam. Heizmittel wurden 
knapp. Nicht nur am Kohlenhof Hermann-Landmann-Straße bildeten 
sich Schlangen. Die Stadtverwaltung richtete den kleinen Lindensaal 
als „Wärmestube“ für diejenigen ein, die kaum noch Briketts im Keller 
hatten. Lokale und Kneipen waren voll … manchmal auch ein Gast. Im 
„Mittelpunkt“, „Ritter eck“ oder „Thüringer Hof“ wärmte man sich eben 
von innen auf. Die allgemeine Versorgung kam ins Schlittern und nicht 
nur das Kino „Regina“ musste den ganzen Februar offiziell schließen, um 
Strom und Kohle zu sparen, spielte danach im März 1963 kurioserweise 
den Manfred-Krug-Film der DEFA: „Beschreibung eines Sommers“. Ins 
Kino kamen vor den ersten Besuchern zunächst die Installateure, denn 
Wasserrohre waren eingefroren und geplatzt. 

Aber, er kam … der Frühling … da wurde die Pleiße schneller und breiter 
und gefährlicher und trat über die Ufer … das tat sie auch 1912, wie auf 
dem Foto zu sehen. Ich gäbe etwas darum, die Gedanken des einsamen 
Mannes zu erfahren, der mit Hut und Mantel nachdenklich in Raschwitz 
pausiert. Vielleicht pfeift er ein Frühlingslied?

Auf Wiederlesen im Journal 06/2020.

Ihr Michael Zock / Stadtchronist
(Telefon 0341 9803988)

(alle Abbildungen: Archiv Zock)
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Informationen aus den Fraktionen

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

CDU

Bürgersprechstunde von Oliver Fritzsche MdL

am Dienstag, den 25. Februar 2020 um 17.00 Uhr im

Wahlkreisbüro von Katharina Landgraf MdB und Oliver Fritzsche MdL

in der Friedrich-Ebert-Straße 25a

Um vorherige telefonische Anmeldung

unter 0341 9759976 wird gebeten.

CDU

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:

www.gruene-landkreis-leipzig.de/markkleeberg/ 
oder bei Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg/ 

markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de 

Einfach mitmachen können Sie auf:

http://mitmachen-vor-ort.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion 

SPD
Aktuelle Meldungen aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Homepage: 

www.SPD-Markkleeberg.de
oder bei facebook: www.facebook.com/spdmarkkleeberg

Café Kommunale – Die Bürgersprechstunde unserer Stadträte
Montag, 17. Februar 2020, 17.30 Uhr, Rathausstraße 19

Kommen Sie zu den Themen, die Sie bewegen, mit unseren SPD-Stadträten ins 

Gespräch. Es wird um vorherige Anmeldung unter 0341 59402999 gebeten. 

Öffentliche Fraktionssitzung der SPD-Stadtratsfraktion
Montag, 17. Februar 2020, 18.00 Uhr, Restaurant Nessebar, 

Rathausstraße 8, 04416 Markkleeberg

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

SPD

AfD

Jetzt informieren und mitmachen:

Unser Programm der AfD in Sachsen.

www.TRAU-DICH-SACHSEN.de

Immer aktuell und regional informiert auf unserer Homepage:

www.afd-markkleeberg.de

Kontakt und nähere Informationen erhalten Sie

auf unserer Homepage.

AfD

Ihre AfD-Ortsgruppe und die AfD-Stadtratsfraktion

FDP

Die FDP Markkleeberg lädt alle Mitglieder und Interessierten 

zu unseren nächsten Treffen am

27. Februar um 19.00 Uhr

im Ratskeller Markkleeberg ein.

Kontakt und Informationen unter:

fdp.markkleeberg@gmail.com

FDP

Öffnungszeiten Rathaus
Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 3533214
Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag / Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Erster Samstag im Monat  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Standesamt (im Weißen Haus)
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.30 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung

Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus)
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr 
weitere Termine nach Vereinbarung
Andere Ämter der Stadtverwaltung
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung
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Da kommt richtig Stimmung auf, Markkleeberg-Ost
In und über Markkleeberg-Ost finden gleich zu Beginn des Jahres heiße 
Diskussionen statt. Zum einen, das „Dauer-Thema“ Weinteichsenke und 
des weiteren das Thema Sicherheit am Strandbad Markkleeberg-Ost. 
Die rot-grünen Stadträte lassen nicht nach in ihren Bemühungen die 
teilweise Bebauung und neue künftige Verkehrsführung zu verhindern. 
Wir als AfD-Stadtratsfraktion unterstützen eine teilweise Bebauung 
der Flächen unter Berücksichtigung auch ökologischer Aspekte. Hier-
bei sollten auch zukünftige Bauherren aktiv eingebunden werden. Eine 
verkehrstechnische Lösung sollte generell dabei nicht ausgeschlossen 
werden. Das dient alles einer positiven Entwicklung des Wohn- und 
Wirtschaftsstandortes von Markkleeberg. Viele Bürger und Anwoh-
ner aus Markkleeberg-Ost haben in den letzen Jahren im Bereich des 

Badestrandes Markkleeberg Ost erhebliche „Veränderungen“ der öffent-
lichen Sicherheit erlebt. Auch waren Badeunfälle zu verzeichnen. Ver-
einzelt fordern Bürger ein Aufstellen von Warnschildern in diversen 
Sprachen hier lebender Asylbewerber. Die Verwaltung sieht jedoch kein 
Sicherheitsproblem, prüft aber den Einsatz von Rettungsschwimmern, 
was wiederum mit erheblichen Kosten für die Bürger verbunden sein 
wird. Um den Schutz und die Sicherheit dieser Rettungsschwimmer 
macht sich scheinbar niemand Gedanken und Sorgen. Die AfD-Stadt-
räte aber schon. Bleiben Sie uns gewogen, gemeinsam können wir aktiv 
vieles zum Guten verändern. Informationen auf unserer Homepage: 
www.afd-markkleeberg.de
 Ihre Fraktion der AfD im Stadtrat Markkleeberg

Die Wirtschaft brummt in unserer Stadt
Das ist unser Fazit der Präsentation von Markkleebergs Wirtschafts-
förderin Kerstin Kaiser in der vergangenen Stadtratssitzung. Auch 
dank ihrer hervorragenden Arbeit sind nahezu alle Gewerbeflächen, 
Büroräume und Ladengeschäfte vergeben. Sehr erfreulich ist zudem 
die große Standortzufriedenheit Markkleeberger Unternehmen laut 
einer Umfrage der IHK. Markkleeberg zieht v. a. wegen den Naherho-
lungsmöglichkeiten, der guten Erreichbarkeit (regional wie überregio-
nal) und des guten Images der Stadt. Doch diese Beliebtheit hat eine 
Kehrseite: Es gibt mittlerweile Wartelisten für Unternehmen, die neu 
in Markkleeberg ansiedeln oder ihren bestehenden Standort erweitern 
wollen. Unsere Stadt benötigt also weiterhin dringend neue Gewerbe-
flächen. Deshalb begrüßen wir es, dass ein Investor an der Kreuzung 

Hauptstraße / Seenallee das Gelände der ehemaligen Baumschule für 
Unternehmen entwickeln möchte. Einen entsprechenden Stadtratsbe-
schluss hat unsere Fraktion geschlossen unterstützt. Um der nach wie 
vor hohen Nachfrage nachkommen zu können, braucht es zudem die 
Erweiterung des Gebietes in Wachau. Doch auch ansässige Unterneh-
men möchten wir unterstützen. Die in unserer Region vergleichsweise 
niedrige Gewerbesteuer möchten wir gern so beibehalten. Die Gewer-
besteuereinnahmen der Stadt befinden sich ebenso wie die Zahl der 
Arbeitsplätze auf Rekordniveau. Wir setzen uns dafür ein, dass diese 
hohen Einnahmen weiterhin zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger 
und unserer Stadt verwendet werden.
 Ihre SPD Markkleeberg

CDU / FDP: Nachbesserungen im Verkehrsentwicklungsplan notwendig
In letzter Zeit gewinnt man den Eindruck, dass Markkleeberg häufiger 
von Verkehrsstaus betroffen ist. Besonders die Seenallee, aber auch die 
Koburger Straße sind zu den Hauptverkehrszeiten verstopft. Die noch 
zur Verfügung stehenden Kapazitäten im Straßennetz reichen laut dem 
aktuellen Verkehrsentwicklungsplan für die künftige Mobilitätsentwick-
lung der Stadt Markkleeberg aus. Dieser entwirft die Verkehrsentwicklung 
unserer Stadt bis zum Jahr 2030. Bereits heute sind die Engpässe jedoch 
deutlich erkennbar und für Autofahrer auch spürbar. Diese werden sich 
durch die zukünftige Entwicklung der in Planung befindlichen Gewerbe- 
und Wohngebiete an der Hauptstraße und südlich der Seenallee weiter 
verschärfen. Wir haben daher einen Antrag im Stadtrat eingebracht, 
um die verkehrstechnische Begutachtung der Kreuzung Hauptstraße /

Seenallee, sowie die Anbindung 
der Seenallee an die B2 unter 
Berücksichtigung der geplanten Gewerbe- und Wohngebiete neu zu 
veranlassen. Die Ergebnisse sowie die notwendigen Änderungen sollen 
in den Verkehrsentwicklungsplan eingearbeitet werden. Der so überar-
beitete Verkehrsentwicklungsplan soll helfen, gegenüber dem Landesamt 
für Straßenbau und Verkehr eine Verbesserung im Verkehrsfluss zu erwir-
ken. Wir erwarten, dass wir regelmäßig von der Stadtverwaltung über den 
aktuellen Arbeitsstand informiert werden. Gern bringen wir ihre konkre-
ten Verbesserungsvorschläge zur Verkehrssituation in die Diskussion ein. 
Wir freuen uns auf Ihre Anregungen. 
 Ihre CDU/FDP-Fraktion

Gartenträume Schottergärten?
„Wer mich kennen will, muss meinen Garten kennen, denn mein Garten 
ist mein Herz“, so äußerte einst der leidenschaftliche Garten-Liebhaber 
Hermann von Pückler-Muskau.  Der Spruch hat seine Aktualität nicht 
verloren, auch wenn sich Vorlieben und Mode stets ändern – Gartenge-
staltung steht immer im Zusammenhang mit Lebensgefühl. Doch was 
hat es mit dem zunehmenden Schotter-Trend auch in Markkleeberger 
Vorgärten auf sich? In einer renommierten Gartenzeitschrift war kürz-
lich zu lesen: „Schotterwüsten sind die brüske Absage an Jahrtausende 
von Gartenkultur und ein knallhartes Nein! ans Leben.“ Bekanntermaßen 
betrifft diese Absage nicht nur die Vegetation, sondern auch Insekten 
und Vögel. Die Befürworter der Steinwüsten hingegen setzen auf „pfle-
geleicht“ und „ordentliches“ Aussehen. Alles nur Geschmackssache? Wir 

Grünen meinen, dass es heute nötiger als jemals zuvor ist, auch kleine 
Beiträge zum Erhalt ökologischer Lebensräume zu leisten. Versuchen 
Sie es doch einmal mit einer natürlichen pflegeleichten Gestaltung, 
beispielsweise mit der Aussaat von Wildblumen oder einem Heckenro-
senbusch. So bleibt es vor der eigenen Haustür nicht dauer-grau oder 
kiesel-weiß, sondern bunt im Wechsel der Jahreszeiten. Soweit unser 
Tipp für die kommende Gartensaison, Ihre
 Fraktion BÜNDNIS 90 / Die Grünen

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen
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Notruf & Servicenummern
Notrufnummern · Notdienste

Polizei-Notruf
110

Polizei-Revier Markkleeberg
0341 35310

Feuerwehr
112

Medizinischer Notdienst
112 oder 03437 19222

Vertraglicher Notfalldienst Markkleeberger Ärzte 
(19.00 bis 07.00 Uhr,  Wochenende ab Freitag 15.00 Uhr)
0341 19292 oder 116117

 Apotheken-Notdienst
 Abfrage: 0341 11899

 Zahnärztlicher Notdienst
  Sa / So jeweils 09.00 – 11.00 und 19.00 – 22.00 Uhr 

Mehr Informationen unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 15. Februar 2020
Praxis Dr. med. Siegrid-Beate Hannig
Wintergartenstraße 2, 04103 Leipzig, Telefon: 0341 9609905

Sonntag, 16. Februar 2020
Praxis Dipl.-Stom. Ulrich Kramer
Oststraße 69, 04317 Leipzig, Telefon: 0341 2611704

Samstag, 22. Februar 2020
ZMVZ Leipzig-Connewitz GbR
Kochstraße 138, 04277 Leipzig, Telefon: 0341 3025726

Sonntag, 23. Februar 2020
BAG Dr. Franziska Höhne, Katrin Heinze
Brockhausstraße 26, 04229 Leipzig, Telefon: 0341 4791311

 Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 
0341 9690

Störungen Trinkwasserleitung
0341 9692100

Störungen Kanalnetz
0341 9694400

Störungen Stromversorgung (Envia Mitteldeutsche Energie AG)
0800 2305070 | www.stromausfall.de

Störungen Gas (MITGAS GmbH): 
0180 22009

!

Markkleeberger Stadtjournal
Die nächste Ausgabe erscheint am 26. Februar 2020.
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Friseursalon Simone Zange
Medizinische Fußpflege

K.-Liebknecht-Straße 5
04416 Markkleeberg

Tel.: (03 41) 3 58 05 22

Öffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 Uhr

Hausarzt 

Augenarzt 

Zahnarzt 

Tierarzt 

Hausbank

Platz für eigene wichtige Rufnummern
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Da kommt richtig Stimmung auf, Markkleeberg-Ost
In und über Markkleeberg-Ost finden gleich zu Beginn des Jahres heiße 
Diskussionen statt. Zum einen, das „Dauer-Thema“ Weinteichsenke und 
des weiteren das Thema Sicherheit am Strandbad Markkleeberg-Ost. 
Die rot-grünen Stadträte lassen nicht nach in ihren Bemühungen die 
teilweise Bebauung und neue künftige Verkehrsführung zu verhindern. 
Wir als AfD-Stadtratsfraktion unterstützen eine teilweise Bebauung 
der Flächen unter Berücksichtigung auch ökologischer Aspekte. Hier-
bei sollten auch zukünftige Bauherren aktiv eingebunden werden. Eine 
verkehrstechnische Lösung sollte generell dabei nicht ausgeschlossen 
werden. Das dient alles einer positiven Entwicklung des Wohn- und 
Wirtschaftsstandortes von Markkleeberg. Viele Bürger und Anwoh-
ner aus Markkleeberg-Ost haben in den letzen Jahren im Bereich des 

Badestrandes Markkleeberg Ost erhebliche „Veränderungen“ der öffent-
lichen Sicherheit erlebt. Auch waren Badeunfälle zu verzeichnen. Ver-
einzelt fordern Bürger ein Aufstellen von Warnschildern in diversen 
Sprachen hier lebender Asylbewerber. Die Verwaltung sieht jedoch kein 
Sicherheitsproblem, prüft aber den Einsatz von Rettungsschwimmern, 
was wiederum mit erheblichen Kosten für die Bürger verbunden sein 
wird. Um den Schutz und die Sicherheit dieser Rettungsschwimmer 
macht sich scheinbar niemand Gedanken und Sorgen. Die AfD-Stadt-
räte aber schon. Bleiben Sie uns gewogen, gemeinsam können wir aktiv 
vieles zum Guten verändern. Informationen auf unserer Homepage: 
www.afd-markkleeberg.de
 Ihre Fraktion der AfD im Stadtrat Markkleeberg

Die Wirtschaft brummt in unserer Stadt
Das ist unser Fazit der Präsentation von Markkleebergs Wirtschafts-
förderin Kerstin Kaiser in der vergangenen Stadtratssitzung. Auch 
dank ihrer hervorragenden Arbeit sind nahezu alle Gewerbeflächen, 
Büroräume und Ladengeschäfte vergeben. Sehr erfreulich ist zudem 
die große Standortzufriedenheit Markkleeberger Unternehmen laut 
einer Umfrage der IHK. Markkleeberg zieht v. a. wegen den Naherho-
lungsmöglichkeiten, der guten Erreichbarkeit (regional wie überregio-
nal) und des guten Images der Stadt. Doch diese Beliebtheit hat eine 
Kehrseite: Es gibt mittlerweile Wartelisten für Unternehmen, die neu 
in Markkleeberg ansiedeln oder ihren bestehenden Standort erweitern 
wollen. Unsere Stadt benötigt also weiterhin dringend neue Gewerbe-
flächen. Deshalb begrüßen wir es, dass ein Investor an der Kreuzung 

Hauptstraße / Seenallee das Gelände der ehemaligen Baumschule für 
Unternehmen entwickeln möchte. Einen entsprechenden Stadtratsbe-
schluss hat unsere Fraktion geschlossen unterstützt. Um der nach wie 
vor hohen Nachfrage nachkommen zu können, braucht es zudem die 
Erweiterung des Gebietes in Wachau. Doch auch ansässige Unterneh-
men möchten wir unterstützen. Die in unserer Region vergleichsweise 
niedrige Gewerbesteuer möchten wir gern so beibehalten. Die Gewer-
besteuereinnahmen der Stadt befinden sich ebenso wie die Zahl der 
Arbeitsplätze auf Rekordniveau. Wir setzen uns dafür ein, dass diese 
hohen Einnahmen weiterhin zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger 
und unserer Stadt verwendet werden.
 Ihre SPD Markkleeberg

CDU / FDP: Nachbesserungen im Verkehrsentwicklungsplan notwendig
In letzter Zeit gewinnt man den Eindruck, dass Markkleeberg häufiger 
von Verkehrsstaus betroffen ist. Besonders die Seenallee, aber auch die 
Koburger Straße sind zu den Hauptverkehrszeiten verstopft. Die noch 
zur Verfügung stehenden Kapazitäten im Straßennetz reichen laut dem 
aktuellen Verkehrsentwicklungsplan für die künftige Mobilitätsentwick-
lung der Stadt Markkleeberg aus. Dieser entwirft die Verkehrsentwicklung 
unserer Stadt bis zum Jahr 2030. Bereits heute sind die Engpässe jedoch 
deutlich erkennbar und für Autofahrer auch spürbar. Diese werden sich 
durch die zukünftige Entwicklung der in Planung befindlichen Gewerbe- 
und Wohngebiete an der Hauptstraße und südlich der Seenallee weiter 
verschärfen. Wir haben daher einen Antrag im Stadtrat eingebracht, 
um die verkehrstechnische Begutachtung der Kreuzung Hauptstraße /

Seenallee, sowie die Anbindung 
der Seenallee an die B2 unter 
Berücksichtigung der geplanten Gewerbe- und Wohngebiete neu zu 
veranlassen. Die Ergebnisse sowie die notwendigen Änderungen sollen 
in den Verkehrsentwicklungsplan eingearbeitet werden. Der so überar-
beitete Verkehrsentwicklungsplan soll helfen, gegenüber dem Landesamt 
für Straßenbau und Verkehr eine Verbesserung im Verkehrsfluss zu erwir-
ken. Wir erwarten, dass wir regelmäßig von der Stadtverwaltung über den 
aktuellen Arbeitsstand informiert werden. Gern bringen wir ihre konkre-
ten Verbesserungsvorschläge zur Verkehrssituation in die Diskussion ein. 
Wir freuen uns auf Ihre Anregungen. 
 Ihre CDU/FDP-Fraktion

Gartenträume Schottergärten?
„Wer mich kennen will, muss meinen Garten kennen, denn mein Garten 
ist mein Herz“, so äußerte einst der leidenschaftliche Garten-Liebhaber 
Hermann von Pückler-Muskau.  Der Spruch hat seine Aktualität nicht 
verloren, auch wenn sich Vorlieben und Mode stets ändern – Gartenge-
staltung steht immer im Zusammenhang mit Lebensgefühl. Doch was 
hat es mit dem zunehmenden Schotter-Trend auch in Markkleeberger 
Vorgärten auf sich? In einer renommierten Gartenzeitschrift war kürz-
lich zu lesen: „Schotterwüsten sind die brüske Absage an Jahrtausende 
von Gartenkultur und ein knallhartes Nein! ans Leben.“ Bekanntermaßen 
betrifft diese Absage nicht nur die Vegetation, sondern auch Insekten 
und Vögel. Die Befürworter der Steinwüsten hingegen setzen auf „pfle-
geleicht“ und „ordentliches“ Aussehen. Alles nur Geschmackssache? Wir 

Grünen meinen, dass es heute nötiger als jemals zuvor ist, auch kleine 
Beiträge zum Erhalt ökologischer Lebensräume zu leisten. Versuchen 
Sie es doch einmal mit einer natürlichen pflegeleichten Gestaltung, 
beispielsweise mit der Aussaat von Wildblumen oder einem Heckenro-
senbusch. So bleibt es vor der eigenen Haustür nicht dauer-grau oder 
kiesel-weiß, sondern bunt im Wechsel der Jahreszeiten. Soweit unser 
Tipp für die kommende Gartensaison, Ihre
 Fraktion BÜNDNIS 90 / Die Grünen

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen



30 Markkleeberger Stadtjournal 04 / 2020

Tipps

Handwerk trifft Genuss in feinster Bio-Qualität
Alles Macis, oder was?!
„Früher war vieles besser“, denken einige. 
Da gab es noch einen Bäcker, der durch 
echtes Handwerk seine Brote und Brötchen 
hergestellt hat. Da gab es den Tante Emma 
Laden, in dem jeder Kunde zuvorkommend 
und kompetent beraten wurde. Gibt es das 
alles nicht mehr?! Doch! Und zwar mitten 
in Leipzig.

Das Macis in der Markgrafenstraße hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, alte Tra-
ditionen und Handwerkstechniken wie-
deraufleben zu lassen. Das Konzept aus 
Biobäckerei, Biomarkt, Markthalle und 
Biorestaurant schlägt auf 1.000 Quadrat-
metern eine wunderbare Brücke zwischen 
altem Handwerk und modernem Design. 
Stets im Fokus: hochwertige Lebensmittel 
in bester Bioqualität.

n Langzeitsauerteigführung und Urkorn 
– weil’s einfach besser is(s)t
In jedem Winkel des neuen Macis ist echtes 
Handwerk erleb- und fühlbar. Schon beim 
Betreten des Biomarktes fällt der Blick auf 
die hauseigene Biobäckerei – zeitgemäß 
offen und einsehbar gestaltet. Der Duft 
von frisch gebackenen Zimtschnecken liegt 
in der Luft, während Bäckermeister Lars 
Schubert akribisch den Teig für fluffige 
Macarons herstellt. Das französische Süß-
gebäck ist der Renner im Macis und aktuell 
in fünf verschiedenen Geschmacksrichtun-
gen erhältlich. Sein Kollege, Bäckermeister 
Mucke, bereitet in der Zwischenzeit schon 
den Sauerteig für das Lieblingsbrot aller 
Kunden vor: die Macis-Kruste. Ralf Mucke 
und sein Team aus insgesamt fünf Bäckern 
backen nach alter Tradition: nur mit Mehl, 

Wasser und Salz und einer langen Sauer-
teigführung. „So sind unsere Backwaren 
bekömmlicher und das Aroma entfaltet 
sich besser. Schädliche Gärstoffe werden 
durch die lange Teigführung abgebaut und 
durch die Fermentation des Sauerteigs ist 
unser Brot quasi eine Kur für den Darm“, 
erklärt Ralf Mucke. 

Mit Brot und Brötchen in der Tasche 
kann der Wocheneinkauf weiter gehen. Ob 
frisches Obst, knackiges Gemüse, Butter, 
Eier, gluten- und laktosefreie Lebensmittel 
oder oder  oder – bei über 4.000 Produkten 
im Bereich Lebensmittel findet jeder, was 
er braucht. UND dies auch noch für jeden 
Geldbeutel. Die Bio-Einstiegsprodukte – 
Grundnahrungsmittel, die in jedem Haus-
halt zu finden sind – haben denselben Preis 
wie Bioprodukte in großen Discountern. 
Überall im Markt sind fachkundige Mitar-
beiter, die mit Rat und Tat zur Seite stehen 
und genau wissen, wo die Produkte her 
kommen. Und das Gute: Sind die Einkaufs-
tüten voll, kommt ein Mitarbeiter herbei 
geeilt und trägt den Einkauf ins Auto. Mario 
Beyer, Marktleiter im Macis: „Wir möchten 
unseren Kunden den größtmöglichen Kom-
fort beim Einkaufen bieten: Das fängt bei 
einer fachkundigen Beratung an und hört 
an der Kofferraumklappe beim Einladen der 
Einkäufe auf.“ Eben wie früher. 

n Frischer Fisch, Fleisch in exklusiven 
Cuts oder Butter und Salz – alles unter 
einem Dach
Geschäftig geht es auch nebenan in der 
Markthalle zu. Täglich wechselnde Mit-
tagsgerichte, ein leckeres Krabbenbrot 

zum Frühstück, Kaffee und Hefeschnecke, 
der After-Work-Drink oder eine der vielen 
abendlichen Veranstaltungen – die Markt-
halle im Stil der 20er-Jahre ist mittlerweile 
ein beliebter Treffpunkt für Groß und Klein. 
Mittelpunkt der Markthalle ist die Theke 
mit frischem Fisch, exklusivem Fleisch 
in besonderen Cuts, feinen Wurst- und 
Käsewaren, Austern und hausgemachten 
Salaten. Den unwiderstehlichen Macis-Ge-
schmack können sich Gäste übrigens auch 
mit nach Hause nehmen. Im Biomarkt ist 
ein riesiger Kühlschrank mit hauseigenen 
Erzeugnissen. Gulasch, Rouladen oder 
Frikassee, Eintöpfe, Saucen, Suppen oder 
Aufstriche. Ein bisschen wie bei Muttern 
– ehrlich, ohne künstliche Zusätze und ein-
fach nur lecker. Und Bio, natürlich.

n Das Macis-Biorestaurant: 
Das gewisse i-Tüpfelchen gibt es nebenan 
im Restaurant. Nur die besten Zutaten aus 
dem Biomarkt landen bei den Chefköchen 
Olaf Herzig und Max-Henry Müller auf 
den Tellern. Unter den vielen Gästen aus 
nah und fern hat sich das Restaurant mit 
der eleganten Galerie und dem antiken, 
französischen Kronleuchter als glanzvolles 
Highlight einen sehr guten Ruf erarbeitet 
und landete auf Anhieb im Feinschmecker 
Magazin auf dem ersten Platz in der Kate-
gorie „Casual Dining“. Natürlich könnten 
an dieser Stelle sämtliche Attribute stehen 
– von lecker über schmackhaft bis hin zu 
unbeschreiblich – am meisten empfiehlt 
sich jedoch ein Besuch. Den Mittagstisch 
in drei Gängen gibt es bereits ab 19 Euro.

Macis, Herzig & Herzig Biolebensmittel GmbH

- Anzeige -

das
seht 
ihr

das
schmeckt 

ihr

das
riecht 
ihr

das
fuhlt 
ihr

echte Typen fur richtiges

Markgrafenstraße 10, 04109 Leipzig 
www.macis-leipzig.de     
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Jetzt an die Abschlussprüfung denken
Gezielte Vorbereitung und Intensivkurse der Schülerhilfe in den Winterferien nutzen!

Es sind nur noch ein paar Wochen bis die Abi-, BLF- (Besondere 
Leistungsfeststellung) oder Abschlussprüfung ansteht. „Spätes-
tens jetzt ist der Zeitpunkt, mit dem Lernen anzufangen“, sagt 
René Klickermann, Inhaber der Schülerhilfe Markkleeberg. 

Zur gezielten Vorbereitung auf das Abi oder die Abschluss-
prüfung bietet die Schülerhilfe Markkleeberg speziell für Schul-
abgänger*innen regelmäßige „Prüfungsvorbereitung“ in den 
täglich stattfindenden Kursen Mathe, Englisch und Deutsch an. 

Für Gymnasiasten der 10. Klasse findet in den Winterferien 
außerdem ein spezieller BLF Intensivkurs in Mathematik und 
Englisch statt. Dieser Kurs ist in der ersten Ferienwoche (10. bis 
14. Februar 2020) oder zweiten Ferienwoche (17. bis 21. Februar 
2020) für einen Angebotspreis buchbar. Das intensive Training 
umfasst jeweils zwei Unterrichtseinheiten an fünf Tagen (2 × 45 
Minuten, Montag bis Freitag).

In den Prüfungsvorbereitungskursen der Schülerhilfe werden 
Inhalte, die im Laufe der letzten Jahre in Vergessenheit geraten 
sind, aufgefrischt. Lernlücken werden gezielt geschlossen und 
schließlich der prüfungsrelevante Stoff Schritt für Schritt gelernt. 
Die motivierten und qualifizierten Nachhilfelehrer der Schüler-
hilfe wissen, worauf es ankommt, und unterstützen jeden ange-
henden Prüfling ganz individuell. Eine genaue Lernstandsanalyse 
vor Beginn der Förderung und der Einzelunterricht in der kleinen 
Gruppe bieten dabei ideale Lernvoraussetzungen. 

„Wer sich so gut vorbereitet, hat beste Chancen, die Prüfung erfolg-
reich zu bestehen. Alle interessierten Schüler*innen sind herzlich ein-
geladen, die Schülerhilfe Markkleeberg zu testen“, so Klickermann.

Anfragen und Reservierungen zu den Kursen sind telefonisch 
möglich unter 0341 35883428 oder per E-Mail an markklee-
berg@schuelerhilfe.com.

n Kontakt:
Schülerhilfe Markkleeberg
Kirschallee 1, MarkkleebergCenter 1. OG, 04416 Markkleeberg
René Klickermann
Telefon: 0341 35883428
E-Mail: markkleeberg@schuelerhilfe.com

- Anzeige -

Abschlussprüfung? 

Abi? BLF?

Wir machen 
Dich fit!

Telefon 0341 / 358 834 28
markkleeberg@schuelerhilfe.com  •  www.schuelerhilfe.de/markkleeberg

 *Das Angebot umfasst einen BLF Intensivkurs in Mathe oder Englisch in den 
Winterferien (5 Tage, Mo-Fr, je 90 min) in der Schülerhilfe Markkleeberg.

Jetzt Schülerhilfe testen! 
1a Nachhilfe und Prüfungsvorbereitung in 
Mathe, Englisch, Deutsch, Französisch, weitere 
Sprachen und Naturwissenschaften.

@Schuelerhilfe.Markkleeberg

@schuelerhilfe_klickermann

In den Winterferien:BLF Intensivkurs 
Mathe oder Englisch99 Euro*

M u s i k s c h u l e

Standorte in Markkleeberg 

M.- Großstädteln – Alte Str. 1 
M.- Ost – Arndstr. 4 (Trigaleria) 

M.-West – Koburger Str. 101 

ALLE IN DIREKTER  
SCHULNÄHE!

Anmeldung unter:  
0178 / 9 88 15 65  

Mehr Infos online:  
www.fantamusie.de

UNSERE
MUSIKFÜCHSE*
SUCHEN NOCH
VERSTÄRKUNG

* im Alter von 3,5 bis 5 J.
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Tattooentfernung per Laser
Mit örtlicher Betäubung ist die Behandlung deutlich weniger schmerzhaft

Eine Tätowierung bleibt für 
immer – die Freude daran aller-
dings nicht unbedingt. Manch-
mal gefällt das Motiv nicht mehr, 

weil es aus der Mode gekommen oder peinlich ist. Manchmal sind die 
Farben verblasst oder Gewichtsschwankungen und Falten stören das 
Bild. Vielleicht bereitet ein sichtbares Tattoo auch Probleme im Beruf 
oder gefällt dem neuen Partner so gar nicht. Und nicht zuletzt kön-
nen gesundheitliche Probleme wie etwa eine Allergie der Grund sein, 
dass das einst geliebte Körperbild jetzt als Ärgernis empfunden wird. 
Umfragen zufolge hat immerhin jeder vierte Tätowierte in Deutsch-
land schon einmal ein Tattoo bereut, vier Prozent haben sich bereits 
eines entfernen lassen, und jeder zehnte denkt darüber nach.

n Entfernen tut ähnlich weh wie Stechen
Wer ein verunglücktes Tribal, ein peinliches Arschgeweih oder 
den Namen des Expartners wieder loswerden möchte, wählt in 
der Regel eine Laserbehandlung. Dabei werden die Farbpigmente 
in der Haut mit kurzen, energiereichen Lichtimpulsen beschossen 
und dadurch zertrümmert. Die Bruchstücke kann der Körper dann 
mithilfe von Fresszellen abtransportieren. Ganz so einfach und 
schnell, wie es klingt, geht das allerdings nicht. Denn schon wie 
beim Stechen des Tattoos steht vor dem Erfolg der Schmerz: Viele 
Betroffene empfinden die Laserbehandlung sogar als so schmerz-
haft, dass sie nicht ohne eine örtliche Betäubung auskommen. 
Diese kann zum Beispiel mit dem Wirkstoff Lidocain erfolgen, 
der etwa mit Lidogalen Creme auf die Haut aufgetragen werden 
kann. Sie muss 30 Minuten vor Beginn der Behandlung angewen-
det werden und kontrolliert die Schmerzen für circa zwei Stun-
den – unter www.lidogalen.de gibt es alle Infos zu Wirkung und 
Anwendung.

n Am besten zum Hautarzt gehen
Meist sind bei einer Laserbehandlung mehrere Sitzungen erforder-
lich, während derer das Tattoo nach und nach immer mehr verblasst 
– ein leichter Schatten bleibt allerdings in vielen Fällen für immer. 
Nach der Behandlung ist die Haut oft noch längere Zeit empfind-
lich und muss geschont und vor der Sonne geschützt werden. Auch 
Nebenwirkungen wie Rötungen, Narben oder Pigmentstörungen sind 
möglich. Um die Risiken zu minimieren, sollte man eine Tattooent-
fernung immer nur bei einem Hautarzt oder ähnlich qualifizierten 
Behandler machen lassen. Dann kann man sich nach Abschluss der 
Sitzungen auf eine schöne und „unbefleckte“ Haut freuen. djd

• Kurse zur Geburtsvorbereitung 
• Hausbesuche nach der Geburt 

• Rückbildungsgymnastik

Sonnenweg 33, Markkleeberg 
Tel. 0341 3581964 & 0163 7671920
Hebamme_KMeissner@arcor.de

Freiberufliche Hebamme 
Kerstin Meißner

Hermann-Müller-Straße 20
04416 Markkleeberg

c.haindlstrnad@t-online.de
www.ip-beratung-leipzig.de

• Einzelberatung
• Coaching
• Supervision
• Paarberatung
• Erziehungsberatung
• Workshops
• Vorträge

Psychologische Beraterin API
Carina Haindl Strnad

Mit einer Laserbehandlung 
können unerwünschte Tattoos 
entfernt werden. Das ist allerdings 
oft langwierig und schmerzhaft. 
(Foto: djd / www.galenpharma.de /
Adobe Stock / 4frame group)
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Hypersensibilität – besser handeln
Heulattacken, Wutausbrüche oder ständiges Zurückziehen … 
Wenn Mitmenschen oft sehr emotional reagieren oder mit Stress 
nicht gut umgehen können, fragt man sich: Ist das mitfühlend 
oder doch schon hypersensibel? Letzteres ist gar nicht so unwahr-
scheinlich, denn heute geht man davon aus, dass jeder fünfte 
Mensch hoch- oder hypersensibel ist. Die amerikanische Psycho-
login Elaine Aron, die den Begriff der Hypersensibilität geprägt hat, 
hat festgestellt, dass die Gehirne von hypersensiblen Menschen ein 
wenig anders funktionieren: Ihre Intuition ist intensiver, jedes noch 
so kleine Detail fällt ihnen auf. Viele hochsensible Personen sind 
sehr kreativ, musikalisch oder künstlerisch begabt und bei ihren Mit-
menschen aufgrund ihrer Einfühlsamkeit sehr beliebt. Doch das hat 
auch seine Schattenseiten: Oft kommt es bei ihnen schnell zu einer 
Reizüberflutung oder Ängsten, vor allem bei Kindern. Erwachsenen 
Hypersensiblen fällt es schwer, etwas abzulehnen oder Entscheidun-
gen zu treffen, da sie nichts falsch machen möchten.

Neueste Erklärungsversuche gehen davon aus, dass bei Hypersen-
siblen Personen (HSPs), mehr Reize vom Thalamus ans Bewusstsein 
weitergeleitet werden als bei anderen Menschen. Diese Theorie passt 
auch zum erhöhten Cortisolspiegel, der häufig bei HSPs im Blut 
festgestellt wird. Da nicht so viele unnötige Reize herausgefiltert 
werden, können HSPs mit Lärm, Stress oder großen Menschenmen-
gen schlecht umgehen. Da solche Situationen leider nicht immer 
unvermeidbar sind, können sie auch zu körperlichen Symptomen 
führen: Migräne, Arrhythmien, Schwindel oder Tinnitus und Verdau-
ungsbeschwerden sind typische Begleiterscheinungen hypersensib-
ler Personen. Chronischer Stress kann zu Herz-Kreislauf-Problemen, 
Magengeschwüren, Depressionen oder Schlafstörungen führen.

n Dünnhäutig
Oft kommt es vor, dass HSPs auf gewöhnliche Hautpflegeprodukte 
bzw. deren Inhalts- oder vor allem Duftstoffe reagieren. Daher 
sollten sie lieber zu Pflegeprodukte mit möglichst wenigen, natur-
belassenen Inhaltsstoffen greifen und auf künstliche Zusätze in 
Kosmetik – und auch in der Nahrung – weitgehend verzichten.

n Reizdarm & Co.
Auch im Verdauungstrakt reizen künstliche Stoffe die sowieso 
schon empfindliche Schleimhaut von Magen und Darm noch 

mehr. Oft leiden HSPs auch unter Reizdarm, Glutenunver-
träglichkeit oder neigen zu Magengeschwüren. Liegen keine 
Allergien vor, kann eine HSP gerne essen, was ihr bekommt. 
Empfohlen werden ballaststoffreiche, vorwiegend pflanzliche 
Nahrungsmittel.

Das einzige Genussmittel, von dem Hochsensiblen generell 
abgeraten wird, sind koffeinhaltige Nahrungsmittel. Wirkt Kaffee 
im Normalfall durch eine Ausschüttung des Neurotransmitters 
Dopamin aufputschend, so wird dadurch bei Hypersensiblen die 
überreizte Wahrnehmung noch weiter verstärkt.

n Kopfschmerzen? Kein Wunder!
Durch die überaktive Wahrnehmung wird das Gehirn von HSPs so 
stark beansprucht, dass es häufiger zu Migräneattacken kommen 
kann. Neben Entspannungstraining können auch entspannende 
Öl-Massagen, beruhigende Pflanzenextrakte in Tee oder Tablet-
tenform sowie Bachblüten oder andere naturheilkundliche Thera-
pien solchen Migräneattacken vorbeugen.

n Was tun, wenn alles zu viel wird?
Wichtig sind Rückzugsmöglichkeiten zu Hause (vor allem für 
Kinder) und auf der Arbeit. Lehrer, Erzieher und Kollegen sollten 
Bescheid wissen, damit sie besser mit den HSP umzugehen lernen. 
Manchen HSPs fällt es leichter, mit Kopfhörern zu arbeiten. Vie-
len hilft es, Meditationstechniken zu lernen oder eine Sportart zu 
finden, die einen zur Ruhe kommen lässt, wie Bogenschießen oder 
Schwimmen. medicalpress
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Wassergymnastik 
im Sportbad Markkleeberg

Rehabilitations- & 
Gesundheitssportverein 
Mitte - Süd e.V.

Elvira Knaak ist nicht nur den 
Markkleeberger Wassersport-
begeisterten ein Name, sondern 
auch den Rehasportlern. Als 
Schwimm- und Bewegungs-
therapeutin greift Sie auf ihre 
jahrelange Erfahrung als Leis-
tungsschwimmerin zurück. Mit 
ihrer stets freundlichen und 
motivirenden Art geht sie auf 
die individuellen Bedürfnisse 
ihrer Teilnehmer in der Gruppe 
ein. 
Über den Reha- & Gesund-
heitssportverein Mitte-Süd kön-
nen Sie, unter Ihrer Anleitung, 
Wassergymnastik im Sportbad 
Markkleeberg absolvieren. Wir 
starten mit neuen Kursen!
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Chaos an der Kreuzung

Missgunst im Straßenverkehr ist ein Phä-
nomen, das man heute immer wieder 
beobachtet. Der eigene Vorteil steht im Vor-
dergrund, man beharrt auf seinem Recht. 
Das Problem: Das hilft niemandem.

Wie an einer viel befahrenen Kreuzung, 
an der die Ampel grün zeigt, ein Großteil 
der Kreuzung aufgrund des hohen Verkehrs-
aufkommens allerdings nicht frei ist. Die 
Folge: Mehr und mehr Fahrzeuge schieben 

auf die Kreuzung. Die Ampel springt um, 
der Verkehr ist noch längst nicht abgeflos-
sen und die komplette Kreuzung blockiert. 
Das Hineinquetschen in Kreuzungen nützt 
niemandem, sondern kostet alle Beteiligten 
nur noch mehr Zeit.

Wesentlich effektiver, so Experten, sei das 
vorausschauende Fahren. Autofahrer sollten 
sich vor dem Befahren sicher sein, dass sie 
eine Kreuzung vollständig überqueren kön-

nen. Anderenfalls gilt es, an der Haltelinie 
stehenzubleiben, wie in der Straßenverkehrs-
ordnung geregelt.

Vor allem Linksabbieger haben es schwer, 
eine Kreuzung rechtzeitig zu verlassen, da 
der Gegenverkehr Vorfahrt hat. Gegensei-
tige Rücksichtnahme ist in solchen Situa-
tionen oberstes Gebot. In diesen Momenten 
kommt aber die Missgunst wieder ins Spiel 
und macht es Verkehrsteilnehmern schwie-
riger als nötig.

Vor allem an viel befahrenen Kreuzungen 
kommt es bei aller Rücksichtnahme immer 
wieder dazu, dass Autofahrer diese nicht 
rechtzeitig verlassen können. In solchen 
Fällen gilt für Betroffene: Ruhe bewahren 
und – falls möglich – zwischen zwei Fahr-
spuren warten. So kann der Querverkehr 
auf beiden Spuren am eigenen Fahrzeug 
vorbeifahren. Grundsätzlich ist die jewei-
lige Situation ausschlaggebend.
Tipp der Experten: Verkehrsinseln sind gut 
geeignet, um vor ihnen zu warten und den 
Verkehr passieren zu lassen. Mit Ruhe, vor-
ausschauendem Verhalten und einer Portion 
Rücksicht lassen sich verstopfte Kreuzungen 
aber in vielen Fällen vermeiden. mid / ak

Der neue 
Renault CAPTUR

mtl. Rate      149,- €* 
Inklusive Winterräder**
Ohne Anzahlung!

 

CarUnion AutoTag GmbH
Magdeborner Straße 2 · 04416 Markkleeberg · Tel.: 034297 - 7200

carunion.de 

*Kurzzulassung zzgl. 799,- € für Bereitstellungskosten, Anzahlung 0,- €, Laufzeit 60 Monate, 10 Tkm/Jahr, mtl. Leasingrate 149,- €, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzins (fest) 
1,97 %, Gesamtbetrag 8.940,- €. Leasingangebot der Renault Leasing, Geschääsbereich der RCI Banque S.A., Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 
Neuss. **Gültig für vier Winterkompleeräder, Reifenformat und Felgendesign nach Verfügbarkeit. Ein Angebot für Privatkunden, gültig bei Kaufantrag bis 29.02.2020 
und Zulassung bis 30.04.2020.Abb. zeigt Sonderausstaeung.

• Tempomat • Lichtsensor • Berganfahrhilfe • Elektrisch einstell- und beheizbare Außenspiegel 
• Elektrische Fensterheber vorne und hinten mit Impulsschaltung • ISOFIX-Kindersitzbefestigung u.v.m.

Renault Captur LIFE 
TCe 100

Renault Captur TCe 100, Benzin, 74 kW (100 PS): Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,1; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,2; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 116 g/km; Energieeffizienzklasse: B. (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)



35Markkleeberger Stadtjournal 04 / 2020

Mobilität

Ganzjährig boarden mit Elektroantrieb
Worauf man bei Elektroskateboards achten sollte
Boarden ist ein Lebensgefühl. Auf dem 
Brett zu stehen und geschmeidig die Straße 
entlangzugleiten, ist bei Sportinteressierten 
aller Altersstufen beliebt. In vielen Unterar-
ten des Boardings ist die Freude allerdings 
saisonabhängig. Snowboarder beispiels-
weise fiebern das ganze Jahr auf ihren 
Winterurlaub hin. Wakeboarder hingegen 
sind eher im Sommer aktiv und vermissen 
in der zweiten Jahreshälfte das Brett unter 
den Füßen. Eine Alternative, die das ganze 
Jahr wetterunabhängig zum Einsatz kom-
men kann, ist ein Elektroskateboard.

n Skaten mit Fernbedienung
Elektroskateboards lassen sich auf vie-
len Untergründen fahren. Das Handling 
ist einfach, da das Brett auf vier Rädern 
sehr stabil steht und leicht zu steuern ist. 
Zudem laufen die Boards über eine Fern-
bedienung, die der Fahrer in der Hand 
hält. „Durch eine R2-Bluetooth-Fernbe-
dienung beispielsweise ist einfaches und 
präzises Beschleunigen und Bremsen ohne 
Verzögerungen und in Echtzeit möglich. 
Dadurch ist das Board sicher zu fahren und 

sehr dynamisch“, erklärt Jens Haffke, der 
seit vielen Jahren Elektroskateboard fährt 
und die Evolve-Boards nach Deutschland 
importiert.

n Auf die Rollen kommt es an
Je nach Untergrund sollte man verschie-
dene Rollen nutzen. Auf Asphalt und ebe-
nen Steinuntergründen sind Street-Rollen 
zum präzisen Carven die richtige Wahl. Zum 
Offroad-Fahren wechselt man auf All-Ter-
rain-Reifen. Sie sind größer und fahren selbst 
über Wiesen, Schotter und Waldwege. Unter 
www.evolveskateboards.de findet man eine 
ausführliche Auflistung verfügbarer Rollen 
und deren Fahreigenschaften. Bei der Qua-
lität der Boards sollte man darauf achten, 
dass sie wetterfest sind, etwa durch Silikon-
dichtungen und nichtrostende Kugeln in den 
Kugellagern. Dann steht auch ausgiebigen 
Touren im Herbst und Winter nichts im Wege.

n Starke Power
Wichtig ist auch die Akkulaufzeit. Wie 
bei einem E-Bike gilt bei Elektroskate-
boards: je stärker der Akku, desto grö-
ßer die Reichweite. Die Modelle Bamboo 
GTR und Carbon GTR fahren beispiels-
weise bei durchschnittlicher Geschwin-
digkeit maximal 70 Kilometer weit mit 
Street-Rollen und bis zu 42 Kilometer 
mit All-Terrain-Reifen. Dabei kommen 
die Elektroboards längst nicht mehr nur 
als Freizeitvergnügen zum Einsatz. Durch 
ihr leichtes Gewicht und ihre schmalen 
Abmessungen sind sie auch praktisch für 
Pendler, die mit der Bahn zu Arbeit fahren 
und das letzte Stück nicht laufen möch-
ten. Die emissionsfreie Fortbewegung ist 
umweltfreundlich. Vor Fahrtbeginn sollten 
sich die Boarder jedoch bei ihrer Versiche-
rung über einen passenden Schutz infor-
mieren. djd

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590 900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Montag – Freitag 
7.00 – 18.00 Uhr

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

• Reparatur für PKW und Transporter
• Reifenservice / Einlagerung
• Klimaservice
• Unfallreparatur • Scheibenreparatur / -austausch
• TÜV & AU täglich
• elektronische Fahrzeugdiagnose

Ein Elektroskateboard kostet etwa halb so viel wie ein gutes E-Bike und lässt sich zu jeder 
Jahreszeit fahren. (Fotos: djd / Evolve Skateboards)
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Personenschifffahrt im Leipziger Neuseenland GmbH & Co. KG
Seeblick 10, 04416 Markkleeberg

Wir suchen ab April 2017

MITARBEITER/IN (Vollzeit/Teilzeit)
(freundlich, zuverlässig, belastbar und flexibel)

für Service und Küche auf unseren Fahrgastschiffen
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der

Telefonnummer 0341 33797420

Wir suchen ab Mai 2020

für Gastronomie und Service auf unseren Fahrgastschiffen.
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Cooler Job auf 450 € Basis in Markkleeberg zu vergeben 
an die rüstige Vorruhe- bzw. Unruhestifterin.

Arbeiten vorrangig im Haushalt, Küche, Wäsche, Telefonie 
und Umgang mit Gästen auch an Wochenenden.

Seid herzlich willkommen unter: 
tina.nathke@web.de oder 01785418962

Das hört sich nach dem perfekten Job für Sie an? 

Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 
DRUCKHAUS BORNA, z. Hd. Tilo Jacob • Abtsdorfer Straße 36 • 04552 Borna 

oder per Mail an: tilo.jacob@druckhaus-borna.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

eine/n Verteiler*In (m/w/d) 

für unser Markkleeberger Stadtjournal.

Die STADTJOURNALE

Fit für Bewerbungen und Vorstellungsgespräche
Winterferien-Workshops im BiZ
Nutze die Ferienzeit, um dich fit zu machen 
für den nächsten Schritt – die Bewerbung 
für deinen Ausbildungsplatz.

Für Ausbildungssuchende, aber auch 
für Studieninteressierte, Studienzweifler 
und Studiengangwechsler hat die Berufs-
beratung in den Winterferien spannende 
Workshops im Angebot. Das Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) ist frei zugänglich 
und die Nutzung aller Informationsmedien 
ist kostenlos.

„Nutze die Gelegenheit, dich für eine 
erfolgreiche berufliche Zukunft zu wappnen. 
Das BiZ der Agentur für Arbeit Leipzig hat in 
den Winterferien geöffnet, sodass du dich 
über Berufe informieren kannst und an den 
Informationsveranstaltungen teilnehmen 
kannst“, empfiehlt die Pressesprecherin der 
Agentur für Arbeit Leipzig Sandra Zechel.

Die Übersicht zeigt die vielfältigen Ver-
anstaltungen in der Ferienzeit bis 21. Feb-
ruar 2020. Bei folgenden Workshops 
bittet das BiZ um Voranmeldung unter der 
E-Mail-Adresse Leipzig.BiZ@arbeitsagen-
tur.de.

n Berufsorientierungsveranstaltung: 
„Wer bin ich? Was kann ich?“
Mo, 17. Februar 2020, 10.00 bis 13.00 Uhr
Workshop für Schülerinnen und Schüler

n Berufsorientierungsveranstaltung: 
„Wie finde ich die richtige Ausbildung 
für mich?“
Di, 18. Februar 2020, 10.00 bis 14.30 Uhr
Workshop für Schülerinnen und Schüler

n Studienorientierungsworkshop
Di, 18. Februar 2020, 10.00 bis 14.30 Uhr
Orientierungsworkshop für Studieninteres-
sierte, Studienzweifler, Studiengangwechsler

n Bewerberseminar: 
„Alles rund um die Bewerbung“
Mi, 19. Februar 2020, 10.00 bis 13.00 Uhr
Workshop für Schülerinnen und Schüler

n Bewerberseminar: 
„Alles rund um das Auswahlverfahren“
Do, 20. Februar 2020, 10.00 bis 13.00 Uhr
Workshop für Schülerinnen und Schüler

n Bewerberseminar: 
„Alles rund um das Vorstellungsgespräch“
Fr, 21. Februar 2020, 10.00 bis 13.00 Uhr
Workshop für Schülerinnen und Schüler

Für Rückfragen stehen die BiZ-Mitarbeiten-
den persönlich oder per E-Mail unter Leip-
zig.BiZ@arbeitsagentur.de zur Verfügung.

Weitere Berufs- und auch Studienorien-
tierungsveranstaltungen sind in der Veran-
staltungsdatenbank der Bundesagentur für 
Arbeit unter vdb.arbeitsagentur.de zu finden.

Ob Jugendliche schon einen konkre-
ten Berufs- oder Studienwunsch haben 
oder sich erst einmal orientieren möch-
ten, im BiZ gibt es Informationen für jede 
Interessenlage.

Jetzt ist auch der richtige Zeitpunkt, 
um einen persönlichen Termin in der 
Berufsberatung zu vereinbaren. Einfach 
anrufen unter 0800 4555500.

Agentur für Arbeit Leipzig

n Berufsinfomationszentrum Leipzig (BiZ)
Georg-Schumann-Str. 150, 04159 Leipzig

Jahreswechselgrüße

Die WBG

und die MGV

bleiben vom

24.12.19 – 03.01.20

 geschlossen!Gärtner (m/w/d)
Als Dienstleistungstochterunternehmen der Wohnungsbaugesellschaft Markklee-
berg mbH suchen wir Sie als Gärtner (m/w/d) für die Pflege und Instandhaltung der 
Außenanlagen in Markkleeberg.

Ihre Aufgaben
 » Pflege, Bewässerung, Rückschnitt und Rodung von Bäumen, Sträuchern, Pflanzen 

und Rasenflächen
 » Reinigung und Sauberhaltung der Außenanlagen
 » Durchführung des Winterdienstes
 » Pflege und Instandhaltung der Arbeitsgeräte
 » Allgemeine Tätigkeiten / sonstige handwerkliche Tätigkeiten

Ihr Profil
 » abgeschl. Berufsausbildung als Gärtner (m/w/d) und mehrjährige Berufserfahrung
 » Körperliche Belastbarkeit und handwerkliches Geschick
 » Engagierte und eigenständige Arbeitsweise
 » Führerschein der Klasse B
 » Idealerweise Kettensägeschein AS Baum 1 + 2

Wir bieten
Wir bieten Ihnen ein modernes und attraktives Arbeitsumfeld mit herausfordernden 
und spannenden Tätigkeiten in einer kollegialen Arbeitsatmosphäre.

Kontakt
Sie sind motiviert und wollen Teil unseres Teams werden? Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung 
und Ihres frühesten Eintrittstermins.

Unsere Datenschutzinformationen für Sie als Bewerber entnehmen Sie bitte unter 
www.mgv-markkleeberg.de/sonstiges/datenschutz.html

STELLENAUSSCHREIBUNG
der Markkleeberger 
Grundstücksverwaltungsgesellschaft mbH

Markkleeberger Grundstücksverwaltungsgesellschaft mbH
Frau Heidi Hartig, Rathausstraße 26, 04416 Markkleeberg, info@mgv-markkleeberg.de
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Steuer / Recht / Versicherung

Privat krankenversichert:
So lassen sich die Beiträge senken

Eine Beratung der Verbrau-
cherzentrale Sachsen zeigt 
Möglichkeiten auf: Viele privat 
Krankenversicherte kennen und 
fürchten das jährliche Schreiben 
ihrer Krankenversicherung, die 
Mitteilung, dass die Beiträge 
erhöht werden. Oft stellt sich 
dann die Frage, ob man als Pri-
vatversicherter etwas dagegen 
tun kann und wenn ja, was. 
Zum einen kann das gesetzliche 
Recht auf einen Tarifwechsel 
geprüft werden. Vorteilhaft ist 

dabei, dass keine erneuten Gesundheitsfragen beantwortet werden 
müssen. „Eine andere – oft vergessene – Möglichkeit im Hinblick 
auf einen reduzierten Beitrag ist, die aktuelle Beitragsrechnung 
auf Risikozuschläge zu überprüfen“, empfiehlt Madlen Müller von 
der Verbraucherzentrale Sachsen. Zu beiden Möglichkeiten können 
sich Versicherte ganz individuell in der Verbraucherzentrale Sachsen 
beraten lassen. Der Wunschtermin kann online unter www.verbrau-
cherzentrale-sachsen.de/terminvereinbarung gebucht werden.

Wer in die private Krankenversicherung wechseln möchte, muss 
sich vielen Gesundheitsfragen stellen. Von Behandlungen über Dia-
gnosen wird so ziemlich alles abgefragt, was in den letzten Jahren 
im ambulanten und stationären Bereich passiert ist. Diese Fragen 
müssen wahrheitsgemäß beantwortet werden. Die gewonnen Daten 
nutzt der Versicherer, um das individuelle Risiko des zukünftig Kunden 
einzuschätzen. „Nicht selten kommt es hierbei zu sogenannten Risi-
kozuschlägen“, so Madlen Müller. Hat der Versicherte eine gesund-
heitliche Einschränkung, wurde er schon einmal speziell behandelt 
bzw. hat eine bestimmte Diagnose erhalten, zahlt er hierfür in aller 
Regel einen Mehrbetrag. Die Höhe dieses Zuschlages bestimmt der 
Versicherer. Die Spanne solcher Zuschläge kann sich zwischen ein 
paar Euro bis zu mehreren hundert Euro pro Monat bewegen.

„Wir stellen häufig fest, dass diese Risikozuschläge seit sehr 
langer Zeit in den Verträgen stehen“, informiert Müller weiter. In 
der Regel wissen die Versicherten nicht, dass sie diesen Zuschlag 
überprüfen lassen können. Hat sich die gesundheitliche Situation 
des Versicherten verbessert, kann ein solcher Risikozuschlag nach 
§ 41 Versicherungsvertragsgesetz gestrichen werden. Hierfür sollte 
der Versicherer angeschrieben werden. Es kann vorkommen, dass 
dieser dann ein ärztliches Gutachten verlangt. Hierfür kann der 
Hausarzt angesprochen werden. Der Aufwand lohnt, wenn dies im 
Nachgang zu einer spürbaren finanziellen Entlastung führt.

PM Verbraucherzentrale Sachsen

Wir machen Ihre 
Steuererklärung!

Lohn- und Einkommensteuer 
Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstelle Markkleeberg

Ring 29
04416 Markkleeberg
Tel. 0341–24900664
Fax 0341–97492891
conny.bellmann@steuerring.de
www.steuerring.de/bellmann

Beratungsstellenleiterin
Conny Bellmann

www.steuerring.de/bellmann

KLARER PREIS. 
SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei 
Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Anmerkung: Die auf dieser Seite behandelten redaktionellen Themen stellen keine rechtlich 
verbindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, 
Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Rechtsanwaltskanzlei Judith Hiller

Koburger Straße 87 · 04416 Markkleeberg 
Tel.: (0341) 35129340 · Fax: (0341) 35129340
E-Mail: kontakt@ra-j-hiller.de · www.ra-j-hiller.de

• Familien- und Erbrecht
• Mietrecht  • Verkehrsrecht

Inh. Judith Kleeberg • Fachanwältin für Familienrecht

Ärger um die Mülltonne: Mieter hatten nicht sauber 
getrennt und mussten deswegen zahlen

Es gibt wohl kaum Wohnanlagen, in denen es nicht gelegent-
lich zum Streit um die Mülltrennung kommt. Manche Men-
schen wollen sich einfach nicht daran gewöhnen, dass sie ihren 
Abfall nicht wahllos auf alle vorhandenen Tonnen verteilen 
dürfen. Doch laut Infodienst Recht und Steuern der LBS sollte 
man sich als Mieter hüten, die Regel allzu offenkundig zu mis-
sachten, denn dann kann es teuer werden.

n Das Urteil im Detail – Der Fall: Es klappte einfach nicht mit der 
Mülltrennung in einer Hausgemeinschaft. Immer fanden sich 
falsch eingeworfene Reststoffe, so dass der Inhalt der Tonnen kon-
trolliert und nachsortiert werden musste. Die Kosten dafür legten 
die Vermieter als Betriebskosten um – und stießen auf den Wider-
stand derer, die die Umlage bezahlen sollten. Sie waren der Mei-
nung, dafür müssten die Eigentümer aufkommen.

n Das Urteil: Das zuständige Amtsgericht entschied klar zu Guns-
ten der Vermieter. Sie hätten im Vorfeld „hinreichende Bemühungen 
entfaltet, um eine bessere Wertstofftrennung zu erreichen“. Unter 
anderem seien die Mieter über die Regeln des Sortierens unterrich-
tet worden. Nachdem das nicht fruchtete, seien Kontrollen und 
Nachsortieren durch Dritte angemessen gewesen. Eine ordnungs-
gemäße Mülltrennung, so hieß es im Urteil, entspreche „den Vor-
stellungen und Wünschen des Großteils der Mieterschaft“.

Bundesgeschäftsstelle Landesbausparkassen

(Quelle: Amtsgericht Frankenthal, Aktenzeichen 3a C 288/18)
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In die Jahre gekommene Dachfenster sanieren – FEWA39 hilft

Hurra, wir leben noch! Nach einem schwierigen Umzug aufgrund 
der Straßensanierung der Friedrich-Ebert-Straße sind wir im 
Equipagenweg 21 – 23 in Markkleeberg angekommen. Zunächst 
noch ohne Telefon- und Internetanschluss, ist die Firma FEWA 39 
nun wieder zu einhundert Prozent arbeitsfähig. Wir danken allen 
Hausverwaltungen, Wohneigentümern und Privatkunden für ihr 
Verständnis für die teilweise unvermeidlichen Störungen.

Das Jahr 2019 war aber gleichzeitig ein sehr erfolgreiches 
Jahr. Vielen Immobilien- und Hausverwaltungen konnte gehol-
fen werden, Wohnraum mit komplett sanierten Dachfenstern, 
ob von den Firmen Velux, Roto oder Braas, zur Erhöhung des 
Wohnkomfort bzw. zur Weitervermietung herzustellen.

Seit dem Hagelschlag im Juni 2006 in Leipzig sind wir speziali-
siert auf die Wartung, Pflege und Reparatur von Wohndachfens-
ter. Die komplette Sanierung, als Schwerpunkt unserer Arbeit bis 
hin zum Austausch, wenn ein Dachfenster nicht mehr reparabel 
ist, reicht unser Leistungsumfang. Für fachliche Beratungen und 
Schadensaufnahme vor Ort, auch über Sonnenschutzprodukte, 
stehen wir ihnen jederzeit gern zur Verfügung.

Anzeichen dafür, dass Wartung und Pflege bzw. Reparaturen not-
wendig werden, sind Zugluft- und Wasserspuren im unteren Bereich 
der Dachfenster. Ein deutlicher Hinweis, dass die Dichtungen aus-
gewechselt werden müssen, ist die Lüftungsklappendichtung am 
oberen Rahmen der Flügel. Wir bieten u. a. einen kompletten Dich-
tungswechsel. Wenn eindringendes Wasser schon deutliche Spuren 
im Farbauftrag oder bereits im Flügel bzw. Rahmenholz hinterlas-
sen hat, sind Sanierungsmaßnahmen umso dringlicher. FEWA 39

n Sie erreichen uns per Telefon 0341 3502483 oder per E-Mail 
an info@fewa39.de.

F e W a 39
Fenster, Wartung und Pflege

Meisterbetrieb

Sanierung, Reparatur und 
Erneuerung von:

• Dachfenstern aller Art
• Fassaden-Fenster und Türen
• Sonnenschutz

Inh. A. Mozdzynski
Equipagenweg 21- 23 | 04416 Markkleeberg
E-Mail: info@fewa39.de | 0341 3502483

Vor und nach der Sanierung eines Dachflächenfensters.

Feuer und Eis
Wenn Flammen den Garten verzaubern
Wenn es früh dunkel wird und 
Schnee oder Raureif die Natur 
bedecken, dann lässt ein Feuer 
den Garten in einem war-
men Licht erleuchten und die 
Eiskristalle glitzern. Was auf 
den ersten Blick als Gegen-
satz erscheint, verschmilzt im 
Dunkel des Winters zu einer 
stimmungsvollen Liaison: Im 
Schein der Flammen erstrahlen 
Eis und Schnee in einem faszi-
nierenden Glanz.

Für diese Atmosphäre ist 
eine Feuerfackel die richtige 
Wahl. Doch während bei 
herkömmlichen Fackeln die Flamme über einen Docht mit 
dem nötigen Brennstoff versorgt wird und relativ klein ist, 
entspringt der Outfire-Feuerfackel von Leda ein kraftvolles 
Feuer. Die große Flamme brennt in einem massiven 15 cm 
hohen Feuertopf. Mit einem Durchmesser von 14,5 cm ist er 
aus 4,4 kg robustem, mattschwarzem Gusseisen gefertigt. Und 
da die Flamme bequem mit dem Gussdeckel gelöscht werden 
kann, vereinen sich hier klare Funktionalität, hohe Sicherheit 
und einzigartige Ästhetik.

Als Brennmaterial dient eine handelsübliche Wachsrolle. 
Alternativ kann diese mithilfe von rund 300 Gramm geschmolze-
nem Wachs und einer Toilettenpapierrolle auch leicht selbst her-
gestellt werden. Das Gießen von Kerzen erinnert an die Kindheit 
und so macht bereits die Vorbereitung Spaß. Das Entzünden der 
Fackel erfolgt im Garten mit handelsüblichen Anzündwürfeln.

n Nah und fern, hoch und tief
Da der Feuertopf im Boden eine Steckbuchse für eine Edel-
stahlstange hat, kann dieser in Beete, den Rasen oder große 
Blumenkübel gesteckt werden. Brennen gleichzeitig mehrere 
Fackeln auf unterschiedlichen Höhen und in unterschiedlichen 
Entfernungen, spielt der Feuerschein mit den Dimensionen von 
Höhe und Tiefe, von Nähe und Ferne und taucht den Garten über 
Stunden in ein märchenhaftes Licht. Die Outfire-Feuerfackel 
kann direkt beim Hersteller unter www.leda-direkt.de bestellt 
werden. akz-o

Fliegengitter nach Maß

Rufen Sie an:Rufen Sie an:

034203 / 54287034203 / 54287Wasserturmstraße 49 • 04442 Zwenkau
E-Mail: info@fliegengitter-altner.de
www.fliegengitter-altner.de

Altner
Insektenschutztechnik

Individueller Insektenschutz
für angenehmes Wohnen

Spannrahmen
Schieberahmen und Plissee-Türen
Dreh- und Pendelrahmen
Lichtschachtabdeckungen
Beratung – Aufmaß – Fertigung
Lieferung / Montage

Faszinierendes Lichtspiel 
(Foto: Leda Werk / akz-o)

- Anzeige -
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Auch 2020 gut beraten
Experte Jens Bischoff über kompetenten Maklerservice

Das neue Jahr hat begonnen. 
So mancher wird sich Gedan-
ken über seine Ziele 2020 
gemacht haben und geht mit 
neuen Vorsätzen ins Früh-
jahr. Jetzt ist die beste Zeit, 
die nächsten Monate zu pla-
nen und die ersten Schritte zu 
unternehmen, um die gesteck-
ten Ziele auch wirklich umzu-
setzen. Vielleicht gehört dazu 
ja auch der Verkauf der eige-
nen Immobilie, den man schon 
länger erwogen hat.

Wer heutzutage seine Immo-
bilie veräußern möchte oder 

ein neues Zuhause sucht, stößt schnell auf den Namen „von Poll 
Immobilien“. Mit über 300 Standorten gehört das Unternehmen zu 
den größten Maklerhäusern Europas. Auch in Markkleeberg zeigt 
es Flagge. Jens Bischoff führt dort seinen Immobilienshop in der 
Hafenstraße 23a. Von hier aus betreut er mit seinem Team Eigen-
tümer und Suchkunden in der Region kompetent und zuverlässig 
vom persönlichen Erstgespräch über die maßgeschneiderte Ver-
marktung bis hin zum Vertragsabschluss.

Jens Bischoff verfügt über langjährige Erfahrung in der Bran-
che, ist ausgesprochener Kenner seines Marktes und vor Ort 
bestens vernetzt. Er kam aus Leidenschaft für Immobilien zum 
Beruf: „Ich bin begeistert von der Einzigartigkeit einer jeden 
Immobilie, die wir vermitteln, und es freut mich immer, wenn 
wir durch unseren Einsatz dazu beitragen, dass sich die Wünsche 
unserer Kunden erfüllen.“ Eigentümer und Suchkunden sind bei 
Bischoff und seinem Team also in besten Händen.

Spezialisiert ist Jens Bischoff auf die Vermittlung wertbe-
ständiger Immobilien in bevorzugten Lagen. Das reicht von 
der Eigentumswohnung über das Reihenhaus bis zur Villa mit 
großem Garten und Seelage. Gern schätzt Bischoff als geprüfter 
freier Sachverständiger für Immobilienbewertung (PersCert®) 
auch kostenfrei und unverbindlich den aktuellen Marktpreis ein. 
Auf Wunsch übernimmt er anschließend gerne alle weiteren 
Schritte, die für eine erfolgreiche und zügige Vermittlung nötig 
sind. Dazu gehören die eingehende Prüfung der Unterlagen vom 
Grundbuch bis zum Energieausweis, die Exposé-Erstellung, der 
individuell abgestimmte Einsatz von Werbemaßnahmen, die 

Auswahl der Interessenten inklusive der Bonitätsprüfung. Es 
folgt die Durchführung der Besichtigungen. Natürlich betreut 
Jens Bischoff auch die Vertragsverhandlungen und begleitet 
zum Notar. Gut zu wissen: Bischoff verfügt auch über eine Reihe 
bereits vorgemerkter Suchkunden, das beschleunigt die Vermitt-
lung um Einiges.

Nach dem Kauf steht meist bald der Umzug ins neue Heim an. 
Neue Eigentümer begleitet Bischoff hierbei gerne mit Tipps und 
Hilfestellungen. Das reicht von der Organisation einer House-
warming-Party für die Nachbarn bis hin zu Tipps für kompetente 
Helfer rund um Haus und Garten. Dazu gehören beispielsweise 
Gärtnerteams, Küchenfachleute und weitere qualifizierte Hand-
werker oder erfahrene Innenausstatter.

Neben seinem Shop in Markkleeberg in der Hafenstraße 23a 
führt Jens Bischoff als Geschäftsstelleninhaber übrigens auch 
den von-Poll-Immobilien-Shop in Leipzig in der Prager Straße 2. 
Egal ob beim Verkauf, bei der Vermietung oder der reinen Ent-
scheidungsfindung – Bischoff und sein Team beraten alle Inter-
essierten gerne. von Poll Immobilien

Individuell geplant, kompetent beraten und massiv gebaut.

Massiv Haus Sachsen GmbH
Die bessere Alternative zum Architektenhaus

Zschortauer Str. 71
04129 Leipzig
Tel.: 0341 46 37 610www.massiv-haus-sachsen.de

Ihr neues Zuhause:

Jens Bischoff berät Sie gern in 
allen Fragen rund um Immobilien.

Nasse Wände? 
Feuchter Keller?

Abdichtungstechnik Kautzsch
Spinnereistraße 11, 04179 Leipzig 

 0341 - 420 69 22
www.isotec.de/kautzsch

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwachter Fachbetrieb, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe.

Dipl.-Ing. Carsten Kautzsch

- Anzeige -
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Nachhaltigkeit im Kleiderschrank: Weniger ist mehr

Im Zeichen des Klimawandels ist eine nachhaltigere Lebensweise 
eine Herausforderung, die jeden betrifft. Gerade beim Textil-Konsum 
gibt es viel Handlungsspielraum, denn nach einer Greenpeace Studie 
zu „Fast Fashion“ kauft jeder Deutsche etwa 60 Kleidungsstücke im 
Jahr. Grund genug, den Kleiderschrank unter die Lupe zu nehmen. 
Mit diesen simplen Tipps kann jeder aus seinem Kleiderschrank her-
aus dazu beitragen, die Welt etwas nachhaltiger zu gestalten.

n Inventur & ausmisten
Prinzipiell gilt auch hier: Weniger ist oft mehr. Bevor die nächste 
Shopping-Tour ansteht, empfiehlt sich zuerst eine Inventur des 
Kleiderschrankes mit den Fragen: Was habe ich? Was brauche ich 
wirklich? Was kann weg? Doch was tun mit all dem, was im Laufe 

der Jahre zu klein geworden ist oder nicht mehr gefällt? In diesem 
Fall ist Ausmisten angesagt mit dem Ziel, dass die noch tragbaren 
Stücke dem Textilkreislauf erhalten bleiben.

Als unkomplizierte Lösung empfiehlt sich eine Spende per Paket, 
wie es mit PACKMEE möglich ist. Einfach das Aussortierte in einen 
Karton packen, über packmee.de einen kostenlosen Versand-
schein ausdrucken, aufkleben und das Paket in einer DHL- oder 
Hermes-Filiale abgeben. Die Kleidung erhält auf diesem Weg ein 
zweites Leben und das Beste: Der mit der Kleidung erzielte Gewinn 
geht zu 100 Prozent an eine karitative Einrichtung. So schont man 
nicht nur Ressourcen, sondern tut gleichzeitig noch etwas Gutes.

n Secondhand oder nachhaltig neu
Wenn die Inventur abgeschlossen ist, kann besser eingeschätzt 
werden, ob überhaupt neue Kleidung gebraucht wird. Nachhaltig 
und umweltfreundlich sind Flohmärkte oder Kleidertauschbörsen, 
sowohl online als auch in der realen Welt.

Falls es doch einmal etwas ganz Neues sein soll, ist es wich-
tig, dass die Textilien nachhaltig und fair hergestellt wurden. 
Um diese Kleidung zu erkennen, gibt es zahlreiche Siegel, die die 
Umweltverträglichkeit und faire Herstellung eines Kleidungsstücks 
bestätigen.

n Richtig pflegen
Damit die neuen Lieblingsteile lange Form und Farbe behalten, 
sind die Pflegehinweise eine gute Hilfe. Der Umwelt zuliebe sollten 
umweltfreundliche Waschmittel eingesetzt werden, die heute so 
gut sind, dass sie ihre Wirkung bereits bei 30 Grad entfalten. Doch 
egal ob Secondhand oder nachhaltig neu: Die Freude am Shoppen 
darf bleiben. akz-o
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www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

ImmobilieInhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

IMMOBILIENSPRECHTAG für Eigentümer: 
JEDEN DIENSTAG 9-19 Uhr

und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

04552 Borna, Gewerbegebiet Eula-West 13

www.moebel-voigt.de

KG

Mo-Fr 9-18.30 Uhr, Samstag 9-14 Uhr, Telefon 03433 205580

„Unser Möbelhaus, seit vielen Jahren!“
Ihr 1 A Fachhändler mit Bestpreisgarantie

Altmöbel-
Entsorgung
geschenkt!

*

* Ab 600,- Einkaufswert, innerhalb von 50 km 
Umkreis. Bei Lieferung Ihrer neuen Möbel,
nehmen wir Ihre alten, abgebauten Möbel ab 
Bordsteinkante mit und entsorgen diese kostenlos. 
Für jedes Möbelstück ein entsprechendes.

✓ Lebensorientierte Planung am Großbildschirm – Damit Sie Ihre neue Möbel schon bei der Planung greifbar erleben
✓ Intensive Beratung für Ihre speziellen Bedürfnisse – Jeder Haushalt ist anders, wir planen passend für Sie
✓ Aufmaßservice und Beratung zu Hause – Damit Ihre Möbel oder Küche auch wirklich passt
✓ Lieferung und Montage von vielen Möbeln & Küchen schaffen Routine – durch erfahrene Fachleute
✓ Altmöbel- & Küchenentsorgung – Auf Wunsch auch vorab, so können Sie in leeren Räumen renovieren.
✓ Herd- und Wasseranschluss direkt bei Montage – Wenn  wir gehen, können Sie kochen.
✓  Finanzierung – Zahlen Sie Ihre neue Küche, Ihr Möbel oder einen 

Teilbetrag in bequemen Raten
✓  Lebenslanger Kundendienst – Auch nach der Garantie 

werden Sie nicht allein gelassen.
✓  Bestpreisgarantie – Wir garantieren, dass Sie einen 

bei uns gekauften Artikel nirgends günstiger bekommen.
✓  Qualität „Made in Germany“ – 

Geprüfte Ware für Haltbarkeit und Ihre Gesundheit

Unsere Service-Leistungen …

Aus alt und verwohnt wird wieder schön und modern: Unsere individuellen Re-

novierungslösungen ersparen den aufwändigen Neukauf und die Baustelle. Die 

erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.

Entspannt renovieren - Neukauf sparenEntspannt renovieren - Neukauf sparen
Aus alt wird NEU in nur 1 Tag!

  Fenster

Fenster nie mehr streichen !

Jetzt informieren:

� 03 43 47 / 5 15 30 
Portas Fachbetrieb
Belgershain 
Inh. Thomas Uhlrich e.K.
Hauptstraße 31 A
04683 Belgershain

www.belgershain.portas.de
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Das Bad wird zum eleganten 
Wellnessbereich 

- Anzeige -

Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

gestalten!

Lassen Sie sich inspirieren und 
beraten. 

Lassen Sie sich inspirieren und 
beraten. 

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Frau Troitzsch
Telefon: 03433 250 - 441
Telefax: 03433 250 - 449
j.troitzsch@lottermetall.de
www.lottermetall.de

BÄDER / HAUSTECHNIK

TÜREN / TORE  

BAUELEMENTE

Mit dem innovativen System Poresta® 
SELECT gelingt dies im Handumdrehen 
– und das sowohl bei der Sanierung von 
Badezimmern als auch beim Neubau. Die 
ebenerdigen Duschelemente und dazu 
passenden Wandelemente des Badexper-
ten poresta systems lassen sich einfach 
und sauber verarbeiten.

Die Wandelemente kommen ohne Fugen 
und störende Verbindungsprofile aus. 
So wirken die Badezimmer modern und 
großzügig. Da die Wandelemente auf den 
vorhandenen Fliesen angebracht werden 
können, ist das System auch bei der Reno-
vierung vorhandener Bäder eine saubere 
Lösung.

Die Poresta® SELECT Duschelemente 
sind in 18, die Poresta® SELECT Wand- 
elemente in 19 Dekoren erhältlich. Ins-
gesamt stehen drei Uni-Farbtöne, drei 
Metall-Dekore, vier Naturstein-Dekore und 
neun Holz-Dekore zur Verfügung. Handge-
arbeitete Oberflächen in Uni-, Stein- oder 
Metalloptik lassen sich zum Beispiel auf 
effektvolle Weise mit unterschiedlichen 

dezenten Holzreliefs oder mit glatten, 
changierenden Oberflächen kombinieren.

Als derzeit einziges Produkt im Han-
del sind die Poresta® SELECT Oberflächen 
standardmäßig mit einer antibakteriellen 
Beschichtung ausgestattet. Die Beschich-
tung sorgt dafür, dass verschiedene aggres-
sive Bakterien und Krankheitserreger ohne 
jedes Zutun innerhalb von nur 24 Stunden 
zu 99,9 Prozent vernichtet werden. Mög-
lich macht dies die innovative Beschich-
tung mit Silberionen. Diese werden bei 
Wasserkontakt aktiv, neutralisieren Bak-
terien und stoppen so deren Vermehrung. 
Selbst hartnäckige Keime haben bei der 
Beschichtung der Poresta® SELECT Ober-
flächen keine Chance.

poresta systems GmbH

n Weitere Informationen erhalten Sie in 
der Bäder-Galerie von Lotter Metall in 
Zedtlitz. Hier werden Ihnen die neuesten 
Bad-Trends präsentiert und auch kompe-
tente Handwerker in Ihrer Nähe zur 
Umsetzung Ihrer Bad-Ideen empfohlen.

Poresta® SELECT 
bietet bodengleiche 
Duschflächen ohne 

Fugen, Gefälle- 
schnitte oder 

Materialwechsel. 

Auch bei der Renovierung bietet das Poresta® SELECT System zahlreiche fugenlose Kombinations- 
möglichkeiten. (Fotos: poresta systems GmbH)
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Trauer

Das Markenzeichen zertifizierter Bestatter bietet seit über 
60 Jahren Orientierung bei Tod und Abschied
Der Verkauf und die Erbringung von Dienstleistungen war schon 
immer Vertrauenssache. Wer früher auf den Handwerker, das 
Ladengeschäft und den Dienstleister um die Ecke vertraut hat, so 
wie es auch schon die eigenen Eltern getan haben, fragt heute auf 
dem großen Markt der Möglichkeiten des Internets: Wie kann ich 
seriöse Anbieter von schwarzen Schafen unterscheiden? Wer kann 
die Qualität seiner Arbeit und Dienstleistung glaubwürdig unter 
Beweis stellen, wo es doch eine Vielzahl von Online-Bewertungen 

und Digital-Portalen gibt und einen undurchsichtigen Dschungel 
von Labels, Siegeln und Zertifikaten.

Besonderes Vertrauen und eine qualifizierte wie auch mensch-
liche Begleitung wünschen sich Angehörige verständlicherweise 
dann, wenn der Tod an die Tür der eigenen Familie klopft und die 
Bestattung der Eltern, des Partners oder gar von eigenen Kindern 
durchzuführen ist.

n Qualität – Garantie   – Vertrauen
Aktuell erfüllen rund 1.000 Markenzeichenbestatter bundesweit 
hohe persönliche, fachliche und betriebliche Anforderungen bei 
der Beratung und Durchführung von Bestattungsdienstleistungen. 
Die Anforderungen werden nicht nur versprochen, vielmehr auch 
durch die Festlegung auf die europaweit einheitliche Norm DIN EN 
15017 verbindlich zugesagt. Die Einhaltung der Standards wiede-
rum wird durch unabhängige Prüfer des TÜV Rheinland und regel-
mäßige interne Kontrollen verbürgt und gewährleistet. Liegen die 
Voraussetzungen zur Führung des Markenzeichens nicht mehr vor, 
entzieht der Bundesverband Deutscher Bestatter die Lizenz.

Wer sein Bestattungshaus seit vielen Jahren kennt und dort in Zei-
ten von Trauer und Abschied beim letzten Mal gut begleitet wurde, 
wird sicher wieder die Dienste eines solchen Bestatters in Anspruch 
nehmen. Was aber, wenn einem kein Unternehmen persönlich 
bekannt ist? Wer kann bei dieser Suche der ganz besonderen Art Hil-
festellung leisten? Wie findet man über die Wege des Internets den 
seriösen Bestatter oder eben auch einen zertifizierten Betrieb?

Rathausstraße 43
04416 Markkleeberg Tel. 0341 - 3581919

bestattungen-dunker.de 

Jederzeit.
Wir nehmen uns Zeit.

schön

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 25 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

NACHRUF

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 
von unserem langjährigen Vereins- 
vorsitzenden und guten Freund
 

CHRISTIAN 
BORNEMANN
Mit ihm haben wir  
einen lieben Menschen verloren,  
der unseren Verein über viele Jahre 
maßgeblich geprägt hat.

Wir trauern mit seiner Familie  
und werden ihn in dankbarer  
Erinnerung behalten.
 

Vorstand und Mitglieder 
des Förderverein der Grundschule  
Markkleeberg-Großstädteln e. V.
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Trauer

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit  
nehmen wir Abschied von unserer lieben 
Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

SIEGLINDE BÖHME
GEB. ALBERT 

* 6. März 1935 † 23. Januar 2020

In stiller Trauer:
Deine Kinder Elke, Steffen, Annett, 
Simone und Familien
sowie alle Verwandten und Bekannten

Die Trauerfeier mit anschließender  
Urnenbeisetzung findet am Freitag,  
dem 21. Februar 2020, um 14.00 Uhr  
auf dem Friedhof Wachau statt.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  
meinem lieben Ehemann, Vater, Opa und Uropa

HORST   
NEUMANN
*11.09.1934         †18.01.2020

In tiefer Trauer:
Deine Gertraude,
Gabriele, Oliver mit Familie
und Thomas
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Freitag , dem 21.02.2020 um 14:30 Uhr auf dem 
kommunalen Friedhof Markkleeberg , Hauptstraße 118 statt.      

Herr Päschel ist für Sie da.
Hauptstraße 124 | 04416 Markkleeberg

Tel. 034299 70688

Meister- und Ausbildungsbetrieb

Alle Fragen zu Tod,
Trauer und Bestattung

www.bestattung-leipzigerland.de

beantworten wir
Ihnen gerne persönlich.

n Ein echtes Suchportal für Bestatter nicht mit provisionsori-
entierten Anbietern verwechseln
Wichtig ist es in jedem Fall, sich nicht von vermeintlich günstigen 
Preisen verlocken zu lassen. Viele Menschen haben im Bereich der 
Bestattung keine konkrete Preiserfahrung und können dadurch 
anfällig für Versprechungen sein, die niemals realistisch sind, etwa 
eine Bestattung für wenige hundert Euro. Auf der Internetseite 
des Bundesverbands Deutscher Bestatter www.bestatter.de sind 
rund 80 Prozent der in Deutschland tätigen Bestattungsunter-
nehmen gelistet, wobei eine Suche nach Wohnort und Postleit-
zahl problemlos die in Frage kommenden Bestatter eingrenzt und 
im Suchergebnis auch die einzelnen Leistungen des jeweiligen 
Bestattungshauses ersichtlich sind.

n Der persönliche Eindruck zählt
Das Markenzeichen – ein dreigliedriges Kirchen-
fenster vor dem im Vordergrund ein Sarg steht – 
weist dann den Weg zum zertifizierten Bestatter. 
Nach einer ersten Recherche im Internet ist es 
ratsam, durch ein Telefonat oder einen Besuch 
des Bestattungshauses einen persönlichen Ein-
druck zu gewinnen. Betriebe, die sich nicht in 

der Lage sehen, nach klaren Angaben einen 
transparenten Kostenvoranschlag auszustel-
len oder die Kosten für eine Bestattung zu 

benennen, sollten eher reserviert betrachtet werden. Wie steht 
es um das persönliche Gefühl beim ersten Kontakt? Werde ich 
klar und deutlich darüber informiert, welche Möglichkeiten das 
Bestattungshaus bietet oder wird in der existenziellen Notsitu-
ation der Trauer ein subtiler Druck aufgebaut, möglichst schnell 
zu einer Beauftragung und Entscheidung zu kommen?

n Trotz Internet: Ein Bestatter muss vor Ort erreichbar sein
Seriöse Bestattungsunternehmen und insbesondere die Betriebe 
mit dem Markenzeichen haben stets ein konkretes Ladengeschäft 
und sind in der Region verwurzelt, auch ist deren Namen in der 
Region bekannt. Sogenannte Bestattungshäuser, die keine Reprä-
sentanz in einem Ort nachweisen können und die rein auf Wegen 
des Internets werben, sind dahingehend zu hinterfragen, wie, von 
wo und in welcher Art die Bestattungsdienstleistung erbracht 
wird. Wer auf inzwischen vielfältig im Internet vorhandenen pro-
visionsbasierten Vermittlungsportalen eine Bestattung beauftragt, 
muss wissen, dass er in aller Regel nicht die Gesamtheit der in der 
Region tätigen Bestattungsunternehmen zur Auswahl hat, viel-
mehr nur jene Betriebe, die auf Basis einer Provision von bis zu 
20 Prozent der Bestattungsdienstleistung mit diversen Anbietern 
kooperieren. Ob eine solche Wahl richtig ist, muss zwar jeder Nut-
zer für sich selbst entscheiden, es ist jedoch zwingend die Frage zu 
stellen, ob nicht bei einem anderen Betrieb eine ähnliche oder bes-
sere Leistung vielleicht gar günstiger vereinbart werden könnte.

Das Markenzeichen als bewährtes Siegel für Betriebe, die Bestat-
tungsleistungen auf höchstem Niveau erbringen, erweist sich als 
zuverlässiger und anerkannter Leuchtturm in der Unübersichtlich-
keit des modernen Marktes und wird auch in den nächsten Jahren 
kontinuierlich weiter entwickelt, um Menschen in besonders bit-
teren und schweren Stunden nicht allein zu lassen.

Bundesverband Deutscher Bestatter e. V.



Die ganze Region: kompakt – informativ – aktuell
Die aktuelle Ausgabe des Landkreis Leipzig Journal ist erschienen.
Anfang Februar ist die neue Ausgabe des 
Landkreis Leipzig Journal erschienen. Darin 
informiert das Landratsamt über viele inte-
ressante Themen aus dem Leipziger Land 
und dem Muldental. Das Journal erscheint 

sechs Mal im Jahr und wird mit einer Auf-
lage von 150.000 Exemplaren kostenlos in 
die Haushalte und Firmen des Landkreises 
verteilt. Zusätzliche Exemplare erhalten 
Sie beim DRUCKHAUS BORNA. 

Die online-Ausgabe finden Sie im Internet 
unter www.landkreisleipzig.de oder unter 
www.druckhaus-borna.de. 

Unser Landkreis Leipzig ist ...

n Familienfreundlich
Ehrenamtspreise 2019: Landkreis Leipzig 
ehrt aktive Bürgerinnen und Bürger

Ausblicke und Erwartungen gehören tra-
ditionell zum Auftakt. Auch Landrat Henry 
Graichen nutzte den Neujahrsempfang im 
Bornaer Stadtkulturhaus für einen Über-
blick zu den wichtigsten strategischen und 
baulichen Maßnahmen des Landkreises 
Leipzig. 

Dynamik vermisste er beim Struktur-
wandel in der Braunkohle, dem nun die 
entsprechenden Gesetze folgen müssten. 
Auch die Bornaer Oberbürgermeisterin 
Simone Luedkte drängte auf zügige Ent-
scheidungen, die einen Braunkohleaus-
stieg ermöglichen. Im Mittelpunkt der Feier 
stand der Dank an die Menschen, die sich 
über Jahre hinweg ehrenamtlich engagie-
ren. Die Ehrung erfolgt dabei immer auch 
stellvertretend für alle Ungenannten, die 
ebenfalls selbstlos aktiv sind. …

(Lesen Sie weiter auf Seite 10 im aktuellen 
Landkreis Leipzig Journal 1/2020.)

n Gastfreundlich
Naturnah ohne Umwege: Pösna Park feiert 
die Region mit den Neuseenlandtagen

Das Neuseenlandcenter lädt Sie ein, vom 16. 
bis 21. März die Region mit ihrer einzigarti-
gen Landschaft besser kennenzulernen. Am 
südlichen Rand Leipzigs findet sich nicht nur 
ein Anlaufpunkt und Alltagscenter für die 
stetig wachsende Bevölkerung der Region, 
sondern auch das Tor zum Neuseenland. 
Mit seinen zahllosen Freizeitangeboten und 
Erholungsmöglichkeiten ist es das Ausflugs-
ziel Nummer Eins für viele Leipziger und 
Touristen. Vom 16. bis 21. März 2020 kann 
man sich im Pösna Park rund um das Neu-
seenland informieren. 

Die Landschaft, die vom Braunkohle revier 
zum Tourismusmagnet avancierte, ist als 
junge, aufstrebende Freizeit- und Urlaubs-
region weit facettenreicher als so manch 
alteingesessenes Reiseziel. …

(Lesen Sie weiter auf Seite 26 im aktuellen 
Landkreis Leipzig Journal 1/2020.)

n Unternehmerfreundlich
Der ländliche Raum lebt! MDV als Vor- 
reiter mit attraktiven Mobilitätsangeboten

Der Mitteldeutsche Verkehrsverbund (MDV) 
ist bereits seit mehreren Jahren engagiert 
bei der verkehrlichen Vernetzung ländlicher 
Räume mit den Städten und Großstädten 
unterwegs. Vielen Verbünden gilt er mit 
seinen Ideen und Angeboten daher als Vor-
reiter. Doch es gibt immer noch viel zu tun.

Der ländliche Raum ist tot – lang lebe der 
ländliche Raum! Die Partner im Mitteldeut-
schen Verkehrsverbund haben das Potential 
des Nahverkehrs in der Peripherie und den 
Bedarf der Menschen im Verbund frühzeitig 
erkannt und mit individuellen Lösungsmo-
dellen die Weichen gestellt. Mit attraktiven 
und flexiblen Mobilitätsangeboten im ländli-
chen Raum fährt der MDV daher als Vorreiter 
voraus – und anderen davon. Zielführende 
Maßnahmen sind unter anderem die Einfüh-
rung von Plus- und TaktBussen …

(Lesen Sie weiter auf Seite 14 im aktuellen 
Landkreis Leipzig Journal 1/2020.)


